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Vorwort

das erste Bürgerbotenvorwort einer neuen Amtszeit ist immer 
etwas Besonderes. Ich habe mir das Mai-Vorwort von 2020 zur 
Vorbereitung angesehen. Die darin angedeuteten Beschrän-
kungen aus Hygienegründen muten an, als wäre das schon 
Jahrzehnte her. 
Der Start damals war für alle – Marktgemeinderätinnen und 
-räte, erfahren oder Neuling, sowie der Verwaltung mit Bürger-
meister – aufgrund der Rahmenbedingungen schwierig. Um so 
beeindruckender war, wie zügig das Gremium konstruktiv und 
produktiv tätig geworden ist. Das Miteinanderwollen war das Markenzeichen der zu Ende gegange-
nen sechs Jahre. Vielen Dank dafür. 
Es ist für mich ein gutes Zeichen, dass 2026 wie 2020, der letzte Sitzungstag der 30.04. war und 
die konstituierende Sitzung am 07.05. stattfinden konnte. 
Ich hege keinen Zweifel, dass wir mit dem neuen Gemeinderat, die wichtigen Themen in Bruckmühl 
weiterhin in kooperativer Art und Weise angehen und abschließen werden. Für das von Ihnen entge-
gengebrachte Vertrauen in der zurückliegenden Kommunalwahl möchte ich mich – auch im Namen 
der gewählten Damen und Herren des Marktgemeinderates der Amtszeit 2026 – 2032 – recht herz-
lich bedanken. Wir setzen alles daran, Ihr Vertrauen zu rechtfertigen.
Die Rahmenbedingungen für die Gestaltung in der Kommune sind nicht günstig. Vieles, in den 
Entscheidungsspielräumen und Kompetenzen wurde in den letzten Jahren u. a. durch die Gesetz-
gebung eingeengt. Der finanzielle Spielraum durch die Erhöhung von Umlagen, die Übertragung 
von Aufgaben und komplizierte und dadurch teure Auflagen wird uns weitgehend genommen. Trotz 
dieser Parameter freut es mich sehr, dass sich wieder 24 motivierte Frauen und Männer gefunden 
haben, die mutig das Schicksal von Bruckmühl gestalten wollen. Respekt für diese Bereitschaft.
Sieben Damen und Herren sind ab dem 01.05.26 nicht mehr im Gremium vertreten. Ihnen möchte 
ich – auch an dieser Stelle – für Ihr Engagement, Ihren Einsatz und das Wohlwollen für unsere Hei-
mat Bruckmühl danken. Es war eine großartige Zusammenarbeit, die auch durch Ihr Wirken entste-
hen und gedeihen konnte. Ein herzliches Vergelts Gott und alles Gute in ihrer neuen, sitzungsfreien 
Zeit.
Die Brückenbaustelle an der Müller-zu-Bruck-Straße hemmt den gewohnten Verkehrsfluss und 
schränkt unsere Gewohnheiten ein. Es tröstet die Aussicht, dass nach Abschluss der Maßnahme im 
November 2026 das Bauwerk hoffentlich wieder 50 Jahre hält. Ich möchte jedoch an dieser Stelle 
an Sie appellieren, vergessen Sie unsere örtlichen Einzelhändler und Dienstleister nicht. Diese sind 
gut erreichbar und freuen sich sehr auf Ihren Besuch und Einkauf. Das größte Hindernis ist – wie 
im gesamten Leben – nicht der äußere Umstand, sondern die mangelnde Vorstellungskraft. Diese 
spiegelt uns Hürden vor, die real nicht existieren.
Halten wir zu unseren Betrieben, diese sind es wert!

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Kinder und Jugendliche,

Ihr

Richard Richter, Erster Bürgermeister
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Aktuelles aus der GemeindeMai 2026

Geburten	 8 (März 2026)
Eheschließungen	 4 (März 2026)
Sterbefälle	 21 (März 2026)

Einwohnerzahl 18.159
(Stand 01.04.2026)

Feuerwehr	 112
Rettungsleitstelle/Rettungsdienst/ 
Notarzt/First Responder Bruckmühl	 112
Polizeinotruf	 110
Polizeiinspektion 
Bad Aibling	 0 80 61 / 90 73 – 0
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 11 61 17
RoMed-Klinik Bad Aibling 	 0 80 61 / 9 30 – 0
Giftnotruf 	 0 89 / 1 92 40
Gehörlosentelefon-Notruf 
(Schreibtelefon) 	 0 89 / 1 92 94
Notdienst Wasserbeschaffungsverband
Högling-Bruckmühl	 01 51 / 23 44 01 80
Notdienst Wasserwerk	 728 57-28
Notdienst Klärwerk	 01 73 / 3 71 88 80
Notfallnummer Bauhof
z. B. bei Vandalismus u. Ölschäden	 0 80 61 / 9 10 53
Straßenbeleuchtungsstörmelde App 
energieportal.bayernwerk.de/schadensmelder/home

Schlüsseldienst A. Heinritzi	 5812

Herausgeber: 	Markt Bruckmühl 
	 rathaus@bruckmuehl.de
Redaktion:	 Silvia Mischi,  
	 Tel. 0 80 62 / 59 102
	 Martina Neuhausen, 
	 Tel. 0 80 62 / 59 103 
	 Gewerbepark BWB 13, Zi. 106, 
	 in Heufeldmühle
	 buergerbote@bruckmuehl.de 
Gestaltung, Layout, Druck 
und Anzeigenannahme:
	 h&m Druck GmbH
	 Gruber Straße 8
	 83626 Kreuzstraße/Valley
Kontakt: 	 08024/47532-0
 	 info@hm-digi.de 
	 www.hm-digi.de
Auflage:	 3.800 Exemplare
Verteilung:	� Kostenlos an Auflagestellen im 

Bereich des Markts Bruckmühl
Für Textinhalte und deren Richtigkeit sind die 
Autoren verantwortlich.

Notrufe Impressum

Der Redaktionsschluss für den BBB Juni 2026 ist am 18. Mai. 

Fundsachen (abgegeben einschließlich 17.04.2026)
•	1 Mountainbike, Marke Haibike, schwarz
•	1 Smartphone, Marke Samsung, schwarz

Personalausweise, beantragt bis zum 27.04. 
2026, und Reisepässe, beantragt bis zum 
23.03.2026, können im Meldeamt abgeholt 
werden.

Alte Ausweise/Pässe bitte mitbringen!



4  Bruckmühler Bürger Bote

Aktuelles aus der Gemeinde Mai 2026

Mitarbeiterliste Markt Bruckmühl  
Gewerbepark BWB 13, 83052 Bruckmühl, Ortsteil Heufeldmühle,  
Tel. 08062 / 59-0 Fax 08062 / 59-9010    rathaus@bruckmuehl.de 
Email der Mitarbeiter: Vorname.Name@bruckmuehl.de  

Öffnungszeiten:  Montag – Freitag 08.00-12.00 Uhr  
Montag  15.00-16.30 Uhr  
Donnerstag  15.00-18.00 Uhr 
 

Fachbereich 1 Name  Vorname Durchwahl Zimmer Etage/Eingang 
Erster Bürgermeister Richter Richard -101 106 1/BWB 17 
Zweiter Bürgermeister Christoph Klaus -101 106 1/BWB 17 
Dritte Bürgermeisterin Wallner Anna -101 106 1/BWB 17 
Vorzimmer Schindler Regina -101 102 1/BWB 17 
Bürgerhausmanagement 
Stadtmarketing, Bürger Bote 

Mischi Silvia -102 106 1/BWB 17 
Neuhausen Martina -103 106 1/BWB 17 

Geschäftsleitung Weidner Rainer -105 106 1/BWB 17 
Vorzimmer Zelz Daniela -106 106 1/BWB 17 
Hauptamt 
 

Schellewald Christian -109 106 1/BWB 17 
Mayer Vera -107 106 1/BWB 17 

Galerie Ahrens Cornelia -108 106 1/BWB 17 
Personalverwaltung 
Kinder & Jugend 

Siersch Regina -114 103 1/BWB 17 
Stahuber Katharina -115 103 1/BWB 17 
Unrecht Nicole -111 103 1/BWB 17 
Emmerich Cornelia -113 103 1/BWB 17 

IT Briefer Nikolaus -120 106 1/BWB 17 
Schlegel Roland -121 106 1/BWB 17 
Schweiger Cornelia -122 106 1/BWB 17 
Holder Hubert -123 106 1/BWB 17 

Betreutes Wohnen zu 
Hause + Wohnberatung 

Möckel Susanne -821 016 EG/BWB 17 
Tanasie Alexandra -820 016 EG/BWB 17 
Gruber Edeltraut -820 016 EG/BWB 17 

 

Fachbereich 2 Name  Vorname Durchwahl Zimmer Etage/Eingang 
Straßenverkehrsrecht,  
Ordnungsamt, Wahlen 

Brossmann Lisa -250 028 EG/BWB 13 

Feuerwehr, 
Katastrophenschutz 

Steinberger Jennifer -251 015 EG/BWB 13 

Straßenverkehrsrecht Kuhn Ramona -252 012 EG/BWB 13 
Ordnungsamt, Wahlen Bauer Sarah -260 015 EG/BWB 13 
Standesamt, 
Friedhofsverwaltung 

Bengl - Kimmel Elfriede -210 014 EG/BWB 13 
Walz Bärbel -211 014 EG/BWB 13 

Einwohnermeldeamt, 
Fundbüro 

Englisch Marlene -221 030 EG/BWB 13 
Stadler Daniela -220 030 EG/BWB 13 
Deininger Nina -222 030 EG/BWB 13 

Sozialamt Leurich Eva -231 013 EG/BWB 13 
Gewerbeamt 
Führer- /Fischereischeine 

Haager Elisabeth -240 
 

029 EG/BWB 13 
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Fachbereich 3 Name  Vorname Durchwahl Zimmer Etage/Eingang 
Kämmerei Lindner Michael -300 005 EG/BWB 13 

Probst Angelina -301 004 EG/BWB 13 
Peppel Larissa -304 009 EG/BWB 13 
Treff Christa -303 006 EG/BWB 13 
Steuer Brigitte -305 006 EG/BWB 13 
Lechner Felix -307 007 EG/BWB 13 
Dincer Seca -308 007 EG/BWB 13 

Kasse Bonetsmüller Lisa -310 002 EG/BWB 13 
Eiglsperger Brigitte -311 001 EG/BWB 13 
Forstner Angelika -312 001 EG/BWB 13 

Steuern & Gebühren Zirngast Beate -320 011 EG/BWB 13 
Michel Georg -321 011 EG/BWB 13 
Holzmeier Andrea -322 011 EG/BWB 13 

 

Fachbereich 4 Name  Vorname Durchwahl Zimmer Etage/Eingang 
Bauverwaltung 
Umwelt 
Wasserrecht 

Brückner Thomas -400 026 EG/BWB 17 
Schwinghammer Markus -403 022 EG/BWB 17 
Heimgartner Anna -404 022 EG/BWB 17 
Trainer Marina -407 027 EG/BWB 17 

Tiefbau Göhly Martin -430 023 EG/BWB 17 
Url Ruth -431 025 EG/BWB 17 
Eberhard Korbinian -432 023 EG/BWB 17 
Richter-
Scharschmidt 

Sabine -405 024 EG/BWB 17 

Scheibenzuber Katharina -401 024 EG/BWB 17 
Beiträge Mayroth Juliana -406 027 EG/BWB 17 
 

Fachbereich 5 Name  Vorname Durchwahl Zimmer Etage/Eingang 
Wirtschaftsförderung 
Liegenschaften 

Zehetmaier Markus -410 204 2/BWB 17 

Energie, Klima, 
Mobilität 

Wieser Andreas -419 206 2/BWB 17 

Hochbau Schaberl Vinzenz -420 206 2/BWB 17 
Krist Bernd -412 207 2/BWB 17 
Kotulek Michael -416 207 2/BWB 17 

Gebäudemanagement Fries Karoline -414 205 2/BWB 17 
Liegenschaften Riedl Christina -421 205 2/BWB 17 
Hausmeister Heimgartner Christian -415 027 EG/BWB 17 
 
 

Die Abteilungen Hochbau, Tiefbau und Hauptamt mit Bürgermeister, Personalbüro, EDV und 
Bürgerhausmanagement/Stadtmarketing erreichen Sie über den Eingang im Gebäude BWB 17.  



6  Bruckmühler Bürger Bote

Mai 2026Bürgerservice

Bürgerservice
Änderungen bitte an: buergerbote@bruckmuehl.de
Alle Telefonnummern ohne Vorwahlangabe 
betreffen das Ortsnetz Bruckmühl (08062)
Öffnungszeiten gemeindlicher Einrichtungen 
finden Sie unter www.bruckmuehl.de

	 FEUERWEHREN:
FFW Bruckmühl, Kirchdorfer Str. 10��������� 6354
Kommandant Maximilian Weiß�����������������������  
������������������������������������������� 0176/44448112
FFW Götting, Schulstr. 3����������������������908375
Kommandant Bernhard Geier..............808650
FFW Heufeld, Fraunhoferstr. 12���08061/4880
Kommandant Florian Glück.. 0176/21148411
FFW Högling, St.-Martin-Str. 5�������������809408
Kommandant Josef Schöpfer�� 0173/5929318
FFW Holzham, Oberholzham 51��������������� 9882
Kommandant Fabian Fried...... 0170/1632000
FFW Kirchdorf a. H., 
Ginshamer Str. 34....................................726218
Kommandant Josef Grabichler������������������������
����������������������������������������� 0152/04419569
FFW Waith, Kapellenstr. 7�������������������728723
Kommandant Robert Forstner������������������ 9405
Referent für Feuerwehren................................. 
Andreas Riedl, Rudolf-Harbig-Ring 30...... 1354

	 KINDERTAGESEINRICHTUNGEN:
Bauernhofkindergarten „Lindenbaum“,............ 
jetzt auch mit Waldgruppe, ................................. 
Noderwiechs 36..................................807273
Gemeindekindergarten „Sonnenschein“,.........
Weihenlinden, Dorfstr. 52........................ 5116
Gemeindekindergarten „Spatzennest“,............
Kirchdorf a. H., Ginshamer Str. 32............ 5126
Haus für Kinder Heufeld (AWO),...........................  
Hans-Scheibmaier-Str. 12...................72582-0
Haus für Kinder Heufeldmühle,.........................
Meisenweg 1....................................725505-0
Kinderkrippe....................................725505-7
Haus für Kinder „Vergissmeinnicht“..................
Gottlob-Weiler-Straße 26,................................ 
Heufeldmühle...................................7251514
Haus für Kinder Bruckmühl,
Adalbert-Stifter-Straße 27................725878-0
Kindertagespflege Diana Rösner,..................... 

Marienburgstr. 57...............................728735
Kindertagespflege „Wichtelkinder“,................. 
Anja Ansorge, Sudetenstraße 48,..................... 
..............................Mobil: 01 76 / 63 48 12 57 
Gemeindliche Kindertagesstätte 
„Kindervilla Kunterbunt“ mit Krippengruppe, 
Schulstraße 12...................................728331
„Kleine Abenteurer“, Kindertagespflege, .......... 
Kirchdorfer Straße 14,...................................... 
......... 0163/7933323 oder 0176/70293846
Pfarrkindergarten „Arche Noah“,..................... 
Krankenhausweg 7.............72626-54 oder -52
Pfarrkindergarten Götting, Am Bach 8..... 3177
Haus für Kinder „Spatzenhof“, Sonnenwiechser 
Str. 1, ................................................... 7208850
Wald- & Naturkindergarten Mangfalltal e. V., ...
........................................... 0152/05754681
FortSchritt,...................................................... 
Konduktives Förderzentrum für behinderte .......
Kinder, Kindergarten Sonnenschein,................. 
Burgweg 2, 83026 Rosenheim,........................ 
fortschritt-rosenheim@arcor.de......................... 
............................................. 08031/809040
Kindertagespflege „Pusteblümchen“, 
Julia Stempfhuber, Sudetenstraße 48c, 
............................................. 0179/5376802

Kindertagespflege „Rosi’s Blumenkinder“, 
Sudetenstr. 48b .................. 0176/38185801

	 SCHULEN:
Holnstainer Grundschule Bruckmühl,...............
Rathausstraße 1................................. 9046-0
Holnstainer Grundschule, Schulhaus Götting,...
Schulstraße 8......................................... 1577
Justus-von-Liebig-Schule,.................................. 
Grund- und Hauptschule Heufeld,...................... 
H.-Scheibmaier-Str. 2–8......................7059-0
Staatliche Realschule Bruckmühl,....................
Rathausplatz 3...................................72698-0
Staatliches Gymnasium Bruckmühl, ................ 
Kirchdorfer Str. 21................................7266-0

	 DIENSTSTELLEN UND SONSTIGE
	 EINRICHTUNGEN:
Abfallberatung b. Landratsamt Rosenheim.......  
.......................................... 08031/392-4313
Amt für Landwirtschaft und Forst..................... 
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.............................................. 08031/3004-0
Amtsgericht Rosenheim 
mit Außenstelle Bad Aibling.... 08031/8074-0
Agentur für Arbeit Rosenheim......08031/2020
Bauhof (Markt Bruckmühl), ............................. 
Siemensstr. 4....................................7285710
Siehe auch Wertstoffhof (Markt Bruckmühl),.....  
Siemensstr. 4A........................................ 8486
Notrufnummer Bauhof, z. B. bei Vandalismus 
und Ölschäden ...................... 0175/7565928
Bayer. Bauernverband.......... 08031/7285710
Beratungsstelle für „Eltern, Kinder und Jugend-
liche – Erziehungsberatung“, Kirchdorfer Str. 9d 
(Caritas)................ 8237 oder 08031/203740
Deutsche Post AG............................................ 
	� Partner-Filiale Internet Cafe............ in der OMV 
Tankstelle,Albert-Mayer-Str. 22 
(Mo. – Fr. 12 bis 20 Uhr, Sa. und So. von 9 bis 
20 Uhr), dort gibt es auch einen Geldautoma-
ten der Postbank.

	� Partner-Filiale REWE Gruber,..............................
.Kirchdorfer Str. 15 a (Mo. – Fr. 8 bis 18 Uhr und 
Sa. 8 bis 13 Uhr)

Finanzamt Rosenheim.................08031/201-0
Förster Bruckmühl ............................................. 
Dipl. Ing. Josef Pritzl..................0173/8631764
Führerscheinstelle Rosenheim,.......................... 
Äußere Oberaustr. 4, 83026 Rosenheim............. 
...................................... Tel.: 08031/392 5355
Galerie Markt Bruckmühl...................................
Sonnenwiechser Str. 12,  
cornelia.ahrens@bruckmuehl.de  
während der Öffnungszeiten ..... 5307 ansonsten	
59108
Gemeindebücherei,..............................................  
Bahnhofsstraße 10.................................... 4664
Heimatkundliche Sammlung Bruckmühl,............
Dr.-Wilhelm-Glasser-Weg 2 
Mittwoch 9 –12 Uhr............................ 8076805
Heimatarchiv Bad Aibling...................................
Mo. /Di. 10 – 12, 13 – 16 Uhr, 
Wilhelm-Leibl-Platz 2.................... 08061/7283
Kaminkehrer,......................................................
Peter Kay (Bruckmühl Nord)......08031/890256
Matthias Carbin (Bruckmühl Mitte)...................... 
................................................0151/4230751
Stephan Carbin (Bruckmühl Süd)........................ 
..............................................08035/9647271

Kfz-Zulassung Rosenheim (Landkreis), ..............
Äußere Oberaustr. 4, 83026 Rosenheim.............
............................................ 08031/392-5353
Klärwerk Bruckmühl............... 08061/91053,
Notruf.................................... 0175/6153085
Kompostierungsanlage des Landkreises..........
Im Kiesgrubengelände........................... 79497
Montag bis Freitag von 7.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 17.00 Uhr.
Ab März auch samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr 
geöffnet.
Landratsamt Rosenheim......... 08031/392-01
Pflanzenschutzwarndienst........ 08061/90590
Polizeiinspektion Bad Aibling.. 08061/9073-0
Stromstörung EON Bayern (zentrales Strom-
netz/Straßenbeleuchtung)...... 0180 2192091
Stromstörung EON Bayern (privater Hausan-
schluss).................................. 0180 2192071
Schwimmbad Bruckmühl.................................
Sonnenwiechser Straße 49.....................  1672
Staatliches Gesundheitsamt Rosenheim.......... 
.......................................... 08031/392-6002
Staatliches Veterinäramt...... 08061/49783-0
Staatliches Bauamt Rosenheim....................... 
................................................ 08031/394-0
Technisches Hilfswerk, Bad Aibling................... 
............................................ 08061/35059-0
Tierkundemuseum/Salus Auwald-Biotop,........
Bahnhofstraße 30, Mi., Sa., So. 14 – 17 Uhr
.............................................................. 4323 
Vermessungsamt Rosenheim.... 08031/366-0
Volkshochschule (vhs), Rathausplatz 1.............
info@vhs-bruckmuehl.de......................7057-0
Wasserbeschaffungsverband  
Högling-Bruckmühl,
Fa. Stahuber..........................................  1478
Notruf ................................. 0151/23440180
Fax......................................................  79911
Wasserwerk, Siemensstraße 4..........7285720
Bei Störungen der Trinkwasserversorgung 
24-Std.-Notfallnummer....................72857-28
Wasserwirtschaftsamt............ 08031/305-01
Wertstoffhof, Siemensstraße 4A.............  8486
Öffnungszeiten: 
Mo., Mi., Fr. von 9.00 – 12.00 Uhr und von 13.30 
– 18.00 Uhr, Di. von 9.00 bis 13.30 Uhr, Sa. von 
9.00 – 12.00 Uhr
Zentrum für Volksmusik, .................................. 
Literatur und Popularmusik....................  5164
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	 SOZIALE UND GEMEINNÜTZIGE
	 EINRICHTUNGEN UND VEREINE:
Wohn- und Pflegeheim Blumenwinkl, 
Bruckmühl, Blumenstraße 2................... 903-0
Arbeiterwohlfahrt AWO, Begegnungszentrum,
Sudetenstr. 19, Josef Staudt...............726550
(wöchentlicher Treffpunkt Fr. 14.15 – 17.00 
Uhr)
Asylhilfe, Flüchtlings- und 
Integrationsberatung Sprechstunde.................
Gewerbepark BWB 13, Zi. 016,  
Do 15 – 17 Uhr.....................................59-820
Behindertenbeauftragte der Marktgemeinde, 
Christiane Grotz ..............................................
...........................6340 oder 0176 2232 7356
Behindertenwerkstätten......... 08031/2465-0
Betreutes Wohnen zu Hause,............................
Seniorenberatungsstelle und Wohnberatung, 
Frau Tanasie, Sprechstunde Mo, Mi, Fr 9 – 12 Uhr 
und nach Vereinbarung, im Gewerbegebiet 
BWB 13, Zi. 016...................................59-820 
Bruckmühler Tafel, Am Eichpold 10, ................
Tafelleitung Claudia Vill,........... 0171 3783301
info@bruckmuehler-tafel.de
Lebensmittelausgabe Do. 9.30 – 11.00 Uhr
Spendenabgabe Mi. 13.00 – 14.00 Uhr und
Do 8.00 – 9.00 Uhr
Caritas-Zentrum Bad Aibling
	 Soziale Beratung..................  08061/3504-0
	 Sozialstation...................... 08061/3504-20
	 Angehörigenarbeit...............  08061/3504-0
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft DLRG 
........................................... 08061/9369804
Donum Vitae Rosenheim (Schwangeren-..........
beratungsstelle)..................... 08031/400575
Donum Vitae Bruckmühl,.................................
Dipl.-Sozialpädagogin Ute Schmidt,.................. 
Sprechstunde Do. 8 – 12 Uhr
im Gewerbepark BWB 13, Zi. 016.........59-820
......................................oder 08031/400575
Fachstelle zur Verhinderung von 
Obdachlosigkeit im Landkreis Rosenheim........
Sprechstunde Bruckmühl, jeden 2. Do/Monat
14 – 16 Uhr im Familienzentrum,  
Hans-Scheibmaier-Str. 2 a.... 08031/3009-39
Familienpflegewerk.......................................... 
des KDFB Rosenheim-Bad Aibling,...................

www.familienpflegewerk.de... 08063/2006272
Familienzentrum Bruckmühl, (Einrichtung des 
Diakonischen Werkes Rosenheim).....7256650
Frauen- und Mädchennotruf Rosenheim e. V..... 
............................................. 08031/268888
Jugendsozialarbeit Heufeld..............7059-127
Jugendtreff Bruckmühl.....................................
Dr.-Wilhelm-Glasser-Weg 2,  
E-Mail: oja.bruckmuehl@awo-rosenheim.de 
........................................................9085325
Katholische Arbeitnehmer Bewegung
(KAB Ortsverband Heufeld)..............................
Aktiv bei Bildungsmaßnahmen, Beratung 
nd juristische Vertretung in allen sozialen 
Angelegenheiten (Rente, Krankenversicherung, 
Arbeitsrecht usw.)
Radke Egon............................ 08061/391143
Oblinger Theresia.................................... 4102
Krankenbesuchsdienst 
zu Hause/in den umliegenden Krankenhäusern: 
Info erhalten Sie über die Pfarrbüros oder die 
Klinikseelsorge Bad Aibling
(Frau Dr. Munk)...................... 08061/930281
Kreisjugendring....................... 08031/15990
Kreuzbundgruppe, Selbsthilfegruppe für
Suchtkranke und Angehörige, Bruckmühl 1, 
Kath. Pfarrheim, Pfarrweg 1, Mo. 19.30 Uhr, 
Gruppenleitung:.................  0176/55 146 353
Kreuzbundgruppe Bruckmühl 2 Via Nova,.........
evang.-luth. Kirchengemeinde Johanneskirche,
Adalbert-Stifter-Str. 2, Mittwoch 19.30 Uhr,
Ltg. Mike Römer, ......................... 726877 oder  
........................................... 0176/62218616
Ökumenische Nachbarschaftshilfe e. V.
	 Bruckmühl.....................................  7008000
	 Heufeld...............................................  2470
	 Kirchdorf a. H.......................................  6751
	 Götting................................................  1833
Offene Jugendarbeit, »Jugendzone«,
Hans-Scheibmaier-Straße 2 A......... 7059-144
Offene Jugendarbeit Feldkirchen-Westerham
........................................... 08063/2074528
Pflegestützpunkt der Landkreises Rosenheim, 
kostenfreie und neutrale Beratung,
Wittelsbacher Straße 38, Rosenheim
.......................................... 08031/392-2297
Rentenberatung im Rathaus............................. 
(externer Partner mit vorab vereinbarter 

Bürgerservice
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Sprechstunde)....................... 0170/6124984
Schwangerschaftsberatung Rosenheim............
staatlich anerkannte Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen..... 08031/392-6205 
Seniorenbeauftragte der Marktgemeinde, 
Anneliese Weissbrich,.................08061/3318
Seniorenclub der AWO, Vorträge/Infoveran-
staltungen, Hermine Gerbl......................  3889
Jeden 1. Do./Monat (Veranstaltungsort siehe
Tagespresse)
SkF – Beratungsstelle für Schwangerschafts-
und Familienfragen Rosenheim,.......................
Prinzregentenstr. 6 – 8 (Eingang Stollstraße), 
E-Mail: schwangerenberatung-rosenheim@
skf-prien.de............................. 08031/31412
Sozialer Arbeitskreis,....................................... 
tätig in der Behindertenarbeit, 
Ansprechpartner: Gabriele Sander..........  2562
Sozialkaufhaus Bruckmühl,..............................
Am Eichpold 10, Öffnungszeiten: Warenannah-
me: Mo – Fr von 9 bis 16.30 Uhr, Verkauf: Mo 
– Fr von 11 bis 17 Uhr.......................7251445
Telefonseelsorge..............................................
www.telefonseelsorge.de........ 0800/1110111 
...................................... oder 0800-1110222
Tierschutzverein Bruckmühl und Umgebung e. V. 
........................................... 0151/53928766
Tierschutzverein Rosenheim e. V.
(Fundtierannahme) .................. 08031/96068
Sozialverband VdK Bayern e. V.,
Ortsverband Bruckmühl
1. Vorstand Konrad Hammerl..................  9548
2. Vorstand Anton Faltlhauser......08061/1703
Weltladen, Bahnhofstraße 5, 
Öffnungszeiten: Mo. 10 – 12.30 und 16 – 18 
Uhr; Di., Mi., Do. 10 – 12.30; Fr. 10 – 18 Uhr, 
Sa. 10 – 12.30..................................... 79920
Wundzentrum Rosenheim, 
Luitpoldstr. 4....................... 08031/8303740

Notfall-Versorgung
Alle Telefonnummern ohne Vorwahlangabe
betreffen das Ortsnetz Bruckmühl (08062)
	 ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
116 117 
Die Telefonnummer funktioniert ohne Vorwahl, 
gilt deutschlandweit und ist kostenfrei.

Der Patientenservice ist rund um die Uhr er-
reichbar. 
Bitte wählen Sie die 116 117, wenn Sie ärzt-
liche Hilfe benötigen und Ihre Hausarzt-, bzw. 
Facharztpraxis nicht erreichbar ist.
Bei lebensbedrohlichen Notfällen rufen Sie bit-
te immer die 112!
	 TIERÄRZTE:
Dr. Mager Monika & Dr. Radzey Tanja,..............
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis, 
Wimmerweg 3 ..................................7289760
	 APOTHEKEN:
Mangfall-Apotheke, Bahnhofstr. 14........  1339
Marien Apotheke, Sonnenwiechser Str. 5.......... 
............................................................ 79712
Markt-Apotheke, Bahnhofstr. 2..............  2396
Sebastian-Apotheke,.......................................
Gewerbepark BWB 22.......................2709627
	 HEBAMME:
Hebammenpraxis „Das Storchennest“,............
Bichler Manuela, Sudetenstr. 46d,
www.hebamme-manuela-bichler.de.................  
............................ 3159 oder 0174/7047240
Kielar Patrycja, Aiblinger Str. 28 .......8077802
Wick Susanne,  
www.LebensMomente.de..... 0176/52594763
	 TRAUERBEGLEITUNG:
Schmid Annemarie,.........................................
zertifizierte Trauerbegleiterin,
Maxhofener Str. 28 A..............................  6759
Glaßer Renate,................................................ 
Krisenberaterin und Psychoonkologische
Beraterin ............................... 0172/8267713
Holstein Uschi, zertifizierte Trauerbegleiterin, 
............................................. 0172/6154292
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18.|19.04.	 Dr. Dinzenhofer-Kessler, Irlachstr. 1, Bad Aibling,	 08061/39590 
25.|26.04.	 Praxis Jacoby, Rosenheimer Str. 55a, Bad Aibling,	 08061/491236 
01.05.	 Praxis Dr. Csato, Münchner Str. 7a, Glonn,	 08093/5247 
02.05.	 Praxis Dr. Chmelitschek, Stollstr. 6, Rosenheim,	 08031/33366 
03.05.	 Praxis Knefel, Rosenheimer Str. 1, Aßling,	 08092/32277 
Weitere Zahnarzt-Notdienste finden Sie im Internet unter www.notdienst-zahn.de. Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass 
der Arzt lediglich in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr in der Praxis anwesend sein muss. 
Außerhalb der angegebenen Sprechzeiten besteht für den Notfalldienstzahnarzt Ruf- und Behandlungsbereitschaft.

Zahnarzt-Notdienst bekannt bei Redaktionsschluss

Termine für den „Bruckmühler Bürger Bote“ Jahrgang 34/2026
Bürgerbote	 Redaktionsschluss	 Erscheinungsdatum
Juni 2026	 18. Mai 2026	 13. Juni 2026
Juli 2026	 26. Juni 2026	 18. Juli 2026
August 2026	 24. Juli 2026	 14. August 2026
September 2026	 28. August 2026	 19. September 2026
Oktober 2026	 25. September 2026	 17. Oktober 2026
November 2026	 23. Oktober 2026	 14. November 2026
Dezember 2026	 27. November	 19. Dezember 2026
Januar 2027	 11. Dezember	 16. Januar 2027

Redaktion: Silvia Mischi, Tel. 08062/59-102 • Martina Neuhausen, Tel. 08062/59-103
E-Mail-Anschrift: buergerbote@bruckmuehl.de

Zentrale: 08025/4815
info@martin-sanitaetshaus.de
www.martin-sanitaetshaus.de

 Miesbach
Oskar-von-Miller-Str. 30

 Bruckmühl
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 Holzkirchen
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Fahr nicht fort, kauf ’ vor Ort!

Vielfalt fängt vor der Haustür an

Mangfall Bio: 
Alles für Gesundheit, Schönheit und  
Wohlbefinden – mit Salus Werksverkauf
Wir sind Ihr Spezialist für Naturarznei, Naturkos-
metik und gesunde Lebensmittel. Bei Mangfall 
Bio von VITALIA Reformhaus finden Sie alles, 
was Sie für Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefin-
den benötigen.
Neben unserer großen Auswahl an Naturarznei, 
Bio-Lebensmitteln und Naturkosmetik erhalten 
Sie auch frisches Obst und Gemüse, schmack-
hafte Käsesorten und Wurst an der Frischethe-
ke sowie frische Brot- und Backwaren. Viele 
Produkte sind vegan oder vegetarisch und auch 
für spezielle Ernährungsformen finden Sie bei 
uns die passenden Produkte. 
Ein besonderer Fokus liegt auf individueller, 
fachkundiger und kompetenter Beratung. Das 
Team vor Ort nimmt sich Zeit für Ihre persönli-
chen Bedürfnisse und unterstützt Sie gerne bei 
der Auswahl.
Bei Mangfall Bio finden Sie auch den Salus 
Werksverkauf. Entdecken Sie unsere große 
Auswahl an Salus Produkten aus den Bereichen 
Gesundheit, Tee, Haare & Haut und Ernährung 
mit exklusivem Rabatt. 
Lassen Sie sich auch unsere regelmäßigen Akti-
onen, Angebote und Verkostungen nicht entge-
hen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 08:30 – 18:00 Uhr

Samstag: 08:30 – 12:30 Uhr

Tel.: 08062/7250400, Müller-zu-Bruck-Str. 3, 
www.vitalia-reformhaus.de 
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Neuer Standort  
Containerinsel Kirchdorf
Der Markt Bruckmühl teilt mit, dass die Cont-
ainerinsel in Kirchdorf, die bisher auf dem Park-
platz des Kindergartens „Spatzennest“ war, in 
den kommenden Tagen an einen neuen Stand-
ort verlegt wird. Die Umstellung erfolgt aus 
organisatorischen Gründen sowie zur Verbes-
serung der örtlichen Gegebenheiten. Der neue 
Standort der Sammelstelle befindet sich auf 
dem Parkplatz des Friedhofes an der Maxhofe-
ner Straße.

Katharina Scheibenzuber

Müllsäcke auch im Wertstoffhof 
erhältlich
Die blauen Müllsäcke des Landkreises können 
neben der Marktkasse auch beim Wertstoffhof 
Bruckmühl während der Öffnungszeiten zum 
Preis von 5,00 Euro erworben werden. 

Absperrungen im Wald 
besser beachten
Aktuell kämpfen Jäger, Jagdpächter und Land-
wirte mit unaufmerksamen oder gar uneinsich-
tigen Spaziergängern. Diese halten sich nicht 
an Wegesperrungen im Wald. Dabei dienen 
diese der Sicherheit und im Härtefall sogar dem 
Überleben. Denn bei Jagden und Baumfällar-
beiten kann ein Ignorieren der Hinweisschilder 
oder der Absperrbänder das Leben kosten. 
Während die Einzeljagd im Frühjahr und Sommer 
keine Sperrung erfordert, ist bei Gesellschafts-
jagden zur kalten Jahreszeit das Jagdgeschehen 
auf wenige Hundert Hektar konzentriert. Rot-wei-
ße Absperrbänder mit dem Aufdruck „Betreten 
verboten“ flattern über die Straße, oft ergänzt 
mit gleichlautenden Schildern am Boden. Diese 
Absperrungen gelten stundenweise und dienen 
dem Schutz der Bürger. Großräumig werden sie 
errichtet. Grenzen Jagdgebiete an öffentliche 
Straßen, wird bei Gesellschaftsjagden durch 
die zuständige Straßenverkehrsbehörde eine 
Sperrung oder Geschwindigkeitsbegrenzung 
angeordnet. Autofahrer sollten im letzteren Fall 
nicht nur mit Wildwechsel, sondern auch mit 
unvermittelt auftauchenden Jagdhunden rech-
nen und bremsbereit sein.Schwammerlsucher, 
Spaziergänger oder Hundebesitzer sind auf-
gerufen, sich im Sinne des Miteianders an die 
Regeln zu halten. Hunde die Rehe jagen gibt es 
immer wieder, Gefahren durch Schussabgaben 
bei Jagden oder fallende Äste/Stämme. 

Silvia Mischi

Oberholzham 8
83052 Bruckmühl

Tel.: 0 80 62 / 8 09 44 90
Fax: 0 80 62 / 809 44 99
Mobil: 01 60 / 36 36 571

info@srh-gmbh.de

www.richard-huber-gmbh.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof Bruckmühl: Mon-
tag, Mittwoch, Freitag: 9:00 – 12:00 Uhr & 
13:30 – 18:00 Uhr, Dienstag: 09:00 – 13:30 
Uhr, Samstag: 9:00 – 12:00 Uhr
Nutzen Sie die Gelegenheit und holen Sie sich 
Ihre blauen Müllsäcke direkt vor Ort!
Bitte beachten Sie, dass der Verkauf nur wäh-
rend der regulären Öffnungszeiten stattfindet.“

Lisa Bonetsmüller 
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Ehrung der Einserschüler 
und Staatspreisträger 
Der Markt Bruckmühl ehrt alle in Bruckmühl 
wohnhaften Schülerinnen und Schüler, die bei 
ihrem Schulabschluss im Schuljahr 2025/26 
mit einem „Einser“ abschließen. Die Kom-
mastelle hinter der Eins ist dabei gar nicht so 
wichtig. Die Meldung erfolgt aus datenschutz-
rechtlichen Gründen bitte schnellstmöglich 
von den Schülern bzw. Erziehungsberechtigten 
nach Notenbekanntgabe an Daniela Zelz, Ge-
werbepark BWB 29, 83052 Bruckmühl oder 
E-Mail daniela.zelz@bruckmuehl.de. 
Das Meldeformular ist auf der Homepage www.
bruckmuehl.de unter „Aktuelle Nachrichten 
und Bekanntmachungen“ zu finden. Wie jedes 
Jahr finden die Ehrungen in den Bruckmühler 
Schulen direkt bei der Zeugnisverleihung statt. 
Die Allgemeinbildenden Schulen im Umkreis 
werden angeschrieben und um Mithilfe gebe-
ten. Mit dem Staatspreis werden Schülerinnen 

Ferienprogramm 2026 
in Bruckmühl 
Jetzt Angebote einreichen und dabei sein! 
Auch in diesem Jahr plant der Markt Bruckmühl 
wieder ein abwechslungsreiches und spannen-
des Ferienprogramm für Kinder und Jugendli-
che – und dafür werden engagierte Veranstalter 
gesucht! Vereine, Institutionen und Privatper-
sonen, die bereits in den vergangenen Jahren 
Teil des Ferienprogramms waren, können ihr 
Angebot ganz unkompliziert wie gewohnt über 
das Online-Portal von Feripro aktualisieren 
oder neu einstellen. 
Neue Veranstalter sind herzlich eingeladen, 
sich ebenfalls zu beteiligen und ihre Ideen ein-
zubringen. Die Anmeldung erfolgt über ein An-
meldeformular, das auf der offiziellen Website 
des Marktes Bruckmühl unter „Nachrichten und 
Bekanntmachungen“ zu finden ist. Das Ferien-
programm lebt von der Vielfalt und Kreativität 
der Angebote – ob sportlich, kreativ, natur-
bezogen oder technisch: Jede Idee trägt dazu 
bei, Kindern und Jugendlichen unvergessliche 
Ferienerlebnisse zu ermöglichen. Jetzt ist der 
perfekte Zeitpunkt, um aktiv zu werden und 
Teil dieses besonderen Gemeinschaftsprojekts 
zu sein. Machen Sie mit und gestalten Sie die 
Ferien in Bruckmühl bunt, spannend und unver-
gesslich!
Die Anmeldung der Kinder für die Teilnahme 
am Ferienprogramm startet am 1. Juli auf www.
bruckmuehl.feripro.de.

Daniela Zelz

und Schüler geehrt, die ihre Ausbildung mit 
einem Notenschnitt zwischen 1,0 und 1,5 ab-
schließen. Diese Ehrungen finden im November 
2026 statt.

Daniela Zelz 
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Kontaktieren Sie mich
für eine persönliche Beratung:

01 60 / 80 44 843
info@kuchler-immo.de

Als Boutique-Immobilienmaklerin 
begleite ich Eigentümer
mit höchster Servicequalität
und persönlicher Betreuung. 

Baugrundstück in Bruckmühl zu verkaufen –
ohne Maklerprovision!

www.kuchler-immo.de

Ihre Immobilie
ist kein Standard. 
Mein Service 
auch nicht.
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STADTRADELN:  
Anmelden und los geht’s 
Das STADTRADELN 2026 findet heuer vom 
14. Juni bis 4. Juli statt. Bruckmühl hat dabei 
seinen Titel als Top-Landkreisgemeinde zu ver-
teidigen. Die Anmeldung zum STADTRADELN 
2026 ist ab sofort unter www.stadtradeln.de/
bruckmuehl möglich. Alle Personen, die im 
Markt Bruckmühl wohnen, arbeiten, in einem 
Verein aktiv sind oder eine Schule besuchen, 
können mitmachen. Anmelden kann man sich 
sowohl als Einzelfahrer wie auch als Mitglied ei-
nes der zahlreichen Teams.

	� Angedacht sind auch wieder die beliebten 
Radtouren mit Bürgermeister Richter. Folgen-
de Themen werden dabei anvisiert:

–	� Mittwoch, 17. Juni um 15 Uhr: Schulen-Tour
–	� Mittwoch, 24. Juni um 14 Uhr: Zero-Waste-Tour
–	� Mittwoch, 1. Juli um 15 Uhr: Kindergarten-Tour
Anmeldung zu den Touren beim Koordinator 
Andreas Wieser unter stadtradeln@bruckmu-
ehl.de oder unter Telefon 08062/59-419. 
Die Abschlussfahrt des STADTRADELN 2026 
ist für Samstag 4. Juli terminiert.

Andreas Wieser

Klimaschutz fördern,  
Radverkehr fördern,  
Gemeinschaft erleben, 
Spaß haben

Bildnachweis: Klima-Bündnis Services

Bruckmühl ist dabei!
14.06. – 04.07.2026
Jetzt anmelden und mitradeln:
www.stadtradeln.de/bruckmuehl

Termine:
–	� Die Auftakttour findet am Sonntag, 14. Juni 

statt. Um 13:00 Uhr ist feierliche Eröffnung 
der Mangfalltal-Kommunen am Marienplatz 
in Bad Aibling, im Anschluss findet eine klei-
ne Eröffnungs-Tour statt. Gemeinsamer Treff-
punkt um 12:30 Uhr am Rathaus (Gewerbe-
park BWB 13).

Betreutes Wohnen  
sucht Ehrenamtliche
Die Gemeinde Bruckmühl sucht engagierte und 
einfühlsame Ehrenamtliche für das Betreute 
Wohnen zu Hause, um der steigenden Nach-
frage von hilfebedürftigen Menschen aus der 
Region gerecht zu werden. Es besteht ein drin-
gender Bedarf, Anfragen nach Unterstützung zu 
beantworten und den Betroffenen eine würdi-
ge, möglichst selbstbestimmte Lebensführung 
zu ermöglichen. Die Aufgaben bestehen in der 
Betreuung und Alltagsbegleitung von Men-
schen, die von Pflege oder Betreuung betroffen 
sind oder bereits einen entsprechenden Bedarf 
haben, der Unterstützung und Entlastung von 
pflegenden Angehörigen und Fahr- und Begleit-
diensten sowie Einkaufsfahrten. 

Für das Engagement können die Ehrenamtli-
chen bis zu 3.300 Euro steuerfreie Ehrenamts-
entschädigung pro Jahr erhalten. Außerdem 
werden die Fortbildungskosten für die Tätig-
keit als Alltagsbegleiter/in übernommen und 



Bruckmühler Bürger Bote  17

Aktuelles aus der GemeindeMai 2026

der Einsatzbereich im Raum Bruckmühl kann 
selbst bestimmt werden. Ein Dienstfahrzeug 
wird bei Bedarf zur Verfügung gestellt. Team-
besprechungen finden monatlich statt, sodass 
ein regelmäßiger Austausch mit den anderen 
Ehrenamtlichen und der Koordination des Pro-
jektes gewährleistet wird. Ansprechpartnerin 
für Informationen zu dieser interessanten und 
erfüllenden ehrenamtlichen Tätigkeit ist Susan-
ne Möckel. Sie ist telefonisch unter 08062/59 
820/-821 oder per E-Mail unter susanne.moe-
ckel@bruckmuehl.de ereichbar. 

Martina Neuhausen

Wir su� en Sie (m/w/d)

für unser Team
im Fahrdienst
(eine ideale Tätigkeit als Zusatzverdienst, 
z. B. zur Rente)

Rufen Sie uns an:
Tel. 0 80 31 / 80 95 70
(Christina Martin)
oder bewerben Sie
si�  direkt online … jobs.malteser.de

Malteser Hilfsdienst gGmbH · Rathausstraße 25
83022 Rosenheim · malteser-rosenheim.de

d)

Jetzt für ein 
Freiwillig
Soziales
Jahr (FSJ)
bewerben!

Foto: Lena Kir� ner/Malteser
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Alle Ausgaben auf dem Prüfstand
Schwere Einnahmeausfälle belasten 
Haushalt des Marktes Bruckmühl
Bruckmühl – Nun hat es auch Bruckmühl wie 
andere Städte und Gemeinden in der Region 
hart getroffen. Die finanzielle Lage des Marktes 
hat sich in den vergangenen Wochen deutlich 
eingetrübt. Erhebliche Einbrüche bei den Ge-
werbesteuereinnahmen belasten den Gemein-
dehaushalt im Jahr 2026 massiv. Der Rotstift 
muss massiv angesetzt werden. Alle Ausgaben 
stehen auf dem Prüfstand.
Auslöser der aktuellen Entwicklung ist laut 
Kämmerer Michael Lindner mehrere unerwartet 

hohe Gewerbesteuerrückzahlungen sowie He-
rabsetzungen von Vorauszahlungen im ersten 
Quartal. 
Statt der ursprünglich veranschlagten 13,0 
Millionen Euro liegen die prognostizierten Ein-
nahmen derzeit nur noch bei rund 8,6 Millionen 
Euro. Damit ergibt sich bereits jetzt ein Fehlbe-
trag von etwa 4,4 Millionen Euro. Insgesamt 
drohe somit ein Ausfall von etwa 5,6 Millionen 
Euro, was rund 43 Prozent des Haushaltsansat-
zes entspricht.
Einsparen, priorisieren, verschieben – lautet 
deshalb ab sofort bei jeder Ausgabe die Not-
wendigkeitsabfrage. „Die aktuelle Lage ist aber 
auch eine Chance, eingefahrene Wege zu prü-
fen und Alternativen oder Einsparpotenziale zu 
finden“, gibt sich Bürgermeister Richard Richter 
optimistisch. 
Auch in der Vergangenheit habe seine Verwal-
tung effizient und mit größtem Augenmerk auf 
die Kosten agiert. Mit den Widrigkeiten von au-
ßen sei man nun konfrontiert und nun gelte es, 
diese zu handeln. Bürgermeister und Kämmerer 
betonen unisono: „Eine spürbare Verbesserung 
der Lage im laufenden Jahr gilt angesichts der 
anhaltend schwierigen wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen als unwahrscheinlich.“
Die übrigen Einnahmen des Verwaltungshaus-
halts – darunter der Einkommensteueranteil, 
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Anzeige

Angelika Sukarie · Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht
Kirchdorfer Straße 9 · 83052 Bruckmühl · Telefon: 0 80 62 / 7 94 32

Normalerweise haben Eltern für ihre gemein-
samen Kinder die gemeinsame elterliche Sorge 
inne. Dies bleibt in den allermeisten Fällen auch 
nach einer Trennung so. Sollte einer der Eltern-
teile nach der Trennung die Auffassung vertreten, 
dass die Ausübung der gemeinsamen elterlichen 
Sorge nicht möglich ist und das Kindeswohl dafür 
spricht, dass ihm die alleinige elterliche Sorge 
übertragen wird, so kann er dies beim Familien-
gericht beantragen. Die Gerichte sind allerdings 
mit der Übertragung der alleinigen elterlichen 
Sorge sehr zurückhaltend. Wenn ein Elternteil 

tatsächlich die alleinige elterliche Sorge erhält, 
so ist er oft der Meinung, dass er damit auch 
über die Frage des Umgangs des anderen Eltern-
teils mit den Kindern allein entscheiden kann. 
Dies ist jedoch nicht zutreffend. Das Recht auf 
Umgang mit dem eigenen Kind ist ein selbstän-
diges Recht, das nicht mit der elterlichen Sorge 
gleichgesetzt werden kann. Über Art und Dauer 
des Umgangs müssen sich die Eltern entweder 
einigen oder eine gesonderte Entscheidung des 
Familiengerichts hierüber einholen. Die elter-
liche Sorge sagt über den Umgang nichts aus. 

Sorgerecht und Umgangsrecht

Grundsteuern und Gebühren – entwickeln sich 
bislang planmäßig. 
Dennoch führen der Gewerbesteuereinbruch, 
sinkende Schlüsselzuweisungen sowie eine 
voraussichtlich steigende Kreisumlage auch für 
das Jahr 2027 zu einer angespannten Finanz-
prognose.
„Für den Markt Bruckmühl stellt diese Ent-
wicklung eine bislang nicht gekannte Heraus-
forderung dar. Um den erheblichen Einnahme-
ausfällen zu begegnen, werden umfassende 
Konsolidierungsmaßnahmen erforderlich sein. 
Geplant sind tiefgreifende und flächendecken-
de Einsparungen in allen Bereichen“, kündigte 
Richter jetzt in Gemeinderat an. Das Gremium 
werde fortlaufend über die weitere Entwicklung 
informiert. Notwendige Entscheidungen, etwa 
zur Verschiebung oder zum Verzicht auf Maß-
nahmen sowie zur Anpassung freiwilliger Leis-
tungen und Pflichtaufgaben, werden zu gegebe-
ner Zeit getroffen.
Denn: Zusätzlich zeichnet sich ab, dass auch 
geplante Einnahmen aus Grundstücksverkäu-
fen voraussichtlich nicht wie vorgesehen oder 
nicht im geplanten Zeitraum realisiert werden 
können. 
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Das genaue Ausmaß möglicher Mindereinnah-
men im Vermögenshaushalt ist derzeit noch 
nicht abschätzbar.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Mark-
tes sollen zeitnah in einer Personalversamm-
lung über die aktuelle Situation informiert wer-
den. Parallel dazu werden sämtliche Ausgaben 
überprüft sowie Einsparpotenziale und Mög-
lichkeiten zur Einnahmesteigerung erarbeitet.
Gemeinsam werde diese immense Herausfor-
derung bewältigt. 
„Auf die Mitarbeiter des Marktes und die Ge-
meinderäte ist Verlass. Sie agieren zum Wohle 
der Kommune, auch wenn vielleicht die ein 
oder andere Entscheidung nicht jedem Bürger 
gefällt. Das große Ganze gilt es zu bewahren 
im Sinne der Pflichtaufgaben. Aber es werden 
auch wieder bessere Zeiten kommen und“, so 
Richter. Fakt sei aber, dass es trotz den größten 
Einsparungsbemühungen nicht möglich sein 
wird, ein positives Jahresergebnis 2026 zu er-
zielen. „Klares Ziel ist es, mit den getroffenen 
Maßnahmen, für 2027 die notwendigen Para-
meter zu erreichen“, betont der Rathauschef 
abschließend.

Silvia Mischi
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EINLASS JEWEILS EINE STUNDE VOR VERANSTALTUNGSBEGINNEINLASS JEWEILS EINE STUNDE VOR VERANSTALTUNGSBEGINN
KARTENVORVERKAUF UNTER WWW.MUENCHENTICKET.DEKARTENVORVERKAUF UNTER WWW.MUENCHENTICKET.DE

UND IN DER GEMEINDEBÜCHEREI BRUCKMÜHLUND IN DER GEMEINDEBÜCHEREI BRUCKMÜHL
Kulturmühle • Bahnhofstraße 10 • 83052 Bruckmühl

PROGRAMM 2026 - PROGRAMM 2026 - TeilTeil 2 2
10. Oktober Bernd Stahuber „Swing it UP“
20.00 Uhr Evergreens der 30er – 70er Jahre
 Swing und Latin mit jazzigen Elementen

16. Oktober Neurosenheimer „Ois echt“
20.00 Uhr  Bayerisch neurotische Lebensmusik 

aus Rosenheim

7. November 70er- und 80er-Jahre Party
21.00 Uhr Karten nur an der Abendkasse
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„Zum Jammern glangt’s no ned“
Fonse Doppelhammer mit neuem 
Programm in der Bruckmühler Kulturmühle
In der gut besuchten Bruckmühler Kulturmühle 
freute sich das Publikum auf das neue Programm 
von Fonse Doppelhammer und wurde nicht ent-
täuscht. Bekannt geworden war der aus Nieder-
bayern stammende Kabarettisten durch unzäh-
lige, erfolgreiche TV- und Bühnenauftritte sowie 
als Tour-Vorprogramm von Monika Gruber. 
Nun stürmte Fonse also nach Bandansage der 
„Gruberin“ zum „Queen“-Hit „Dont stop me now“ 
in die Kulturmühle, um mit seinem zweiten Solo-
programm „Zum Jammern glangt’s no ned“ die 
Bühne zu rocken. Alltagsgeschichten, das Ver-
hältnis von Männern und Frauen, der Umgang mit 
Freunden und Fremden sowie die eigenen Unzu-
länglichkeiten sind der Stoff für seine heiteren, 
manchmal frivolen oder skurrilen Betrachtungen, 
nie verletzend, und mitunter recht nachdenklich. 
Beim Blick in den Saal: „Manche Männer sind 
wohl mit ihren Ehefrauen da, andere mit der Wo-
chenendbesetzung“. Über die Fans von Edmund 
Stoiber: „das sind die Transrapiden“ und selb-
stironisch: „Mich qualifiziert eigentlich gar nichts 
für diesen Beruf“, „Meine Frau sagt immer, Fon-
se, du hast ein Radiogesicht“ oder „Zur Intoleranz 
brauch ich keine Laktose“. 

Beim Versuch, einen Schrittzähler zu kaufen: 
„Bei ihrem Bewegungsaufwand brauchen Sie 
keinen Schrittzähler, da genügt ein Bewegungs-
melder“, belehrte ihn der Verkäufer. Um seine Fi-
gur in Form zu bringen, versucht es der Mann aus 
Straubing deshalb mit „SDH“ – „Sauf die Hälfte“ 
und dies selbstverständlich aus einem halben 
Bierkrug, jeweils für Links- und Rechtshänder – 
erhältlich auch als Merchandising-Produkt. Er-
fahrungen auf dem Campingplatz (Toiletten im 
Campingbus: „Odelgruben to go“), alkoholfreies 
Radler („der Fiat unter den Getränken: Fehler in 
allen Teilen“) und das eigene Alter („ich hab noch 
Moorhühner gejagt“), blieben ebenfalls an die-
sem Abend nicht unerwähnt. 
Nach der Pause überließ Fonse Doppelhammer 
(„ich heiße wirklich so“) die Bühne zunächst sei-
nem Alter Ego, dem Totengräber Grabner Karl. 
Der nuschelte wie Til Schweiger zu besten Zei-
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ten und hatte angesichts der schwierigen Wirt-
schaftslage gleiche mehrere innovative Bestat-
tungsvorschläge parat. 
Die „Schwäbische Bestattung für Sparsame“. 
Man wird nur zur Hälfte eingegraben und kann so 
die Grabpflege selbst machen oder die berufs-
bezogene Bestattung, z. B. für Kardiologen mit 
einer herzförmigen Klappe im Sarg. Ein neues 
Geschäftsmodell und eine spezielle Zielgruppe 
lag dem „Eingraber“ besonders am Herzen, die 
„Wilz: Witwen in Wartestelle“. 
Für die kommen dann die „Die Grabner Boys“, 
eine Band aus einem Arzt, einem Apotheker und 
einem Kriminalbeamten zum Einsatz, die helfen, 
das Ableben der Sugerdaddies zu beschleuni-
gen. Damit war der Grabner Karl so ausgelastet, 
dass er die Bühne wieder freimacht für den Fon-
se, der sofort heiße Tipps verriet, wie man allein 
in einem vollen Bierzelt einen reservierten Tisch 
freihält, mit Hilfe eines „Preißn“. Als Zugabe gabs 
noch eine ordentliche Portion Witze über Zuga-
ben, Nachdenkliches über das Jammern auf ho-
hem Niveau und ein Selfi des Künstlers mit dem 
begeisterten Publikum. Ein weiterer, richtig ge-
lungener Abend in der Kulturmühle. Fortsetzung 
folgt bestimmt.

Text: Cornelia Ahrens, Foto: Michaela Fuchs

60 Senioren beim VdK-Kaffeekranzl
Der VdK Ortsverband Bruckmühl konnte sich 
über einen sehr guten Besuch beim Oster-Kaf-
fee-Kranzerl freuen. Rund 60 Senioren nahmen 

an der geselligen Veranstaltung teil und ver-
brachten gemeinsam einen unterhaltsamen 
Nachmittag.
Bei Butterbrezeln, Ostereiern sowie einer viel-
fältigen Auswahl an Kuchen ließen es sich die 
Gäste schmecken. In angenehmer Atmosphäre 
entstanden viele gute Gespräche und ein le-
bendiger Austausch unter den Teilnehmenden.
Der Vorsitzende Konrad Hammerl nutzte die 
Gelegenheit, um über anstehende Termine zu 
informieren. So kündigte er die bevorstehende 
Jahreshauptversammlung die am Samstag, 
den 16.Mai um 14.00 Uhr in der Kulturmühle 
stattfindet, sowie ein Weißwurstessen im Sep-
tember an. Besonders erfreulich sei, dass der 
Muttertags-Ausflug bereits vollständig ausge-
bucht ist.
Auch ein Ausblick auf den Herbst wurde gege-
ben: Der Herbstausflug ist für die ersten beiden 
Oktoberwochen geplant, der genaue Termin 
wird noch rechtzeitig bekanntgegeben.
Insgesamt war das Oster-Kaffee-Kranzerl eine 
rundum gelungene Veranstaltung, die bei al-
len Beteiligten großen Anklang fand. Nach der 
Sommerpause beginnen die Kaffee-Kranzerl 
wieder im Oktober.

Text und Foto: Claus Grimm

Dorfstraße 28 
83052 Bruckmühl 

0162/1892872
kuchlmeier92@gmail.com

• Grabsteine
• Urnensteine
• Liegesteine
• Felsen/Stelen
• Grabeinfassungen
• Grabrenovierungen
• Abdeckplatten
• Schriften
• Schmiedekreuze
• Grabschmuck
• Porzellanfotos
• Grabaufl ösungen

Andreas Kuchlmeier
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HEINO 
& Almklausi

12. Juli | Bruckmühl
EINLASS: 17 UHR | BEGINN: 19 UHR | FREIE PLATZWAHL

Auf die Karten, fertig, los!
www.muenchenticket.de
Veranstalter: Stadtmarketing Bruckmühl

rocken das Festzelt!rocken das Festzelt!
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Novum für schattige Plätzchen
Die Badesaison am Höglinger Weiher steht in 
den Startlöchern und somit sind auch die ange-
sagten neuen Sonnenschirmständer (10 Stück) 
am Start. Diese werden Anfang Mai statt den 
Schilderpfosten installiert. Das Bauhof-Team 
hat sich hier eine besonders praktische Dop-
pelnutzung ausgedacht. 

Auszeichnung für Lebensretter
Ministerpräsident Markus Söder zeichnet 28 
Menschen mit der Bayerischen Rettungsme-
daille aus – sie alle haben sich für andere ein-
gesetzt und dabei ihr eigenes Leben in Gefahr 
gebracht. Darunter ein Bruckmühler: Sven 
Neuwirth.
Der Regierungschef sah sich jetzt in einem 
Raum voller Helden. Er sagte, das hier sei „ein 
ganz besonders schöner Termin“. Und ein ganz 
besonders wichtiger noch dazu. Die Auszeich-
nung erhielten 28 Menschen, die andere unter 

Schirmständer im Sommer, im Winter Halterung 
für die Warnschilder. Eine Ablagefläche für Ge-
tränke gibt es ebenfalls. Sonnenschirme sind 
selbst mitzubringen, ebenso Liegestühle und 
Badetücher für den schattigen Verweilgenuss. 

Text: Silvia Mischi; Fotos: Bauhof
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Einsatz ihres eigenen Lebens gerettet haben. 
Bruckmühls Bürgermeister Richard Richter 
und stellvertretende Landrätin Andrea Rosner 
wohnten dem Festakt in München bei und ho-
ben ebenfalls die Leistung Neuwirths hervor. 
Dieser wurde Ende November 2025 in Höhen-
kirchen-Siegertsbrunn bei einem schweren 
Unfall zum Lebensretter. Was war geschehen? 
Zwei Autos prallten zusammen und eines davon 
geriet sofort in Brand. 

zu brennen an. Neuwirth versuchte den Fahrer 
aus den Flammen zu retten. Doch die Autotür 
war verkeilt. Von der Beifahrerseite aus, ver-
suchte er dem bewusstlosen Fahrer zu retten. 
Weil dessen Fuß aber zwischen Gas und Kupp-
lung eingeklemmt war, habe das etwas gedau-
ert. Andere Autofahrer verständigten Polizei, 
Feuerwehr und Rettungsdienst, welche dann 
die Löscharbeiten, und die Versorgung der bei-
den Verletzten übernahmen.
Der 60-jährige Fiat-Fahrer musste notoperiert 
werden, Sven Neuwirth hatte Prellungen im 
Brustbereich und ein geschwollenes Knie davon-
getragen. Glück im Unglück sozusagen. Jederzeit 
würde Neuwirth wieder helfen. „Ich wusste, dass 
ich handeln muss, ansonsten wäre der Mann im 
Auto gestorben“, sagt Neuwirth. Für ihn war sein 
Einsatz eine Selbstverständlichkeit, für Minis-
terpräsident Söder sowie Bürgermeister Richter 
und stellvertretende Landrätin eine Heldentat. 
Belohnt mit der Rettungsmedaille. 

Text: Silvia Mischi, Foto: Rosner

Die TVI-Bücherzelle – Bücher 
teilen, Gemeinschaft stärken
Was als einfache Idee begann, ist heute ein 
sichtbares Zeichen gelebter Gemeinschaft in 
Bruckmühl: die neue TVI-Bücherzelle am Bahn-
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Der 56-Jährige war nach einer 24-Stunden-
Schicht bei der Feuerwehr gerade auf dem 
Heimweg nach Bruckmühl. Als ihm ein Fiat 
die Vorfahrt nahm. „Bei mir sind alle Airbags 
aufgegangen, vom vorderen Teil meines Autos 
ist nicht mehr viel übriggeblieben“, erinnert er 
sich. Das Fahrzeug des Unfallverursachers fing 
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Büchertauschs verbindet. Das Design wurde als 
hochwertige Folierung umgesetzt und prägt nun 
das Erscheinungsbild der Bücherzelle.
Während der gesamten Projektphase stand TVI 
in engem Austausch mit der Gemeinde. Gemein-
sam mit der Deutschen Bahn wurde der Bahnhof 
Heufeldmühle als Standort ausgewählt – gut er-
reichbar für Pendler und Spaziergänger. Die Bü-
cherei Bruckmühl unterstützte bei der Erstaus-
stattung und viele TVI-Mitarbeitende steuerten 
persönliche Lieblingsbücher bei.
Ein Ort für Austausch und Nachhaltigkeit: Die 
Bücherzelle funktioniert ganz unkompliziert – 
Bücher können kostenlos entnommen, gelesen, 
zurückgebracht oder gegen andere getauscht 
werden. So entsteht ein nachhaltiger und für alle 
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hof Heufeldmühle. Sie wurde jetzt im Beisein 
von TVI Geschäftsführer Michael Lang, Bü-
chereileiterin Petra Divko und Bürgermeister 
Richard Richter (Foto von links) offiziell eröffnet.
Die Initiative für das Projekt kam aus dem Kol-
legenkreis der TVI. Eine Mitarbeiterin hatte den 
Wunsch, einen unkomplizierten Bücheraus-
tausch zu ermöglichen – zunächst intern, später 
auch für die Region. Schnell fanden sich Unter-
stützer, die das Potenzial dieser Idee erkannten. 
Mit Zustimmung und aktiver Unterstützung des 
Geschäftsführers wurde aus dem Gedanken ein 
konkretes Projekt.
Von der Idee zur Umsetzung: Anfangs stand im 
Raum, eine der Maschinen umzubauen. Stefan 
Fuchs und Mario Weiler aus der Montage schlu-
gen jedoch eine nachhaltigere und charmante 
Alternative vor: Statt einer Maschine wurde der 
Erlös aus der Verschrottung einer rückläufigen 
Kundenmaschine genutzt, um eine ausgediente 
Telefonzelle zu erwerben. Diese wurde mit viel 
handwerklichem Geschick von Pavol Imrich um-
gebaut – Regale, Innenverkleidung und Lackie-
rung entstanden in Eigenarbeit. So wurde aus 
der Telefonzelle Schritt für Schritt ein offener 
Bücherschrank.
Parallel dazu entwickelte die Marketingabtei-
lung ein grafisches Konzept, das die regionale 
Verwurzelung von TVI mit der Idee des freien 
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Beratung des BRK 
im Bruckmühler Rathaus
Die ersten Beratungstermine im vergangenen 
Jahr waren gut besucht und Marcus Aupperle 
vom Bayerischen Roten Kreuz hat die Bürge-
rinnen und Bürger zu den angebotenen Dienst-
leistungen Hausnotruf, Essen auf Rädern, 

Manchmal braucht Familie  
einfach Unterstützung 
Das Leben mit kleinen Kindern ist intensiv, 
wunderschön – und manchmal einfach zu viel. 
Wenn es an Schlaf mangelt, Termine sich sta-
peln oder Unterstützung im Alltag fehlt, fühlen 
sich viele Eltern allein und an der Grenze ihrer 
Belastbarkeit. Genau hier setzt das kostenfreie 
Angebot Familienpaten des Kinderschutzbun-
des Rosenheim e. V. an – auch für Familien im 
Mangfalltal. Eltern oder Alleinerziehende mit 
Kindern bis zu sechs Jahren, insbesondere mit 

zugänglicher Austausch. Die Pflege übernehmen 
Gemeinde und Bücherei, aber das Projekt lebt 
vom verantwortungsvollen Umgang aller Nutzer. 
Alle Beteiligten wünschen sich, dass die Bücher-
zelle gut angenommen wird, Menschen zum Le-
sen anregt und neue Begegnungen schafft. Sie 
soll ein Ort des Teilens sein – von Geschichten, 
Wissen und Begeisterung für Bücher.
Schauen Sie vorbei, stöbern Sie, tauschen Sie 
– und machen Sie die Bücherzelle zu Ihrem Pro-
jekt.

Text: Simone Susser, Fotos: Simone Susser 
und Martina Neuhausen

Fahrdienst, Seniorenreisen und einiges mehr 
bestens informiert.
Der nächste Termin findet am 15.06.2026 von 
13 bis 17 Uhr im Rathaus (Erdgeschoss, Zim-
mer 016) statt. 
Es ist keine Anmeldung notwendig, einfach vor-
beischauen und beraten lassen.

Marcus Aupperle
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Pflegestützpunkt und  
Wohnberatung Rosenheim
Seit Mitte letzten Jahres gibt es zum Zuge des 
PUEG (Pflegeunterstützungs- und Pflegeentlas-
tungsgesetz) einen einheitlichen Gesamtbetrag 
mit bis 3.539 Euro pro Jahr für Verhinderungs- 
und Kurzzeitpflege. 
Somit werden Leistungsverbesserungen für 
Pflegebedürftige und ihre Angehörigen weiter 
umgesetzt. 
Informationen darüber, wie sich dieser Betrag 
zusammensetzt und was es bei der Beantra-
gung zu beachten gibt, erhalten Interessierte 

im Pflegestützpunkt Rosenheim und seinen 
Außenstellen.
Speziell geschulte Beraterinnen informieren in-
dividuell, umfassend und unabhängig zu sämt-
lichen Leistungen der Pflegeversicherung und 
Angeboten vor Ort.
Sie erhalten Unterstützung bei Antragstellungen 
und es werden verschiedene Versorgungsmög-
lichkeiten dargestellt. Der Pflegestützpunkt berät 
vielfältig und individuell, kostenfrei und neutral. 
Einfache Kontaktaufnahme, schnell und un-
kompliziert!
Pflegestützpunkt für Stadt und Landkreis Ro-
senheim, Wittelsbacherstraße 38, 83022 Ro-
senheim 
Außenstellen im Landkreis: Wasserburg, Rim-
sting, Oberaudorf und Feldkirchen-Westerham. 
Kontaktaufnahme und Terminvereinbarung un-
ter: Tel.: 08031/392-22300, E-Mail: pflege-
stuetzpunkt@lra-rosenheim.de 

Pflegestützpunkt

einem Kind unter drei Jahren, können sich beim 
Kinderschutzbund Rosenheim vertrauensvoll an 
Familienpaten-Koordinatorin Beate Zeif wenden. 
Ehrenamtliche Familienpatinnen und -paten 
schenken Zeit, hören zu und helfen ganz prak-
tisch im Alltag: bei Spaziergängen, beim Spielen, 
durch Begleitung zu Terminen oder indem sie El-
tern einfach einmal entlasten. Es geht nicht um 
Erziehungstipps oder einen kostenlosen Babysit-
ter, sondern um verlässliche Unterstützung auf 
Augenhöhe für einen bestimmten Zeitraum.
„Viele Familien zögern, Hilfe anzunehmen“, sagt 
Beate Zeif, Koordinatorin im Mangfalltal und im 
Raum Wasserburg. „Dabei ist es ein Zeichen 
von Stärke, sich Unterstützung zu holen – ge-
rade in den ersten Lebensjahren eines Kindes.“
Die Familienpaten werden sorgfältig geschult 
und fachlich begleitet. 
Jede Patenschaft wird individuell auf die Be-
dürfnisse der jeweiligen Familie abgestimmt, 
ist zeitlich begrenzt und selbstverständlich kos-
tenfrei.
Kontakt: Beate Zeif – Koordinatorin Familienpaten 
beim Kinderschutzbund Rosenheim e. V., b.zeif@
kinderschutzbund-rosenheim.de, Tel. 08031/ 
12929, Mobil 0170/3711 782. Weitere Infor-
mationen: www.kinderschutzbund-rosenheim.
de/familienpaten
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Aus dem Marktgemeinderat – 
Sitzung vom 26. März 2026
Unter dieser Rubrik informieren wir unsere 
Bürgerinnen und Bürger über die in den Markt-
gemeinderatssitzungen behandelten Tages-
ordnungspunkte und die dazugehörigen Be-
schlüsse. Tagesordnung der am Donnerstag, 
26. März 2026 um 18:00 Uhr in der Kulturmüh-
le stattgefundenen öffentlichen Sitzung des 
Marktgemeinderates.

1. Bekanntgaben des Bürgermeisters

1.1. Der Rechenschaftsbericht der Kläranlage 
Bruckmühl für das Kalenderjahr 2025 
Der Rechenschaftsbericht der Kläranlage 
Bruckmühl für das Jahr 2025 steht ab sofort 
im Ratsinformationssystem unter der Rubrik 
„weitere Unterlagen“ → Rechenschaftsberichte 
zur Einsicht zur Verfügung. Da diese teilweise 
vertrauliche Angaben enthalten, werden die Re-
chenschaftsberichte nicht öffentlich bekannt-
gegeben. Fragen können gern per E-Mail an 
den ersten Bürgermeister gerichtet werden. Der 
Leiter der Anlage wird bei Bedarf für die kom-
menden Sitzung mit eingeladen.

1.2. Ergebnis der Stromausschreibung für die 
Jahre 2027 und 2028
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
30.10.2025 den ersten Bürgermeister Rich-
ter ermächtigt, die Vergabe der kommunalen 
Strombeschaffung für die Jahre 2027 und 
2028 mit einmaliger Verlängerungsoption um 
weitere zwei Jahre (2029 und 2030) nach der 
Vergabeempfehlung der re-sult AG vorzuneh-
men. Den Zuschlag für die Strombeschaffung 
hat die Mangfalltal Energie GmbH erhalten. Die 
vereinbarten Arbeitspreise für die Lieferung der 
elektrischen Energie betragen: 2027: 9,4931 
ct/kWh; 2028: 9,0326 ct/kWh. 
Diese Preise beinhalten die Kosten der Strom-
beschaffung für die Standorte gemäß Standort-
liste und die Kosten der Herkunftsnachweise für 
die „Grünstromqualität“.

Nicht enthalten sind die gesetzlich vorgeschrie-
benen Steuern, Abgaben, Umlagen sowie Net-
zentgelte. Auf die Preisbestandteile wird die 
Umsatzsteuer noch erhoben.
Der Stromliefervertrag wurde bereits beidseitig 
unterschrieben. Der geschätzte Jahresverbrauch 
für 2027 beträgt 2.053.978 kWh. Auf Grundlage 
der für das Jahr 2026 geltenden Steuern, Ab-
gaben, Umlagen und Netzentgelte ergeben sich 
laut Beispielrechnung vorläufige Jahreskosten 
für 2027 i. H. v. 436.711,38 €/netto. 

1.3 Pressemitteilung LRA zum Brückenbau in 
Bruckmühl
Der Landkreis Rosenheim führt von Mitte April 
bis Ende November 2026 die Erneuerung der 
Brücke über den Triftbach in der Ortsdurch-
fahrt Bruckmühl durch. Das bestehende Brü-
ckenbauwerk aus dem Jahre 1962 mit einer 
beschränkten Lastklasse von 30 t weist um-
fangreiche Alterungsschäden auf und muss 
vollständig erneuert werden. Mit der neuen 
Brücke wird zusätzlich eine Verbesserung der 
Verkehrsverhältnisse erreicht. Die Gehweg-
kappen an der Brücke werden verbreitert, das 
Geländer entsprechend angepasst und eine 
gesicherte, barrierefreie Fußgängerquerung an-
gelegt. Darüber hinaus kann nach dem Neubau 
die Nord-Süd-Verbindung über die Mangfall in 
diesem Bereich auch wieder für den Schwer-
verkehr freigegeben werden. Im Rahmen einer 
öffentlichen Ausschreibung wurden die Bauar-
beiten an die Firma Porr GmbH & Co.KGaA aus 
Ainring vergeben. Die Baumaßnahme beginnt 
nach den Osterferien am 13.04.2026 und 
wird unter Vollsperrung der Kreisstraße RO 8 
durchgeführt. Die Umleitung für den gesamten 
Verkehr wird beschildert und erfolgt über die 
Kreisstraße RO 13 (Vagener Straße) und die 
Staatsstraße St 2078 über Feldolling bzw. über 
die Mangfallbrücke Hinrichsegen und Wernher-
von-Braun-Straße. Der Landkreis Rosenheim 
bittet alle betroffenen Bürger und Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis für die notwendige 
Baumaßnahme.
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1.4 Arbeitslosenzahlen
Im Markt Bruckmühl waren im Februar 2026 
insgesamt 357 Personen (VJ 339) arbeitslos 
gemeldet.
Der Marktgemeinderat nahm die Informationen 
zur Kenntnis.

2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 
26.02.2026
Die Sitzungsniederschrift vom 26.02.2026 
wurde einstimmig genehmigt.

3. Vorstellung des Rechenschaftsberichts 
2025 des Wasserwerks Bruckmühl
Der Rechenschaftsbericht des gemeindlichen 
Wasserwerks steht im Ratsinformationssystem 
zur Ansicht bereit. Wassermeister Moritz Pröckl 
stellte diesen persönlich vor und stand für Fra-
gen und Anregungen zur Verfügung. Wortmel-
dungen: Georg Oswald (BP), Wolfgang Huber 
(Grüne), Georg Pritzl (OLB), Georg Ziegltrum, 
Michael Stahuber (CSU/PW).
Der Marktgemeinderat nahm die Informationen 
billigend zur Kenntnis.

4. Erstmalige Herstellung Erlenstraße im 
Abschnitt Föhrenstraße – Vagenerau Weg 
sowie Erneuerung Trinkwasserleitung und 
Schmutzwasserkanal im betroffenen Bereich; 
Maßnahmenbeschluss
Das gemeindliche Wasserwerk plant zur Ge-
währleistung der Versorgungssicherheit den 
Neubau der Trinkwasserleitung im Bereich der 
Erlenstraße zwischen der Föhrenstraße und 

dem Vagenerau Weg. Die Trinkwasserleitung 
stammt in diesem Abschnitt aus den 1950er- 
bis 1960er-Jahren und besteht aus Grauguss 
DN 80. Aufgrund der materialbedingten Sprö-
digkeit sowie der altersbedingten Verschleißer-
scheinungen kam es bereits zu Rissbildungen 
und Rohrbrüchen im Leitungsnetz. Der beste-
hende Schmutzwasserkanal aus Asbestzement 
weist in diesem Bereich ebenfalls altersbe-
dingte Schäden auf. Da der geplante Neubau 
der Wasserleitung in unmittelbarer Nähe zum 
Schmutzwasserkanal erfolgt, ist mit weiteren 
Schäden durch die geplante Baumaßnahme zu 
rechnen. Die Verwaltung empfiehlt daher, den 
Schmutzwasserkanal im betroffenen Abschnitt 
ebenfalls zu erneuern. Die Fahrbahnoberflä-
che im betroffenen Abschnitt der Erlenstraße 
befindet sich stellenweise in einem schlechten 
Zustand und weist zahlreiche Risse, Aufbrüche 
sowie Flickstellen auf. Zudem ist keine geord-
nete Straßenentwässerung vorhanden, was 
zu Pfützenbildung bei Niederschlägen führt. 
Dadurch besteht vor allem in den Wintermo-
naten Glatteisgefahr. Im Zuge der geplanten 
Leitungsarbeiten ist es daher technisch und 
wirtschaftlich sinnvoll, die Straße so auszubau-
en, dass die Erlenstraße im Abschnitt zwischen 
Föhrenstraße und Vagenerau Weg erstmalig 
endgültig hergestellt wird. Der genannte Ab-
schnitt wird dabei als eigenständige Erschlie-
ßungsanlage bewertet. Zur eindeutigen bauli-
chen Abgrenzung dieser Erschließungsanlage 
sowie zur rechtssicheren Abrechenbarkeit der 
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Maßnahme ist im Kurvenbereich zwischen den 
Anwesen Erlenstraße 6 und 7 der Einbau eines 
Grenzteilers (z. B. ein Granitzeiler) vorzusehen. 
Dadurch wird eine klare bauliche Trennung des 
abzurechnenden Abschnitts hergestellt. Die 
übrige Erlenstraße gilt ebenfalls als noch nicht 
erstmalig hergestellt. Da derzeit keine Leitungs-
baumaßnahmen vorgesehen sind, besteht ak-
tuell kein Handlungsbedarf.
Finanzierung: Die Kosten für den Neubau der 
Trinkwasserleitung sowie des Schmutzwas-
serkanals werden gemäß den jeweils gültigen 
Beitrags- und Gebührensatzungen auf die Bei-
trags- und Gebührenzahler umgelegt. Die Kos-
ten für die erstmalige Herstellung der Straße 
werden gemäß der Erschließungsbeitragssat-
zung auf die anliegenden Grundstückseigen-
tümer umgelegt. Wortmeldungen: Wolfgang 
Huber (Grüne)
Der Marktgemeinderat beschloss die erstma-
lige Herstellung der Erlenstraße im Abschnitt 
zwischen der Föhrenstraße und dem Vagenerau 
Weg sowie die Erneuerung der Trinkwasserlei-
tung und des Schmutzwasserkanals. Zur bau-
lichen Abgrenzung der Erschließungsanlage ist 
im Kurvenbereich zwischen den Anwesen Er-
lenstraße 6 und 7 ein Grenzteiler (z. B. ein Gra-
nitzeiler) einzubauen. Die Verwaltung wird mit 
der Erstellung der Entwurfsplanung beauftragt, 
welche zu gegebener Zeit dem Marktgemeinde-
rat zur Billigung vorgestellt wird.
Abstimmungsergebnis: 17 : 0

5. Brücke über den Hainerbach in der 
Föhrenstraße (BW 43); Information über das 
Ergebnis der letzten Brückenprüfung und Be-
schluss über Erneuerung von Kappe, Gesims-
balken, Geländer, Belag und Fugen
Im Rahmen der Hauptprüfung 2025 wurde für 
das Bauwerk BW 43 (Plattenbrücke über den 
Hainerbach, Baujahr 1958) eine Zustands-
note von 2,4 festgestellt. Die Prüfung ergab 
verschiedene Schäden insbesondere an der 
Kappe, dem Gesims, den Kragarmen, dem Ge-
länder sowie an Belägen und Fugen. Die Schä-

den beeinträchtigen insbesondere die Dauer-
haftigkeit des Bauwerks und können langfristig 
zu weiteren Folgeschäden führen. Eine mittel-
fristige Instandsetzung ist daher erforderlich. 
Die Verkehrssicherheit ist aktuell noch gege-
ben, jedoch bestehen bereits geringfügige Ein-
schränkungen. Der Prüfbericht empfiehlt als zu-
sammenhängende Maßnahme die Erneuerung 
von Kappe, Gesimsbalken, Geländer, Belag und 
Fugen. Die Verwaltung empfiehlt, die Maßnah-
me zeitlich mit der erstmaligen Herstellung der 
Föhrenstraße zu koordinieren und gemeinsam 
umzusetzen. Dies ist fachlich und wirtschaft-
lich sinnvoll, da im Zuge der Straßenbaumaß-
nahme ohnehin eine Sperrung für den Verkehr 
erforderlich ist und dadurch Synergieeffekte in 
der Bauabwicklung sowie eine Reduzierung der 
Verkehrsbeeinträchtigungen erreicht werden 
können. Die Kosten der Maßnahme sind im 
Zuge der weiteren Planung zu ermitteln und im 
Haushalt entsprechend einzuplanen. Wortmel-
dungen: Wolfgang Huber (Grüne), Richard Linke 
(OLB)
Der Marktgemeinderat nahm die Informationen 
billigend zur Kenntnis.

6. Wasserleitungsbau in der Föhrenstraße von 
der Hainerbachbrücke bis zur Einmündung in 
die Frühlingstraße sowie in der Frühlingstraße; 
Maßnahmenbeschluss
Die bestehende Trinkwasserleitung sowie ein 
Großteil der im Bereich der Föhrenstraße (ab 
Hainerbach) bis zur Frühlingstraße verbau-
ten Armaturen stammen aus den 1950er und 
1960er-Jahren. Die Leitungen bestehen aus 
dem Werkstoff Grauguss in den Dimensionen 
DN 50 und DN 100. Aufgrund der materialbe-
dingten Sprödigkeit sowie altersbedingter Ver-
schleißerscheinungen reagiert Grauguss emp-
findlich auf äußere Einwirkungen. Insbesondere 
Bodenbewegungen infolge von Frost-Tau-Wech-
seln oder länger anhaltenden Trockenperioden 
können Spannungen im Leitungsnetz verursa-
chen, wodurch Rissbildungen und Rohrbrüche 
begünstigt werden. In den vergangenen Jahren 
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kam es in diesem Leitungsabschnitt vermehrt zu 
Rohrschäden. Zur Sicherstellung der Trinkwas-
serversorgung und zur Reduzierung künftiger 
Störungen ist daher die Erneuerung der Was-
serleitung im genannten Abschnitt vorgesehen. 
Die erforderlichen Erdbauarbeiten sollen durch 
ein beauftragtes Fachunternehmen ausgeführt 
werden. Die Verlegung der Wasserleitung sowie 
die Montage der Armaturen und die Dokumen-
tation erfolgen durch das Wasserwerk. 
Der Marktgemeinderat beschloss die Erneu-
erung der Wasserleitung in der Föhrenstraße 
ab dem Hainerbach bis zur Einmündung in die 
Frühlingstraße sowie in der Frühlingstraße.
Die Verwaltung wird mit der Erstellung der Ent-
wurfsunterlagen beauftragt. Diese sind dem 
Marktgemeinderat zur Billigung vorzulegen.
Abstimmungsergebnis: 17 : 0

7. Erstmalige Herstellung Föhrenstraße – westli-
cher Teilbereich zw. Hainerbach und Gemeinde-
grenze Feldkirchen-Westerham mit Erneuerung 
Trinkwasserleitung und Schmutzwasserkanal; 
Billigung Entwurfsunterlagen vom 16.03.2026 
und Beauftragung der Verwaltung mit der Um-
setzung der Maßnahme; Beschluss zur Verle-
gung der Schulbushaltestellen und Erstellung 
eines Wartebereiches
Die Verwaltung wurde mit Beschluss vom 
28.11.2024 beauftragt, die erstmalige Her-
stellung des westlichen Teilbereichs der 
Föhrenstraße voranzutreiben, da die Straße 
aufgrund zahlreicher Risse und Schlaglöcher 

in ihrer Verkehrssicherheit beeinträchtigt ist. 
Der Verwaltung lag bereits eine Entwurfspla-
nung aus dem Jahr 2021 vor. Diese wurde in 
den letzten Monaten an die aktuellen Anforde-
rungen angepasst und die Kostenberechnung 
aktualisiert. Die Föhrenstraße befindet sich im 
Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 52 
„Vagenerau-Nord“. Der vorhandene Bebau-
ungsplan sieht für die Föhrenstraße eine 6,00 
m breite Fahrbahn mit einem 1,50 m breiten 
Gehsteig auf der Nordseite vor. Aufgrund der 
fehlenden Grundstücksbreite kann diese Pla-
nung jedoch nicht umgesetzt werden.
Die Entwurfsplanung sieht daher eine Fahr-
bahnbreite von 5,00 m (stellenweise 4,50 m) 
vor. Der nordseitige Gehweg wird entsprechend 
dem Bebauungsplan mit einer Breite von 1,50 
m ausgeführt, jedoch mit einem niedrigen 
Bordstein. Dadurch erhalten Fußgänger einen 
von der Fahrbahn getrennten Bereich, während 
der Bordstein im Notfall überfahrbar ist. Zur 
Verdeutlichung des Gehsteiges soll dieser mit 
Betonpflaster befestigt werden. Den Ausbau-
querschnitt hat der Markt Bruckmühl bereits 
an anderen Stellen umgesetzt, zum Beispiel 
im Altvaterweg und in der Rathausstraße. Zu-
dem schließt die Föhrenstraße nahtlos an die 
Auenstraße in Feldkirchen-Westerham an, die 
bereits über einen 1,50 m breiten Gehsteig 
mit niedrigem Bordstein verfügt. Im westlichen 
Teilbereich der Föhrenstraße gibt es bislang 
keine geregelte Straßenentwässerung. Daher 
ist der Neubau von fünf Entwässerungsanlagen 
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vorgesehen. Diese bestehen aus sogenann-
ten Absetzanlagen und Füllkörperrigolen aus 
Kunststoff. Füllkörperrigolen haben gegenüber 
herkömmlichen Kiesrigolen den Vorteil, dass 
sie bei gleicher Speicherkapazität weniger Platz 
benötigen. Dadurch können die Baugruben 
deutlich kleiner ausgeführt werden. Das verrin-
gert den Aufwand für Erdarbeiten und reduziert 
zugleich Transport- und Entsorgungskosten für 
den Aushub. Die Baukosten inkl. Baunebenkos-
ten belaufen sich gem. Kostenberechnung vom 
16.03.2026 auf brutto 1.599.279,73 €. Die 
Kosten werden gem. Erschließungsbeitragssat-
zung auf die anliegenden Grundstückseigentü-
mer umgelegt. Die Umsetzung der Maßnahme 
ist für die Jahren 2027 und 2028 vorgesehen.

Erneuerung Wasser- und Schmutzwasserlei-
tungen: Die bestehende Trinkwasserleitung in 
der Föhrenstraße einschließlich des Dükers un-
ter dem Hainerbach stammt aus den 1950er- 
bis 1960er-Jahren und besteht aus Grauguss 
DN 100.
Aufgrund der materialbedingten Sprödigkeit und 
des Alters reagiert Grauguss empfindlich auf äu-
ßere Einwirkungen. Zudem verläuft die Leitung 
teilweise über private Grundstücke, ohne dass 
hierfür eine dingliche Sicherung besteht. Dies 
führt im Schadensfall zu erschwerten Reparatu-
ren und erhöhtem Aufwand bei der Oberflächen-
wiederherstellung. Auch der Wasserleitungsdü-
ker unter dem Hainerbach weist bereits Schäden 
auf. Ein Schutzrohr ist nicht vorhanden, sodass 

Reparaturen unter dem Bachbett praktisch nicht 
möglich sind. Zur Sicherstellung der Versorgung 
plant das Wasserwerk daher die Erneuerung der 
Wasserleitung im Abschnitt von der Föhrenstra-
ße bis zum Düker Hainerbach. Die Erdbauarbei-
ten werden durch ein beauftragtes Unternehmen 
ausgeführt, während das Wasserwerk die Verle-
gung, Montage und Dokumentation übernimmt. 
Der bestehende Schmutzwasserkanal aus 
Asbestzement weist ebenfalls altersbedingte 
Schäden auf und arbeitet bereits an seiner hy-
draulischen Kapazitätsgrenze. Ein Neubau im 
Zuge der Straßenbaumaßnahme mit höherem 
Leistungsdurchmesser ist daher sinnvoll. Auch 
der Schmutzwasserdüker unter dem Hainerbach 
wird erneuert, um die dauerhafte Betriebssicher-
heit der Abwasserentsorgung sicherzustellen. Die 
Kosten für den Bau der Wasserleitung sowie des 
Schmutzwasserkanals sind noch zu ermitteln. 
Die hierfür erforderlichen Mittel werden nach 
Vorliegen der Kostenschätzung entsprechend im 
Haushalt angemeldet. Die Kosten für den Bau 
der Wasserleitung und des Schmutzwasserka-
nals werden gemäß der jeweiligen Beitrags- und 
Gebührensatzung auf die Beitrags- und Gebüh-
renzahler umgelegt.

Schulbushaltestelle: In der Föhrenstraße befin-
det sich auf Höhe von Fl. Nr. 4263 eine Schulbus-
haltestelle, an der der Schulbus morgens hält. 
Da in diesem Bereich auf öffentlichem Grund 
kein gesicherter Wartebereich für die Schulkin-
der vorhanden ist, besteht seit Jahren eine Ver-

Pettenkoferstr. 19a  83052 Bruckmühl/Heufeld  Tel. 0 80 61/9 37 69 60  Fax 0 80 61/9 37 69 61  schnitzenbaumer-gmbh@online.de
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einbarung zwischen dem Markt Bruckmühl und 
dem Grundstücksbesitzer, dass die Kinder den 
Garagenvorplatz von Fl. Nr. 4263 als Warteplatz 
nutzen dürfen. Dieser Vertrag ist jederzeit künd-
bar. Im Rahmen der geplanten Straßenbaumaß-
nahme besteht nun die Möglichkeit, einen ge-
sicherten Wartebereich auf öffentlichem Grund 
zu schaffen. Hierfür müsste die Bushaltestelle 
in westlicher Richtung verlegt und die Fahrbahn 
auf einer Länge von etwa 10,00 m auf 3,50 m 
eingeengt werden, sodass auf der Südseite der 
Föhrenstraße ein 1,50 m breiter Wartebereich für 
die Kinder entsteht. Dieser Wartebereich ist mit 
einem Hochbord einzufassen, um ein Befahren 
durch Fahrzeuge zu verhindern und den Schutz 
der wartenden Kinder sicherzustellen. Die Schul-
bushaltestelle in Gegenrichtung befindet sich 
gegenüber Fl. Nr. 4253 und könnte ebenfalls 
nach Westen verschoben werden. Auf der Nord-
seite der Föhrenstraße wird künftig ein Gehsteig 
errichtet, der den Kindern einen geschützten Be-
reich zum Aussteigen bietet. Zur Kennzeichnung 
der Bushaltestelle und zur Vermeidung von Über-
fahrten könnte der Gehsteig im Bereich der Hal-
testelle auf einer Länge von 10,00 m ebenfalls 
mit einem Hochbord versehen werden. Der beid-
seitige Hochbord trägt zusätzlich zur Verkehrsbe-
ruhigung bei. Es wird darauf hingewiesen, dass 
die Bushaltestellen nicht barrierefrei ausgebaut 
werden können, da die erforderlichen Vorgaben 
aufgrund der vorhandenen Straßenbreite nicht 
umsetzbar sind. Die Kosten für die Herstellung 
des Wartebereichs können gemäß der Erschlie-

ßungsbeitragssatzung auf die anliegenden 
Grundstückseigentümer umgelegt werden. Die 
konkrete Höhe der Kosten ist noch zu ermitteln. 
Wortmeldungen: Konrad Hammerl (SPD/PU), 
Georg Pritzl (OLB), Wolfgang Huber, Kirsten Klein 
(Grüne). 
a) Der Marktgemeinderat billigte die Entwurfs-
planung vom 16.03.2026 samt Kostenberech-
nung in Höhe von 1.599.279,73 €. Im Zuge der 
Maßnahme werden zudem die veraltete Was-
serleitung erneuert und der Schmutzwasserka-
nal ersetzt. Die Straßenbaumaßnahme wird als 
Erschließungsmaßnahme durchgeführt, wobei 
die Grundstückseigentümer gemäß geltender 
Erschließungssatzung an den Kosten beteiligt 
werden. Die Verwaltung wird beauftragt, die 
Umsetzung der Maßnahme sowie die Bereit-
stellung der notwendigen Mittel zu veranlassen. 
Zudem wird die Verwaltung beauftragt den Be-
bauungsplan Nr. 52 „Vagenerau-Nord“ entspre-
chend der Straßenplanung anzupassen.
b) Der Marktgemeinderat beschloss, die Schul-
bushaltestelle auf Höhe von Fl. Nr. 4263 im 
Rahmen der Straßenbaumaßnahme nach Wes-
ten zu verlegen und auf der Südseite einen 1,50 
m breiten, mit Hochbord gesicherten Wartebe-
reich für die Schulkinder einzurichten.
Die Haltestelle in Gegenrichtung gegenüber 
Fl. Nr. 4253 wird ebenfalls nach Westen ver-
schoben und der Gehsteig auf einer Länge von 
10,00 m mit Hochbord als geschützter Aus-
stiegsbereich ausgeführt.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0
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8. Weiteres Vorgehen Fundtiervereinbarung 
Tierschutzverein Rosenheim e. V.
Der Markt Bruckmühl hat mit Wirkung zum 
01.04.2024 eine Vereinbarung über die Ge-
währung einer Fundtierpauschale mit dem 
Tierschutzverein Rosenheim e. V. abgeschlos-
sen. Die Höhe der Fundtierpauschale beträgt 
seit diesem Zeitpunkt 0,75 € pro Einwohner 
und Jahr. Der Markt Bruckmühl hat demnach 
im Zeitraum vom 01.04.2025 bis 31.03.2026 
einen Betrag in Höhe von 12.551,25 € an den 
Tierschutzverein Rosenheim e. V. entrichtet. 
Mit Schreiben vom 28.10.2025 hat der Tier-
schutzverein Rosenheim e. V. die bestehen-
de Vereinbarung über die Fundtierpauschale 
fristgerecht gekündigt. Als Begründung führt 
der Tierschutzverein Rosenheim e. V. die ange-
spannte wirtschaftliche Situation des Tierheims 
an. Die bisherigen Einnahmen aus den Fund-
tierpauschalen seien nicht mehr ausreichend, 
um den laufenden Betrieb des Tierheims sowie 
die Versorgung der dort untergebrachten Tiere 
dauerhaft sicherzustellen. Der Tierschutzver-
ein Rosenheim e. V. schlägt vor, die bisherige 
Pauschalregelung ab dem 01.04.2026 durch 
eine Einzelabrechnung der tatsächlich entstan-
denen Kosten je Fundtier zu ersetzen. Diese 
Einzelabrechnung soll insbesondere folgende 
Positionen umfassen:
•	�Unterbringungspauschale pro Tag, ein-

schließlich Verpflegung und Betreuung des 
Tieres (Katze 22,00 €, Hund 35,00 €, Klein-
tier 10,00 €, Reptil 12,00 €)

•	�Tierärztliche Behandlungskosten, soweit die-
se erforderlich sind

Die jeweils entstehenden Kosten würden ent-
sprechend der tatsächlich angefallenen Auf-
wendungen an die Gemeinde weiterberechnet. 
Die vom Tierschutzverein vorgeschlagene neue 
Vereinbarung soll unbefristet gelten. Darüber 
hinaus ist bekannt, dass im Kreis der Bür-
germeister der Landkreisgemeinden in naher 
Zukunft eine landkreiseinheitliche Regelung 
zur Fundtierfinanzierung diskutiert wird. Nach 

derzeitigem Stand wurde vorgeschlagen, die 
Finanzierung künftig über die Kreisumlage zu 
organisieren. Ein konkreter Beschluss oder Zeit-
plan hierzu liegen derzeit noch nicht vor. Wort-
meldungen: Stefan Mager, Dr. Monika Mager, 
Wolfgang Huber, Kirsten Klein (Grüne), Georg 
Ziegltrum (CSU/PW), Georg Oswald (BP).
Der Gemeinderat beschloss, die Verwaltung 
zu beauftragen, alternative Unterbringungs-
möglichkeiten für Fundtiere, beispielsweise im 
Tierheim Ostermünchen, anzufragen und dem 
Gemeinderat entsprechende Angebote zur wei-
teren Entscheidung vorzulegen.
Abstimmungsergebnis: 20 : 0

9. 25. Änderung des Flächennutzungsplanes 
mit integriertem Landschaftsplan des Mark-
tes Bruckmühl; Abwägung der im Rahmen der 
öffentlichen Auslegung und der Beteiligung der 
Behörden sowie sonstigen Träger öffentlicher 
Belange eingegangenen Stellungnahmen und 
Feststellungsbeschlussfassung
Der Marktgemeinderat billigte in seiner Sitzung 
27.11.2025 die sich nach der Einarbeitung 
der beschlossenen Änderungen und Ergän-
zungen ergebende Fassung des Entwurfs der 
25. Änderung des Flächennutzungsplanes 
mit integriertem Landschaftsplan zum Zwecke 
der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB sowie der Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 
4 Abs. 2 BauGB. Die Verwaltung führte diesen 
Verfahrensschritt in der Zeit vom 29.01.2026 
bis einschließlich 03.03.2026 durch.
Die im Rahmen der öffentlichen Auslegung 
eingegangenen Stellungnahmen sind nachste-
hend aufgeführt. Eine Änderung bzw. Ergänzung 
der Planung ist nicht erforderlich. 
Der Marktgemeinderat beschloss den Entwurf 
der 25. Änderung des Flächennutzungspla-
nes mit integriertem Landschaftsplan (in der 
Fassung vom 20.01.2026) in der sich nach 
Einarbeitung der oben beschlossenen redak-
tionellen Änderung ergebenden Fassung samt 
Begründung und Umweltbericht festzustellen. 
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 Bahnhofstraße 2
 83620 Feldkirchen-Westerham 
 0 80 63 / 51 39
 info@willi-tank.de
 www.willi-tank.de
 www.tankentsorgung-bayern.de

• Kellertanks + Erdtanks + Industrietanks
• Tankreinigung + Tanks� lllegung
• Tankdemontage + Tankentsorgung
• Ölabscheider + Fe� abscheider
• Leckschutzauskleidungen + Tanksanierung
• Kundendienst + Tankanlagen-Service

Die Verwaltung wird beauftragt, die Flächen-
nutzungsplanänderung dem Landratsamt Ro-
senheim zur Genehmigung vorzulegen und die 
Genehmigung anschließend ortsüblich bekannt 
zu machen.
Abstimmungsergebnis:18 : 0

10. Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 85 
für das Gebiet „Sport- und Freizeitgelände am 
Schwimmbad“; Abwägungs- und Satzungsbe-
schluss
Der Marktgemeinderat billigte in seiner Sitzung 
vom 27.11.2025 die Entwurfsunterlagen des 
Bebauungsplanes Nr. 85 für das Gebiet „Sport- 
und Freizeitgelände am Schwimmbad“ zum Zwe-
cke der öffentlichen Auslegung und Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange. Die Verwaltung führte diesen Verfah-
rensschritt in der Zeit vom 29.01.2026 bis ein-
schließlich 03.03.2026 durch. Eine Änderung 
bzw. Ergänzung der Planung ist nicht erforderlich. 
Der Marktgemeinderat beschloss den Entwurf 
des Bebauungsplanes Nr. 85 für das Gebiet 
„Sport- und Freizeitgelände am Schwimm-
bad“ samt Begründung (jeweils Fassung vom 
20.01.2026) in der sich nach Einarbeitung der 
oben beschlossenen redaktionellen Änderungen 
ergebenden Fassung nach § 10 Abs. 1 BauGB 
als Satzung. Die Verwaltung wird beauftragt, den 
als Satzung beschlossenen Bebauungsplan aus-
fertigen zu lassen, ortsüblich bekannt zu machen 
und die Verfahrensvermerke anzubringen.
Abstimmungsergebnis: 19 : 0

11. 23. Änderung des Flächennutzungsplanes 
mit integriertem Landschaftsplan des Marktes 
Bruckmühl; Abwägung der im Rahmen der er-
neuten öffentlichen Auslegung und der erneu-
ten Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange eingegangenen 
Stellungnahmen und Feststellungsbeschluss-
fassung
Der Marktgemeinderat billigte in seiner Sitzung 
vom 27.11.2025 den Entwurf der 23. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes mit integ-
riertem Landschaftsplan im Zusammenhang 
mit der Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 80 „Ehemalige Wollde-
ckenfabrik“ zum Zwecke der erneuten öffentli-
chen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 i. V. m. § 4a 
Abs. 3 BauGB sowie der erneuten Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 2 i. V. m. § 4a Abs. 
3 BauGB. Die Verwaltung führte diesen Ver-
fahrensschritt in der Zeit vom 16.12.2025 bis 
einschließlich 12.01.2026 durch. Die Dauer 
der Auslegung und die Frist zur Stellungnahme 
wurde gemäß § 4a Abs. 3 Satz 3 BauGB ver-
kürzt. Da die eingegangenen Stellungnahmen 
zur Flächennutzungsplanänderung (zumindest 
inhaltlich) zum Teil identisch mit denjenigen 
zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 80 
sind, verweist der Marktgemeinderat bei sei-
ner Abwägungsbeschlussfassung in der Regel 
jeweils auf die Beschlussfassungen im Bebau-
ungsplanverfahren. Die im Rahmen der erneu-
ten öffentlichen Auslegung und der erneuten 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange eingegangenen Stellung-
nahmen werden Bestandteil der Niederschrift. 
Eine Änderung bzw. Ergänzung der Planung ist 
nicht erforderlich. 
Der Marktgemeinderat beschloss den Entwurf 
der 23. Änderung des Flächennutzungsplanes 
mit integriertem Landschaftsplan (in der Fas-
sung vom 27.11.2025) samt Begründung und 
Umweltbericht in der sich nach Einarbeitung 
oben beschlossenen redaktionellen Änderung 
ergebenden Fassung festzustellen. Die Ver-
waltung wird beauftragt, die Flächennutzungs-
planänderung dem Landratsamt Rosenheim zur 
Genehmigung vorzulegen und die Genehmigung 
anschließend ortsüblich bekannt zu machen.
Abstimmungsergebnis: 19 : 0

12. Aufstellung des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes Nr. 80 mit integriertem Grün-
ordnungsplan für das Gebiet „Ehemalige 
Wolldeckenfabrik“; Abwägung der im Rahmen 
der erneuten öffentlichen Auslegung und der 
erneuten Beteiligung
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange eingegangenen Stellungnahmen Der 
Marktgemeinderat billigte in seiner Sitzung 
vom 27.11.2025 den vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan Nr. 80 mit integriertem Grün-
ordnungsplan für das Gebiet „Ehemalige Woll-
deckenfabrik“ zum Zwecke der erneuten öffent-
lichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 i. V. m. § 4a 
Abs. 3 BauGB sowie der erneuten Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 2 i. V. m. § 4a Abs. 
3 BauGB. Die Verwaltung führte diesen Ver-
fahrensschritt in der Zeit vom 16.12.2025 bis 
einschließlich 12.01.2026 durch. Die Dauer 
der Auslegung und die Frist zur Stellungnahme 
wurde gemäß § 4a Abs. 3 Satz 3 BauGB ver-
kürzt. Die im Rahmen der erneuten öffentlichen 
Auslegung und der erneuten Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange eingegangenen Stellungnahmen werden 
Bestandteil der Niederschrift. Eine Änderung 

bzw. Ergänzung der Planung ist nicht erforder-
lich. Der Marktgemeinderat beschloss, die 
Entwurfsunterlagen des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 80 mit integriertem Grün-
ordnungsplan für das Gebiet „Ehemalige Woll-
deckenfabrik einschließlich des Vorhaben- und 
Erschließungsplanes entsprechend der oben 
gefassten Beschlüsse überarbeiten zu lassen. 
Eine weitere Auslegung nach § 4a Abs. 3 BauGB 
ist mangels Drittbetroffenheit der einzelnen An-
passungen/Änderungen nicht erforderlich. Der 
aktualisierte Vorhaben- und Erschließungsplan 
in der Fassung vom 09.02.2026 wird gebilligt.
Abstimmungsergebnis: 20 : 0

13. Verlagerung des Wertstoffhofes Bruckmühl 
in das Kiesgrubengelände, Zur Kieslände 2b, 
Fl. Nr. 725, Gem. Bruckmühl; Antragstellung 
beim Landratsamt Rosenheim
Der Markt hat das „Areal Kiesgrube Aschen-
wald“ im Jahr 2016 erworben. In mehreren 
Sitzungen hat sich der Marktgemeinderat mit 
der Neuaufteilung der Fläche befasst. Zuletzt in 
der Sitzung vom 29.09.2022 wurde die Verwal-
tung beauftragt, mit dem Landkreis wegen ei-
ner Verlagerung des Wertstoffhofes Gespräche 
zu führen. Voraussetzung hierfür ist allerdings, 
dass die Wiederverfüllung der ehem. Kiesgrube 
erfolgt und abgeschlossen ist. Bedingt durch 
den baukonjunkturellen Einbruch in den letz-
ten Jahren hat sich die Wiederverfüllung stark 
verzögert. In den Jahren 2026/2027 wird der 
für einen neuen Wertstoffhof benötigte Teilbe-
reich aufgefüllt sein können. Das Landratsamt 
Rosenheim, Sachgebiet Kreislaufwirtschaft, 
steht einer Verlagerung des Wertstoffhofes po-
sitiv gegenüber. Der Landkreis trägt die Kosten 
für die Errichtung des neuen Wertstoffhofes 
einschließlich der Planungskosten. Die Kosten 
der Bauleitplanung und die Heranführung einer 
öffentlichen Straße an das Grundstück sind 
allerdings vom Markt zu tragen. Die unbeweg-
lichen (baulichen) Anlagen und Anlagenteile 
des bisherigen Wertstoffhofes muss der Markt 
übernehmen und zum Zeitwert ablösen. Der 
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Landkreis bewertet die geplante Standortverla-
gerung positiv, da die bisherige in eine Wohnbe-
bauung eingebettete Lage an der Siemens- und 
Angerstraße vor allem hinsichtlich der Betriebs- 
und Anlieferzeiten zu immer mehr nachbarli-
chen Beschwerden führt. Der neue Standort 
tangiert keinerlei Wohnbebauung; auch ein 
Rückstau zu Stoßzeiten auf die öffentlichen 
Straßen (Siemensstraße, Sonnenwiechser Str.) 
kann am neuen Standort ausgeschlossen wer-
den. Die unmittelbare Nähe zur Kompostieran-
lage des Landkreises wird auch als Vorteil für 
die Bürger gesehen, die auf kurzem Weg sowohl 
ihre Wertstoffe als auch Kompostiergut abge-
ben können. Sofern die Auffüllung wie geplant 
abgeschlossen werden kann, kann sich das 
Landratsamt eine Umsetzung der Maßnahme 
in den Jahren 2027/2028 vorstellen. Für eine 
mittelfristige Verlagerung des Bauhofes und 
des Wasserwerks auf die östlich angrenzende 
Restfläche verbleibt ausreichend Platz. Damit 
die zuständigen Gremien des Landkreises Ro-
senheim sich mit einer Wertstoffhofverlagerung 
befassen können, bedarf es eines Antrages des 
Marktes Bruckmühl. Wortmeldungen: Richard 
Linke, Georg Pritzl (OLB), Georg Ziegltrum, Ha-
rald Höschler (CSU/PW), Stefan Mager (Grüne), 
Georg Oswald (BP).
Der Marktgemeinderat sprach sich für eine 
Verlagerung des Wertstoffhofes auf das Grund-
stück Fl. Nr. 725, Gemarkung Bruckmühl, 
Zur Kieslände 2b, möglichst in den Jahren 
2027/2028 aus. Er beauftragt die Verwaltung, 

a) einen Antrag auf Verlagerung des Wertstoff-
hofes beim Landratsamt Rosenheim, Sachge-
biet Kreislaufwirtschaft, samt Kostenübernah-
me durch den Landkreis zu stellen,
b) mit den Vorbereitungen zur Einleitung des 
Bebauungsplanänderungsverfahrens zu be-
ginnen und zur Verfahrenseinleitung eine Be-
schlussvorlage zu erarbeiten und
c) nach erfolgter Zustimmung der Kreisgremien 
die vertraglichen Regelungen zur Verlagerung zu 
erarbeiten und final vorzulegen.
Abstimmungsergebnis: 20 : 0

14. Bericht des Bayerischen Kommunalen Prü-
fungsverbandes (BKPV) über die überörtliche 
Prüfung der Jahresrechnungen 2016-2022 
und der Kasse des Marktes Bruckmühl; Textzif-
fer (TZ) 40 c) Wasserlieferungsvertrag mit der 
Gemeinde Tuntenhausen
Der Marktgemeinderat nahm die Stellungnah-
me der Verwaltung billigend zu Kenntnis und 
stellt fest, dass sich die Textziffer 40 c) somit 
erledigt hat.
Abstimmungsergebnis: 17 : 0

15. Bericht des Bayerischen Kommunalen Prü-
fungsverbandes (BKPV) über die überörtliche 
Prüfung der Jahresrechnungen 2016-2022 
und der Kasse des Marktes Bruckmühl; Textzif-
fer (TZ) 4 – Konten des Marktes wurden nicht in 
den Büchern nachgewiesen
Der Marktgemeinderat nahm die Stellungnah-
men der Verwaltung billigend zur Kenntnis und 
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stellt fest, dass die Textziffer 4 somit als erledigt 
erachtet wird.
Abstimmungsergebnis: 19 : 0

16. Bericht des Bayerischen Kommunalen Prü-
fungsverbandes (BKPV) über die überörtliche 
Prüfung der Jahresrechnungen 2016-2022 
und der Kasse des Marktes Bruckmühl; Text-
ziffer (TZ) 28 – Die Organisation und Finan-
zierung der Mittagsverpflegung im Rahmen 
desgebundenen Ganztagangebotes an der Jus-
tus-von-Liebig-Mittelschule Heufeld bedürfen 
noch der Regelung
Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen 
der Verwaltung billigend zur Kenntnis und stellt 
fest, dass sich die Textziffer 28 des Berichtes 
des Bayerischen Kommunalen Prüfungsverban-
des (BKPV) zur überörtlichen Prüfung der Jah-
resrechnungen 2016-2022 somit erledigt hat.
Abstimmungsergebnis: 17 : 0

17. Mittagsverpflegung an den Justus-von-Lie-
big-Schulen; Essenspreisgestaltung und Bezu-
schussung des Essenspreises
In der Marktgemeinderatssitzung vom 28.11. 
2024 wurde folgender Beschluss gefasst: „Der 
Marktgemeinderat beschließt den Einzeles-
senspreis für die Mittagsverpflegung an den 
Justus-von-Liebig-Schulen im Rahmen der Ganz-
tagsangebote für das Schuljahr 2024/2025 
auf 6,50 € zu deckeln. Etwaige Verluste werden 
bewusst in Kauf genommen und insofern bezu-
schusst. Nach dem Schuljahr 2024/2025 soll 
die Thematik erneut im Marktgemeinderat be-
handelt werden“. Der damals ermittelte weitge-
hend kostendeckende Essenpreis hätte bei 8,34 
€ gelegen. In der Nachkalkulation zeichnet sich 
für das Schuljahr 2024/2025 folgendes Bild: 
Bei einem Essenpreis des Caterers von 5,50 € 
hätte sich bei den ermittelten Nebenkosten von 
2,22 € ein kostendeckender Verkaufspreis von 
7,72 € (statt 6,50 €) ergeben. Bei 14.023 ver-
kauften Essen errechnet sich für das Schuljahr 
2024/2025 ein Zuschuss von 17.108,06 €. In 
der Marktgemeinderatssitzung vom 28.11.2024 

wurde der Zuschussbedarf auf 20.678,00 € ge-
schätzt (1,64 € x 12.608 Essen). Im Hinblick auf 
die ohnehin noch nicht berücksichtigten Kosten 
bei der Mittagsverpflegung wie Miete/Pacht für 
die Räumlichkeiten und das Inventar, Verwal-
tungskosten, Strom, Wasser- Abwassergebühren 
und anteilige Reinigungskosten ist aus Sicht der 
Verwaltung und der Schulleitung klar, dass eine 
vollumfängliche Kostendeckung der Mittagsver-
pflegung zu einem Preis, der von der Mehrheit 
der Eltern als akzeptabel erachtet wird, ohne ge-
meindliche Bezuschussung nicht möglich ist. Bei 
einem stark ansteigenden Essenspreis besteht 
die Gefahr, dass sich die Mittagessenbuchun-
gen deutlich reduzieren und so die anfallenden 
Kosten auf weniger Essen verteilen. Dies könn-
te zu einem „Negativ-Strudel“ werden, bis hin, 
dass die Essenzahlen unter ein wirtschaftliches 
Verhältnis des Caterers führen und dieser wegen 
Unwirtschaftlichkeit kündigen muss. Die bis-
herige Bezuschussung der Mittagessen ist eine 
freiwillige Leistung des Marktes, auf die kein An-
spruch besteht. Wortmeldungen: Anna Wallner 
(CSU/PW), Konrad Hammerl (SPD/PU), Kirsten 
Klein, Dr. Monika Mager (Grüne). Der Marktge-
meinderat beschloss die freiwillige gemeindliche 
Förderung in Form der bisherigen Deckelung des 
Mittagessenpreises auf 6,50 € mit Wirkung zum 
01.01.2026 einzustellen und die Benutzungs- 
und Entgeltordnung dementsprechend auf einen 
Essensverkaufspreis von 7,72 € anzupassen.
Abstimmungsergebnis: 17 : 3

18. Jahresbericht des Referenten für Kinder-
gärten Robert Plank
Der Marktgemeinderat nahm den Bericht billi-
gend zu Kenntnis.

Johann Baumann

Nächste Sitzung 
des Marktgemeinderates: 

Donnerstag, 21. Mai, 18 Uhr, 
Kulturmühle
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13. + 14. Juni
Sa. 12 – 22 Uhr
So. 12 – 19 Uhr

Bruck an der Leitha-Park
16 Foodtrucks, Sand, Kinderprogramm 

+ Live-Musik 

Karibik-
Fo dtruck-

Festival
Eintritt frei

Karibik-
Fo dtruck-

Festival

Karibik-
dtruck
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Eine Auswahl unserer Neuerwerbungen für Mai 2026
Gemeindebücherei Bruckmühl, Bahnhofstraße 10, Tel. 08062/4664, buecherei@buckmuehl.de

Für Erwachsene – Romane
Anour:	 Tödliches Déjà-vu
Bach:	 Goldene Wege
Benedikt:	 Tosende See
Berg:	 Rote Sonne
Burke:	 Yesteryear
Cloke:	 Sie war es. Sie war es nicht.
Dunne:	� Die schlafenden Hunde 

von Dublin
Eckert:	 Die Praktikantin
Flint:	 Longing For Lelibeth
Fölck:	 Fünf Fremde
Giannone:	 Die Briefträgerin
Grisham:	 Das Vermächtnis
Hälterlein:	 Wir Töchter
Hilderbrand:	� Der letzte Sommer auf Nantucket
Hinrichs: 	 Nordlicht – Das fremde Gesicht
Huber: 	� Solange ein Streichholz brennt 

Spiegel Bestseller
Inusa:	 Leuchtturmtänze
Jimenez:	� The Night We Met 

Spiegel Bestseller
Kerger:	 My Highland Secret
Knapp:	 Die Namen
Koelle:	 Der Wind in unseren Segeln
Lauren:	� Josh + Hazel’s Guide To Not 

Dating
Lloyd:	 You And Me
Ludwig:	 Zorn – Die Akte Heinlein
McFadden:	� Die Ehefrau 

Spiegel Bestseller
Merburg: 	 Leuchtturmzauber
Ohlandt: 	 Einsames Watt
Pauly:	 Windjammer
Pignitter: 	� Wiedersehen mit mir selbst 

zwischen Pasta und Limoncello 
Spiegel Bestseller

Sanders: 	 Don’t Believe Her
Scarrow: 	 Schattenmacht
Schilling: 	 When Shadows Darken the Sun

Stedman: 	� Ein weites Leben 
Spiegel Bestseller

Stehl:	� Novel Haven – Sound Of Dreams
Strout:	� Erzähl mir alles 

Spiegel Bestseller
Ventura:	 Giftige Blüten
Weinreich:	 Dunkelmann
Young: 	 Highland Flower
Zischke:	� Pina fällt aus 

Spiegel Bestseller

Für Erwachsene – Sachbücher
Abidi: 	 Achtsam jammern
Dertinger:	� Du musst dich halt mehr 

anstrengen
Failer:	 Ich denk nicht dran
Holler:	� Unser Energieverbrauch zum 

Verstehen und Mitreden
Hollstein: 	 Das Kuchen-Paradox
Klasen:	 Der Histamin-Masterplan
Nagel:	 Achtsam jammern
Schroeter- 
Rupieper: 	 Für immer anders
Staudinger:	�  Time for Tacheles 

Spiegel Bestseller

Jugendromane
Astot:	 Himmelsfeuer
Bach:	 Happy – Wo du mich findest
Marczak: 	 Rise Up Little Diamond
Welk:	 Frei – bester Anfang

Kinderbücher
Allert:	 Brausepulver-Pirat
Bluey:	 Neue 5-Minuten Geschichten
Boehme: 	 Conni und der Pferdeflüsterhof
Die drei !!!:	  Falle auf dem Festival
Die drei ???:	 Fußball-Skandal
Dittmann:	� Sportstars erzählen:  

Mein Skateboard und ich
Fröhlich:	 3 Streuner werden Filmstars
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Neue DVDs für Erwachsene und Kinder 
Bibi Blocksberg-Das große Hexentreffen, Der Medicus 2, Greenland 2, Hamnet, Mercy, The Housemaid 

und vieles mehr …

Geiger:	 Der Regenbogen des Lebens
Hart:	� Secrets of Black Manor –  

Die Gabe der Träumer
Holzinger:	 Nino Dachs will mitspielen
Hunter:	� Warrior Cats –  

Die Mission der Ältesten
Jeremies:	� Wie mag’s denn wohl 

im Himmel sein?
LTB Europa- 
reise:	 Frankreich
Lüftner: 	 Der Schrat
Mara:	� Dragon Girls –  

Luna, der Monddrache
McKenna:	� Cassandra Morgan –  

die magische Flöte
MemoWissen:	 Wunder der Welt
Neßhöver:	� Die kleine Fledermaus Wegda 

macht Musik

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Das Büchereiteam

Neue Öffnungszeiten:

Montag	 13 – 18 Uhr
Mittwoch	 10 – 15 Uhr

Donnerstag	 13 – 19 Uhr
Freitag	 13 – 18 Uhr

Ottenschläger:	�Otto fährt los –  
Eine Reise nach England

Rackwitz:	� Benx und das Dorf unter dem 
Fiebersee

Schellhammer:	�School of Talents Mission – 
Achtung, Alien!

Schröder:	 Der kleine Stern und ich
Star Wars:	� Lexikon der Raumschiffe und 

Fahrzeuge
Tsang: 	� Dragon Mountain –  

Aufbruch ins Drachenreich

Ab sofort NEU – ONLEIHE 3
Holen Sie sich die neue App aufs Smartphone

E-Medien-Onleihe: 
www.suebo.de

VERANSTALTUNGEN IM MAI/JUNI
BILDERBUCHKINO IM MAI

Donnerstag, 21. Mai, 15:30 Uhr (letzter Termin vor der Sommerpause!)für Kinder ab 4
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Neues Angebot  
in der Bücherei Bruckmühl
Trostkoffer zum Ausleihen
Ab sofort steht in der Bücherei ein sogenannter 
„Trostkoffer“ zur Ausleihe bereit.
Das Angebot richtet sich insbesondere an Kin-
der und Familien, die sich in belastenden Le-
benssituationen befinden – etwa bei Tod, Trau-
er oder anderen schwierigen Erfahrungen.

Der Trostkoffer enthält eine sorgsam zusam-
mengestellte Auswahl an Büchern, die dabei 
unterstützen können, Gefühle zu verstehen, zu 
verarbeiten und ins Gespräch zu kommen.
Mit im Koffer ist ein Begleitheft. Darin zusam-
mengestellt sind komprimiert Sachinformatio-
nen zum Thema Trauer bei Kindern und einige 
Methoden, die helfen können, Trauer auszudrü-
cken und miteinander zu teilen.
Mit dabei ist außerdem der Engel Charli. Charli 
ist eine Art Trostpuppe und darf in der Familie 
bleiben. 
Viele begeisterte Näherinnen aus dem Gemein-
degebiet haben diese Puppen in aufwendiger 
Arbeit genäht, um Trost spenden zu können. 
Interessierte können den Trostkoffer wie ein re-
guläres Medium in der Bücherei ausleihen.

Für weitere Informationen steht das Bücherei-
team gerne zur Verfügung.

Text und Foto: Petra Divko
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Volkshochschule Bruckmühl
Rathausplatz 1 · 83052 Bruckmühl
Fon: 0 80 62 / 7 05 70
E-Mail: info@vhs-bruckmuehl.de
www.vhs-bruckmuehl.de

Das Wagnis
Die Wohnbaugenossenschaft wagnis eG steht 
für gemeinschaftliches, ökologisches und inno-
vatives Bauen in München. Ihre Quartiere ver-
binden vielfältige Wohnformen mit großzügigen 
Gemeinschafts-flächen, nachhaltiger Architek-
tur und partizipativen Planungsprozessen. Die 
Exkursion gibt Einblicke in die Entstehung der 
Projekte, die gelebten Nachbarschaftsmodel-
le und die besondere Rolle von Selbstverwal-
tung, Sharing-Angeboten und sozialer Durch-
mischung im genossenschaftlichen Alltag.
Donnerstag, 21.05.26, 10.30 – 12.00 Uhr

Orgel und Braukunst
Ein einzigartiges Ensemble – die Brauerei im 
Neuen Schloss der Grafen von Arco auf Valley 
und das gegenüberliegende weltgrößte Or-
gelzentrum im Alten Schloss. Sie erleben eine 
besondere Symbiose von Musik, Braukunst und 
Geschichte.
Samstag, 30.05.26, 09.30 – 12.30 Uhr

Besuch beim Bayerischen Rundfunk
Der BR liefert kreativ und verlässlich Infor-
mationen, Kultur, Wissen und Unterhaltung 
aus und für Bayern: Im Radio, Fernsehen, in 
der Mediathek und Audiothek, BR.de sowie in 
den Sozialen Medien. Bei der Tour im Campus 
München-Freimann steht der Bereich Video im 
Mittelpunkt. Sie erfahren Näheres zum Sender, 
seinen medienübergreifenden Angeboten und 
Strukturen. Die Tourlinie hängt von den aktu-
ellen Produktions- und Sendebedingungen ab.
Mittwoch, 10.06.26, 12.30 – 14.30 Uhr

Salus Kräutergarten/Versuchsfelder
In der Nähe des Salus-Betriebsgeländes befin-
den sich die firmeneigenen Versuchsfelder. Er-
fahren Sie bei einem Rundgang Wissenswertes 

über Heil- und Gewürzpflanzen sowie über den 
ökologischen Anbau dieser speziellen Kulturen.
Freitag, 12.06.26, 14.00 – 16.00 Uhr

Kaffeerösterei Martermühle
Die Martermühle ist weit über die Region hin-
aus bekannt für handgerösteten Kaffeegenuss 
in höchster Premiumqualität. Grundlage für 
den Erfolg der Rösterei ist die Leidenschaft für 
Kaffee und die Liebe zum Detail. Hier nehmen 
sich auch heute noch die Chefs persönlich Zeit 
für die traditionelle Handwerkskunst am Trom-
melröster und entlocken jeder einzelnen Bohne 
ihr einzigartiges Aroma. Unter den mittlerweile 
über 40 unterschiedlichen Kaffees und Espressi 
aus der Martermühle finden sich preisgekrönte 
Kaffeegenüsse, die in der Kaffeekennerwelt für 
ein echtes „Genuss-Upgrade“ gesorgt haben. 
Erfahren Sie alles Wissenswerte rund um die 
Lieblingsbohne und ihre Röstung – in Theorie 
und Praxis. Kleine Kaffeeverkostung inklusive.
Freitag, 12.06.26, 14.00 – 16.00 Uhr

Die Orientalische Küche
Die orientalische Küche begeistert mit ihrer 
Vielfalt an Aromen, Gewürzen und liebevoll zu-
bereiteten Speisen. In diesem Kurs lernen Sie 
die Zubereitung von Kabsa – einem traditionel-
len Reisgericht mit gewürztem Reis, Nüssen und 
zartem Hähnchenfleisch. Dazu servieren wir die 
frische Tomatensauce „Daqous“, die dem Ge-
richt eine besondere Note verleiht.
Freuen Sie sich auf ein authentisches Kocher-
lebnis, das die Herzlichkeit und Wärme der ara-
bischen Gastfreundschaft erlebbar macht.
Samstag, 13.06.26, 10.00 – 13.00 Uhr

Yoga im Wald
Im Wald erleben Sie mit allen Sinnen die Bewe-
gung einer sanften Hathayoga Einheit mit an-
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WIR sind wie gewohnt 
für euch da!

Bruckmühler  
Geschäfte  
erreichbar!
Parkplätze vor der Türe –  
Rabatte und Aktionen
„Wir sind wie gewohnt für euch da!“ – auf nichts müssen die Kun-
den bei den Bruckmühler Geschäften verzichten. Sie sind – trotz 
der 25 Meter langen Baustelle an der Müller-zu-Bruck-Straße – wie 
gewohnt erreichbar. Parkplätze für die Kunden sind direkt vor der je-
weiligen Ladentüre vorhanden. Eine kleine Umfahrung ist über die 
Bahnhofstraße in Kauf zu nehmen. Denn: Im besten Sinne des Wor-
tes wird eine neue Brücke geschlagen. Die dortige über den Triftbach 
wird saniert und hemmt den gewohnten Verkehrsfluss. Dafür erwar-
ten die Kunden besondere Aktionen. Rabatte sowie Ende Juni das 
Open-Air-Kino auf dem Bereich der Straße vor den Geschäften. Blei-
ben Sie den Bruckmühler Geschäften treu. Sie brauchen Sie jetzt. 
Denn Vielfalt vor der Haustür kann nur erhalten bleiben, wenn man 
vor Ort kauft. Deshalb hat das Credo „Fahr nicht fort, kauf am Ort“ 
mehr Bedeutung denn je.

Silvia Mischi
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schließender klassischer Atemübungssequenz 
Pranayama. 
Sonntag, 14.06.26, 09.00 – 12.00 Uhr

Square Dance Schnupperkurs
Sie erlernen die ersten Schritte und Formatio-
nen und haben im Anschluss die Möglichkeit, 
den Tänzern vom Mangfall Dancer Club zuzuse-
hen und ins Gespräch zu kommen. Square Dan-
ce ist eine Tanzart, die Bewegung und Gehirn-
jogging miteinander verbindet, weltweit getanzt 
wird und altersunabhängig ist. Vier Paare tan-
zen miteinander und führen bestimmte Schritt-
kombinationen auf Zuruf durch.
Dabei hat jede Figur einen Namen, die vom Tanz-
leiter (dem sog. Caller) angesagt und in Bewe-
gung umgesetzt wird. Ein individueller Tanzpart-
ner ist nicht von Nöten, alle tanzen zusammen.
Sonntag, 14.06.26, 13.30 – 14.45 Uhr

Naturwerkstatt Blumenkunst
Teilnehmende lernen, florale Arrangements im 
Stickrahmen oder Ring (Holz/Metall) zu gestal-
ten, mit Hilfe von getrockneten und konservier-
ten Blumen.
Dienstag, 09.06.26, 19.00 – 21.00 Uhr

Die Junge vhs
Kreativ-Werkstatt – Filzen
Die Kinder filzen mit Nadelfilz- und Nassfilztech-
nik Kugeln, Herzen oder Gänseblümchen und 
gestalten zusammen mit anderen Materialien 
wie Holzkugeln, Perlen einen Schlüsselanhän-
ger oder eine Deko-Kette. Ab 7 Jahren.
Freitag, 12.06.26, 15.00 – 17.30 Uhr

Der kreative Anker –  
Selbsthilfegruppe Depression
Kursleitung: Cornelia Ettrich
In einem geschützten Raum der Gemeinschaft 
finden Sie wieder Mut und Perspektive. 

Termine: 18.03., 15.04., 29.04., 13.05., 10.06., 
24.06.2026 jeweils von 18.00 – 19.30 Uhr
Rathausplatz 1, vhs-Geschäftsstelle, Seminar-
raum R1
Bei Interesse melden Sie sich einfach bei der 
vhs Bruckmühl unter 08062/70570 oder info@
vhs-bruckmuehl.de
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Fahr50!  
Schon voll im Gange 
Landschaftliche, geschichtliche und kulturelle 
Highlights der Region und gemeinsames Spor-
teln erwarten die Teilnehmer noch mehrfach 
im Rahmen von „Fahr 50“. Gemeinsam mit 
Gemeindevertretern und der Volkshochschule 
erkunden Sie die Umgebung und besichtigen 
beispielsweise Denkmäler, Kunst, Sportstät-
ten, Firmen, Vereine oder auch Baustellen und 
Industrieanlagen. Vor Ort ist meist eine Füh-
rung/Vortrag vereinbart.
Die Veranstaltung ist für alle Altersgruppen 
(auch Kinder in Begleitung eines Erwachsenen) 
und alle Fahrradarten (außer Rennrad) geeig-
net. Auch sind manche Ziele barrierefrei, hier 
gibt es weitere Infos dazu im vhs Büro.
Die letzten Termine liegen im Zeitraum des 
Bruckmühler Stadtradelns und sind somit per-
fekt für alle Kilometersammler geeignet. Man 
kann auch nur bei einem oder mehreren Termi-
nen mitfahren. Eine Anmeldung im vhs Büro ist 
dennoch vorab notwendig.

Die Touren, die noch gefahren werden: 
15.05.: 13.30 Uhr 30 km (360 hm!) – Wilpar-
ting/Alb Führung in Irschenberg mit 3 km Spa-
ziergang

22.05.: 13.30 Uhr 60 km – Steinbeis und Wen-
delstein Führung in Brannenburg mit 5 km Spa-
ziergang entlang der alten Bahntrasse bis zur 
Zahnradbahn und zurück
13.06.: 09.30 Uhr 45 km – Dampfbahnclub 
Aßling
19.06.: 13.30 Uhr 45km – Schechen KulTour 
mit „Radler Reset"
26.06.: 13.30 Uhr 50 km (560 hm!) – Dei-
senrieder Wetterstollen Führung oberhalb von 
Feilnbach (8,– € p.P. Kosten führ Führung)
03.07.: 13.30 Uhr 55 km – Landlmühle 
Stephanskirchen Besichtigung mit kleinem 
Spaziergang

Text und Foto: Maximilian Heinritzi
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Galerie Markt Bruckmühl
Die Galerie Markt Bruckmühl präsentiert 
im Juni die Ausstellung „WOrte“
Albert Coers, Flavio Cury, Günter Nosch
Dauer der Ausstellung: 14. Juni bis 19. Juli 
2026. Eröffnung: 14. Juni um 11 Uhr
Die Ausstellung „WOrte“ lenkt den Blick auf 
das Wechselspiel von Zeichen und Bedeutung, 
auf den zwingenden, jedoch alles andere als 
eindeutigen Zusammenhang von Worten und 
der Realität, die sie beschreiben. Albert Coers 
arbeitet mit Büchern und Sprache, wobei er 
Strategien des Sammelns und Archivierens 
ins Künstlerische überhöht. In der Ausstellung 
untersucht er speziell das Verhältnis von Na-
men und Orten. Flavio Cury erforscht in seiner 

Arbeit die Instabilität von Zeichen und ihren Be-
deutungen. In Bruckmühl deformiert er Worte 
so, dass sie in sichtbarer Weise ihre Funktion 
verlieren. Günter Nosch arbeitet mit minimalis-
tischer Poesie, die in verdichteter Form Worte 
setzt oder auch versetzt. Ziel solcher Setzungen 
ist es, Worten im ganz ursprünglichen Sinn auf 
den Grund zu gehen. Die Frage ist, ob sich durch 
das Ergründen von Sprache eine Möglichkeit er-
öffnet, unser Miteinander besser zu verstehen. 
Die Ausstellung „WOrte“ thematisiert dies mit 
Objekten und Installationen. In der Abfolge der 
Räume des Hauses geling es, drei an Sprache 
orientierte, in ihrer künstlerischen Strategie 
ganz unterschiedliche zeitgenössische Positio-
nen in einen überzeugenden Dialog zu bringen.

Galerie Markt Bruckmühl
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„Bruckmühl in der Welt 
repräsentiert“ 
„Glückwunsch und große Anerkennung – mit 
euren großartigen Leistungen repräsentiert ihr 
Bruckmühl in der ganzen Welt“ – mit diesen 
Worten würdigte Bürgermeister Richard Richter 
die herausragenden Platzierungen von insge-
samt 93 Sportlerinnen und Sportlern. Neben 
den Aktiven aus 8 Vereinen und 10 Sportarten 
hieß er bei der Sportlerehrung in der vollen Kul-
turmühle auch die Marktgemeinderäte Harald 
Höschler, Andreas Riedl und Georg Ziegltrum 
sowie zahlreiche Vereinsvorstände, Trainer, 
Spartenleiter und Betreuer willkommen. 
Zusammen mit der 3. Bürgermeisterin Anna 
Wallner und Jugend- und Sportreferent (und 
Marktgemeinderat) Christian Kastl nahm er die 
Ehrungen vor. Die Geehrten gehören entweder 
Bruckmühler Vereinen an oder sind hier wohn-
haft und bei auswärtigen Vereinen aktiv. Die 
ersten Medaillen des sportlichen Abends ging 
an die TeamGym-Riege des SV Bruckmühl für 
ihren Bayer. Vize-Meistertitel. Danach standen 
die Tischtennis-Cracks des SV DJK Heufeld im 
Mittelpunkt, allen voran Sarah Alves. Sie hat 
sich sowohl bei der Bayer. Meisterschaft als 
auch beim Bundesfinale den 1. Platz erspielt. 
Selina Held belegte bei der Bayer. Meister-
schaft den 3. Platz. Lang war die Liste der er-
folgreichen Aktiven des RKB Solidarität. Ramo-
na Kraus belegte bei der Bayer. Meisterschaft 
der Rollkunstläuferinnen den 1. Platz, Paula 
Buhl, Antonia Gross und Emilia Rösler wurden 
Vize-Meisterinnen. 
Als Meisterschafts-Dritte landeten auch Lena 
Hecker, Olivia Weber, Tilda Schütze, Soph-
ia Knothe und Kathleen Kraus auf dem Sto-
ckerl. Übertrumpft wurden sie von der Kunst-
rad-Sparte. Dort holten sich u. a. Laurin Serke, 
Malia Ampletzer und Josefine März jeweils den 
Bayer. Meistertitel. Imami Ampletzer wurde bei 
der Oberbayer. Meisterschaft Dritte. Lisa Lech-
ner stand sowohl im 1er bei der U 19 als auch 
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zusammen mit ihrem Bruder Benny sowohl bei 
den Bayer. als auch bei den Deutschen Meis-
terschaften ganz oben auf dem Treppchen und 
holte mit ihm zusammen sogar den U 19-Euro-
pameistertitel im 2er. 
Getoppt wurden sie noch von Jana Pfann 
(1er-Elite-Weltmeisterin und German Mas-
ters-Gesamtzweite) und Ramona Dandl 
(1er-Elite-Deutsche Meisterin und Weltcup-Ge-
samtzweite). „Prächtig dekoriert“ erschien 

Tafel sucht 
ehrenamtliche Helfer
Die Tafel Bruckmühl sucht zuverlässige ehren-
amtliche Unterstützung, um bedürftige Men-
schen in der Region zu versorgen.

Gesucht wird: 
1. Fahrer/Beifahrer (m/w/d)
zum Einsammeln von Lebensmitteln
Montag bis Donnerstag, vormittags
2. Fahrer/Beifahrer (m/w/d)
zum Einsammeln von Lebensmitteln
Mittwoch von 17:00 bis 21:00 Uhr

auch das Turn-Team des SV Bruckmühl: Sowohl 
bei der Bayer. Meisterschaft als auch beim 
Deutschen Turnfest erturnten sie sich jeweils 
den Bronze-Rang. Dem SVB gehört auch Ten-
nis-Amazone Manuela Lindenberg an, die bei 
der Bayer. Seniorenmeisterschaft sowohl im 
Freien als auch in der Halle und beim BTV Se-
nior Master jeweils den 2. Platz erkämpfte. Mit 
großem Erfolg nahm Judoka Maximilian Oster-
loher vom KSV Bad Aibling an der Oberbayer. U 
18-Meisterschaft teil: Er gewann den Einzeltitel 
und sprang bei der Bayer. U 18-Meisterschaft 
als Dritter aufs Stockerl. 

Text und Fotos: Johann Baumann
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Saison-Finale beim  
Schafkopfturnier der Gemeinde 
Zum Saisonfinale 2025/2026 des Senio-
ren-Schafkopfturniers der Marktgemeinde 
traten im Bürgersaal insgesamt 67 Spielkar-
ten-Fans an. Davon spielten 52 Schafkopf, 8 
machten beim Grasobern mit und 7 frönten 
dem Skat. Den April-Sieg sicherte sich Sepp 
Weindl mit 103 Punkten deutlich vor Karl Bauer 
(90) und Andi Samusch (87). Der von der Alli-
anz-Agentur Peter Reichhart Honig gestiftete 
Honig-Schneiderpreis versüßte Angie Wunder-

 Auf dem Siegerfoto (v. li.) Angie Wunderle, Pe-
ter Schrödl, 3. Bürgermeisterin Anna Wallner, 

Andi Samusch, Karl Bauer, Wast Mitterer, Sepp 
Weindl, „Turnierdirektor“ Anton Stahuber und 

Daniela Zelz (Rathaus/Organisation)

Weltmeister trugen sich  
ins Goldene Buch ein
Bei der Sportlerehrung der Marktgemeinde 
in der Kulturmühle wurden 93 Sportlerinnen 
und Sportler in 10 Sportarten und aus 8 Ver-
einen für ihre herausragenden Leistungen im 
Jahr 2025 ausgezeichnet (wir berichteten). 

3. Mitarbeiter (m/w/d)
zum Aufbereiten der Lebensmittel
Mittwoch von 12:30 bis 15:00 Uhr
4. Mitarbeiter (m/w/d)
zur Ausgabe der Lebensmittel
Donnerstag von 8:00 bis 12:00 Uhr

Die Tätigkeit erfolgt ehrenamtlich. Wichtig sind 
uns Zuverlässigkeit, Teamgeist sowie eine ge-
wisse körperliche Fitness, da Kisten getragen 
und Lebensmittel bewegt werden.
Interesse? Dann bei Tafelleitung Claudia Vill un-
ter Telefon 0171/378 3301 sowie per E-Mail: 
info@bruckmuehler-tafel.de

Claudia Vill

physiofactum · Inhaber Sascha Zingerling · Kirchdorfer Str. 14a · 83052 Bruckmühl
Telefon: 0 80 62 / 7 28 35 96 · E-Mail: info@physiofactum.de

• Krankengymnastik
• Manuelle Therapie
• Massagen

• Lymphdrainage
• Gerätegestützte Krankengymnastik (KKG)
• Gesundheitskurse
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le ihr mageres Ergebnis von 38 Punkten. Beim 
Grasobern war Wast Mitterer mit 81 Punkten 
nicht zu schlagen und beim Skat-Wettbewerb 
triumphierte Peter Schrödl 1 404 Zählern. Die 
3. Bürgermeisterin Anna Wallner und „Turnier-
direktor“ Anton Stahuber übergaben am Ende 
des Turniers die von Sven Blum (Elektro + Um-
welt) gestifteten Preise an die strahlenden Ge-
winner.

Text und Foto: Johann Baumann
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Zu ihnen zählten auch Aktive der Sportschule 
„Kampfsport Kornhass“, die zum ersten Mal 
den Amateur-Weltmeistertitel im Kickboxen 
(bzw. Boxen) errungen haben. Es sind dies 
Gurdan Bajwa, Martin Reithmaier, Keno Korn-
hass, Maximilian März und Lisa März. Den 
Welt-Champions wurde im Rahmen der Veran-
staltung eine besondere Ehre zuteil: Nach der 
Auszeichnung durch Bürgermeister Richard 
Richter und Sportreferent Christian Kastl trugen 
sie sich unter dem großen Beifall der Besucher 
in das Goldene Buch der Marktgemeinde ein.

Text und Foto: Johann Baumann
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Auch Platteln und Dirndldrahn 
sind Leistungssport 
Insgesamt 93 Sportlerinnen und Sportlern 
aus 8 Vereinen und 10 Sportarten wurden 
bei der Sportgala der Marktgemeinde in der 
Kulturmühle geehrt (wir berichteten). Das 

größte Aktiven-Kontingent stellte dabei das 
Kampfsport-Zentrum Kornhass – ein Höhe-
punkt der Veranstaltung. Fabian Rietschel, 
Franz Weinhart, Raman Hassan, Johannes Vog-
gesberger,
Jason Viola und Corbinian Wittmann errangen 
in ihren jeweiligen Gewichts- und Altersklas-
sen die Deutsche Meisterschaft im Kickboxen. 
Herausragende Platzierungen bei den Kick-
box-Weltmeisterschaften erkämpften sich 
Leonard Kupfer, Summer Viola und David Tara 
(jeweils Platz 3) und Saba Eslamindejad, Sara 
Widmann und Michael Gogl (jeweils Platz 2). 
Mit dem Weltmeistertitel krönen konnten sich 
Lisa März, Gurdan Bajwa, Keno Kornhass, Sa-
rah Nicola, Martin Reithmaier, Jessica Bajwa, 
Carl-Heinz Vitzthum und Delia Nicola sowie im 
Boxen Maximilian März. Einige der prämierten 
Kampfsportler stellten anschließend in einer 
viel beklatschten Showkampf-Einlage ihre 
Fähigkeiten eindrucksvoll unter Beweis. Um 
möglichst genaue Treffer – allerdings auf Ziel-
scheiben – ging es bei den folgenden Ehrun-
gen. Große Erfolge feierten die Schießsportler 
der Schützengesellschaft Kirchdorf. Matthä-
us Schreyer gewann u. a. mit der Mannschaft 
mit der freien Pistole sowohl die Oberbayer. 
als auch die Bayer. Meisterschaft. Franz Dutz 
belegte mit seiner Mannschaft u. a. bei der 
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Oberbayer. Meisterschaft mit der freien Pistole 
ebenfalls den 1. Platz und bei der Bayer. Meis-
terschaft Platz 2. Mit dem Zimmerstutzen wurde 
Markus Stahuber u. a. sowohl in der Einzel- als 
auch in der Mannschaftswertung jeweils Deut-
scher Meister. Sabine Astner belegte mit dem 
Luftgewehr den 3. Rang bei der Oberbayer. Ein-
zel-Meisterschaft und Witali Kostecki schoss 
sich zum Oberbayer. Vize-Meister in der Klein-
kaliber-Disziplin. Gleich in 3 Pistolen-Wertun-
gen trat Wolfgang Zißler an – und das sehr ziel-
sicher. Mit der Luftpistole und der Sportpistole 
wurde er jeweils Oberbayer. Vize-Meister in der 
Einzelwertung sowie u. a. Bayer. Vize-Meister in 
der Mannschaft. Mit der freien Pistole siegte er 
zudem bei der Oberbayer. Meisterschaft sowohl 
im Einzel als auch mit der Mannschaft. Als treff-
sicher erwiesen sich auch die Bogenschützen 
der Schützengesellschaft Edelweiß in der Ka-
tegorie „Blankbogen“. Emiliy Liu holte sich in 
der Schüler-Klasse bei der Oberbayer. Meister-
schaft Rang 1 und bei der Bayer. Meisterschaft 
Rang 3. Die Geschwister Reihl erreichten in 
der Jugendklasse bei der Oberbayer. Meister-
schaft Platz 4 (Anna) bzw. Platz 2 (Jakob). Da 
in Bruckmühl auch Platteln und Dirndldrahn 
zu den Leistungssportarten gehört, wurde eine 
Nachwuchsgruppe des Kirchdorfer Trachtenver-
eins „d‘Haunpoldler“ ausgezeichnet: Die „U 14“ 
ertanzte sich beim Gaujugend-Preisplatteln 

den 2. Platz. Unter der Leitung von Jugendwart 
Rupert Mehringer gaben die Buam und Dirndl 
mit dem „Inntaler“ eine rundum gelungene und 
mit viel Applaus bedachte Kostprobe ihres Kön-
nens. Bürgermeister Richard Richter dankte am 
Ende allen Trainern und Funktionären, die die 
Plattform bieten, damit die Talente ausgelebt 
werden können. „Dass der Makt Bruckmühl so 
erfolgreich ist, liegt an den Sportlerinnen und 
Sportlern und an den Verantwortlichen“ kons-
tatierte er abschließend. 

Text und Fotos: Johann Baumann
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Kinder helfen Kindern
Es ist ein lichtdurchfluteter Raum, der die bei-
den Schülerinnen vom Gymnasium Bruckmühl, 
Julia Wedding und Theresa Griesmeier zusam-
men mit Ihrer Leitung Britta Hartmann, in Ro-
senheim empfängt. Diese kleine Delegation 
der Aktion, dem Arbeitskreis für Soziales am 
Gymnasium Bruckmühl, übergibt an diesem 
Tag eine Spende von 250 EUR an das ambulan-
te Kinderhospiz in Rosenheim.

„Dass der Tod nicht tabuisiert wird, sondern das 
Leben so schön wie möglich gefeiert und liebe-
voll an die bereits verstorbenen Kinder erinnert 
wird, wird hier echt deutlich“, so Julia Wedding. 
Dass die Stiftung sich zu 60 Prozent über Spen-
den finanzieren muss, hat die Besucherinnen 
sehr überrascht und umso mehr gefreut, dass 
die Spende von 250 Euro hier genau am richti-
gen Ort landet: Kinder helfen Kindern. 

Text und Foto: Christian Buxot

Zusammengetragen hatte der Aktion das Geld 
durch das Sammeln von Pfandflaschen in ei-
gens aufgestellten Containern, Waffelverkauf 
bei „Musik im Advent“ und dem Popcornverkauf 
am Sommerfest. 
„Unser AK hat sich zum Ziel gesetzt, mit den 
gesammelten Spenden Kindern etwas Gutes 
zu tun“, so Theresa Griesmeier im Gespräch 
mit der Verantwortlichen für die Öffentlichkeits-
arbeit der Stiftung, Magdalena Mayer. Im Ge-
spräch erfahren die beiden Schülerinnen, dass 
es hier darum geht, Familien ab der Diagnose 
einer sehr schweren Erkrankung zu begleiten, 
sei es mit Hausbesuchen, beim Ausfüllen der 
Formulare für Zusatzleistungen der Kranken-
kassen oder mit Kreativangeboten für die er-
krankten Kinder selbst. Es gehe nicht nur um 
Sterbebegleitung und Trauernachsorge, viel-
mehr sollen die verbleibenden Tage mit Leben 
gefüllt werden. 

Frühjahrskonzert der Realschule 
Bis auf den letzten Platz gefüllt war die blu-
mengeschmückte Turnhalle beim traditionel-
len Frühjahrskonzert der Staatl. Realschule 
Bruckmühl. In Vertretung der stimmlich schwer 
angeschlagenen Realschul-Direktorin Andrea 
Ranner hieß ihr Stellvertreter Stephan Müller 
neben den aktuellen Schülerinnen auch eini-
ge „Ehemalige“ sowie Familienangehörige und 
Vertreter des Elternbeirats und des Förderver-
eins willkommen. 
„Die Fachschaft Musik hat eine breite Palette 
auf die Beine gestellt“ betonte er. Dann zitier-
te der Realschul-Konrektor den griechischen 
Philosophen Aristoteles: „Im Wesen der Musik 
liegt es, Freude zu bereiten“ und wünschte „viel 
Freude beim Frühjahrskonzert“. Eröffnet wurde 
das abwechslungsreiche Programm von der 
bestens harmonierenden Keyboard-Klasse mit 
dem „Flohwalzer“ („der einzige Walzer im Vier-
vierteltakt“ wie Dirigentin Brigitte Vollenbröker 
anmerkte). 
Für „Little Talks“ (Of Monsters and Men) „lieh“ 
sich die Keyboard-Gruppe für den Gesangs-
part die souveränen „Profis“ Sandra Beitz und 
Simon Möckl von der Lehrerband „Fachfremd“ 
aus. Anschließend ließ die Bläserklasse ihre 
„wohltemperierten“ Instrumente erklingen mit 
„The Medallion Calls” und “The Black Pearl” 
(Filmmusik aus “Pirates of the Caribbean”) 
und “Party Rock Anthem” (Skyler Gordy u. a.). 
Danach die schlug die Stunde für die rockige 
Schulband mit „Nur ein Wort“ (Wir sind Helden) 



Bruckmühler Bürger Bote  57

Aktuelles aus der GemeindeMai 2026

und „Everywhere“ (Michelle Branch), beides 
beeindruckend gesungen von Johanna Gra-
bichler. Dies gilt ebenfalls für Yamin Carow, der 
„Dreaming of you“ (The Coral) und „Don’t worry“ 
(Madcon) sang. Den Abschluss der „ersten 
Konzert-Halbzeit“ gestaltete der erfrischende 
Chor mit „Ordinary“ (Alex Warren) und „Blinding 
Lights“ (The Weekend). In den zweiten Teil star-
tete mit gefühlvollem Klang das u. a. mit vier 
Harfen bestückte Saitenorchester, das die Stü-
cke „Zwei, die, vier“, „Faustus“ und „Wag den 
Weg“ (alle von Kathi Stimmer-Salzeder) vortrug. 
Für den Umstieg von den Saiten- zu den Blas-
instrumenten sorgten die prächtig harmonie-
renden „Murkey Monkeys“ zunächst mit dem 
March Medley „Star Wars/Raiders March“ 
(John Williams). Beim Mambo „Sway – Quien 
Sera“ (Pablo Beltrán Ruiz) unterstützte Kon-
rektor Stephan Müller als „Teilzeitkraft“ mit 
dem Guiro („Gurke“) den Karibik-Klang und 
als Zugabe präsentierten sie den „Maxglaner 
Marsch“ in einem speziellen Arrangement. Für 
das große Finale war wiederum die Schulband 
zuständig, die vor der Pause eher sanftere Töne 
angestimmt hatte. Ihr zweiter Auftritt gestaltete 
sich weitaus markiger. 
Nach dem Instrumental-Titel „Take a look 
around“ (Limp Biskin) kamen die Sängerinnen 
Elena Liegl und Sara Radujkovic ins Spiel und 
glänzten mit den Hits „Jerk it out“ (Ceasars/mit 
einem imposanten Schlagzeug-Intermezzo von 

Noah Staudt), „Schools out“ (Alice Cooper), 
„Sweet child of mine“ (Guns N‘ Roses) und 
„Masters of Puppets“ (Metallica). Die beiden 
letzten Titel bereicherte Thomas Uebigau mit 
fulminanten Gitarren-Soli. 
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Das rundum begeisterte Publikum feierte die 
über 100 Mitwirkenden mit enthusiastischem 
und langanhaltendem Beifall. Am Ende dank-
te Konrektor Stephan Müller allen beteiligten 
Schülerinnen und Schülern sowie der Technik 
und den Hausmeistern für „den wundervollen 
musikalischen Abend“. Sein Dank galt in glei-
chem Maße der Fachschaft Musik mit Kerstin 
Lapper (Bläserklasse, Murkey Monkeys), Brigit-
te Vollenbröker (Keyboard-Gruppe, Chor) und 
Volker Vollenbröker (Schulband) sowie Angela 
Weber (Saitenorchester). Als Belohnung der 
Schulleitung mussten die Mitwirkenden am 
nächsten Tag erst zur dritten Unterrichtstunde 
erscheinen.

Text und Fotos: Johann Baumann

Schwimmbaderöffnung  
am 23. Mai geplant
Der geplante Eröffnungstermin für das Bruck-
mühler Schwimmbad ist am 23. Mai ins Auge 
gefasst.
Dieser Termin steht allerdings unter einem wich-
tigen Vorbehalt: Der Badebetrieb kann nur auf-
genommen werden, wenn bis dahin genügend 
Personal und Unterstützung gefunden wird, um 
einen sicheren und verlässlichen Betrieb ge-
währleisten zu können.
Das Schwimmbad lebt vom Ehrenamt
Das Schwimmbad wird durch einen Verein be-
trieben. 
Das bedeutet: Menschen mit einem gemeinsa-
men Interesse engagieren sich ehrenamtlich, 
um genau dieses Interesse möglich zu machen. 
In unserem Fall ist das der Erhalt und Betrieb 
des Schwimmbads in Bruckmühl.
Dieses Modell ist deutschlandweit eine echte 
Rarität – Schwimmbäder, die in dieser Form be-
trieben werden, kann man in ganz Deutschland 
vermutlich an einer Hand abzählen.
„Gerade deshalb sind wir jetzt dringend auf 
Mithilfe angewiesen“, betonen die Verantwort-
lichen.

Für die anstehenden Arbeiten werden viele hel-
fende Hände gesucht. Wer unterstützen möch-
te, kann sich gerne per E-Mail unter betriebslei-
tung@schwimmbad-bruckmuehl.de melden.
Neben ehrenamtlichen Helfern wird zudem drin-
gend Personal für die Saison gesucht. Konkret: 
„Aufsichten. Du bist fit im Wasser und mindes-
tens 18 Jahre alt? Dann bewirb dich bei uns für 
einen Sommerjob auf Minijob-Basis. Wir freuen 
uns auf Dich! Voraussichtlich dauert unsere 
Saison von Mitte Mai bis Mitte September. 
Außerdem braucht es Personal für die Kasse. 
Die Jahreshauptversammlung wird aus organi-
satorischen Gründen erst nach der Eröffnung 
des Bades stattfinden. Der Termin wird voraus-
sichtlich Mitte Juni liegen und noch gesondert 
bekannt gegeben.
Der Mitgliedsbeitragseinzug wird in den kom-
menden Wochen erfolgen. Am Mitgliedsbeitrag 
nehmen wir in diesem Jahr keine Anpassung 
vor. „Wir wissen, dass viele sich auf die neue 
Saison freuen. Gleichzeitig möchten wir ehrlich 
sagen: Ohne ehrenamtliches Engagement und 
ohne ausreichendes Personal wird es nicht 
funktionieren“, heißt es aus dem Vorstand. Und 
weiter: „Unser Schwimmbad lebt davon, dass 
Menschen mit anpacken – sei es für ein paar 
Stunden bei einem Arbeitseinsatz, durch Mit-
hilfe im Hintergrund oder durch eine Tätigkeit 
im Badebetrieb.
Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass unser 
Schwimmbad auch 2026 wieder öffnen kann.“

Text und Foto: Schwimmbadverein Bruckmühl
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Bruckmühler besuchen  
Guernsey und Polen 
Der Frühling am Bruckmühler Gymnasium ist 
stets auch Reisezeit. Nach den 11. Klässlern, 
die mit der Berlinfahrt direkt nach den Oster-
ferien ihren politischen Horizont erweiterten, 
besuchten nun auch Schülergruppen der Mit-
telstufe ihre europäischen Partnerschulen. 
Mit ihrer Englischlehrerinnen Elisabeth Nilges 
und Andrea Friedl erkundeten Schülerinnen 
und Schüler der achten und neunten Klassen 
die Insel Guernsey, Kleinod im Ärmelkanal. 
Dort bestaunten sie das romantische Exil-An-
wesen des Autors Victor Hugo, wanderten durch 
die blühenden Bluebell Woods zur Fermain Bay 
und lernten Geschichte im German Occupation 
Museum, wo einiges über die deutsche Besat-
zungszeit auf Guernsey gelernt wurde.
Bei ihren Gastfamilien am Elizabeth College in 
St. Peter Port verbrachten die jungen Bayern 
spannende Tage im Harry Potter-Ambiente und 
schlossen neue Freundschaften.
Torun, malerische Stadt und UNESCO-Weltkul-
turerbe, liegt in genau entgegengesetzter Him-
melsrichtung. 
Die polnische Hansestadt und Geburtsstadt 
von Nikolaus Kopernikus war nach 2024 
zum zweiten Mal Ziel der Bruckmühler Teen-
ager. Finanziell gefördert durch das DPJW 
(Deutsch-Polnisches Jugendwerk) und beglei-
tet von Veronica Suttner und Christian Buxot 
fuhren die bayrischen Jugendlichen per Zug via 
Berlin und Posen an die Weichsel. 
Dort wurden sie von den polnischen Gastfami-
lien überaus herzlich empfangen und tauchten 
ein in eine ganz andere Sprache und Kultur. 
Neben Torun besuchten die Bayern auch Danzig 
und die Ostsee und fabrizierten mit ihren pol-
nischen Partnern eigen Pfeffer- respektive Leb-
kuchen, eine Spezialität der Kopernikus-Stadt. 
In einer intensiven Woche lernten sie durch das 
Fremde sich auch selbst ein Stück weit besser 
kennen. 

Wie geht’s weiter? Nun, im Juni zu den Schul-
konzerten wird es spannend, denn dann kom-
men die Schüler aus Guernsey und Polen 
gleichzeitig ins Mangfalltal, und das Bruckmüh-
ler Gymnasium wird für eine ganze Woche ein 
echtes Europa-Gymnasium.

Text und Foto: Christian Buxot 

Deutsch-polnische Freundschaft an der 
Weichsel

Bitte 
Wunschtermin

reservieren!

Für kürzere Wartezeiten und einen reibungslosen Ablauf ist die 
Online-Reservierung Ihres Termins notwendig. Wir freuen uns auf Sie! 

Schnell zum Wunschtermin:
1. Website aufrufen oder QR-Code scannen
2. Anmelden
3. Termin wählen
4. Bestätigung per E-Mail bekommen

Bitte mitbringen: Personal- und Blutspendeausweis (falls vorhanden)! 

Infos: 0800 11 949 11 (kostenfrei)
oder info@blutspendedienst.com
Überprüfen der Spendefähigkeit:
blutspendedienst.com/spendecheck  
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Mittwoch

16:00–20:00 Uhr www.blutspendedienst.com/bruckmuehl

BRUCKMÜHL - OT GÖTTING
Mehrzweckhalle Götting
Schulstr. 8a
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10 Jahre Kultur im Korbinianspark 
Ein besonderes Jubiläum steht in diesem Jahr 
im Korbinianspark an: Die Veranstaltungsreihe 
„Kultur im Korbinianspark“ feiert ihr zehnjähri-
ges Bestehen. 
Was einst von Josef Wallner ins Leben gerufen 
wurde, hat sich mittlerweile zu einer festen Grö-
ße im kulturellen Leben der Region entwickelt.
Seit einem Jahrzehnt verwandelt sich der Kor-
binianspark in den Sommermonaten in eine 
stimmungsvolle Freiluftbühne. 
Üblicherweise erstreckt sich die Reihe von Mai 
bis August, mit jeweils einer Veranstaltung pro 
Monat an einem Mittwochabend. 
In diesem Jahr wird das Programm jedoch an-
lässlich des Jubiläums erweitert – zur Freude 
der Besucherinnen und Besucher finden zu-
sätzliche Veranstaltungen statt und die Reihe 
wird bis in den September hinein verlängert.

setzen sich häufig auch aus jungen Musikerin-
nen und Musikern zusammen. Genau diese 
Mischung aus Tradition, Nachwuchs und echter 
Begeisterung für die Musik macht den besonde-
ren Reiz der Reihe aus. Der Eintritt zu den Aben-
den ist frei.
Musikalisch liegt der Schwerpunkt auf der 
Volksmusik, ergänzt durch moderne Einflüsse – 
bis hin zu Jazz. Die lockere, sommerliche Stim-
mung unter freiem Himmel, die Nähe zu den 
Musikerinnen und Musikern und das gemein-
schaftliche Erleben machen „Kultur im Korbi-
nianspark“ zu etwas ganz Besonderem. Längst 
ist die Reihe weit über die Ortsgrenzen hinaus 
bekannt und zieht ein treues Publikum an.
 Die Veranstaltungen finden bei gutem Wetter 
im Park statt. Sollte das Wetter einmal nicht 
mitspielen, wird kurzfristig ins Pfarrheim aus-
gewichen. Auch in der Jubiläumssaison dürfen 
sich Besucherinnen und Besucher wieder auf 
ein abwechslungsreiches Programm freuen:
Den Auftakt machte am 22. April 2026 „Volks-
musik & Jazz“ mit Anian Feyrer & Friends. 
Weiter geht es am Mittwoch, 13. Mai 2026, um 
19 Uhr mit der Heufelder Blasmusik und der 
Kindergruppe des Heufelder Trachtenvereins. 
Am Mittwoch, 10. Juni 2026, um 19 Uhr stehen 
BraMa-Musi und LKW auf der Bühne. Am Mitt-
woch, 8. Juli 2026, um 19 Uhr tritt die Kellerer 
Klarinettenmusi auf. 
Am Mittwoch, 12. August 2026, um 19 Uhr, 
sorgt die Familienmusik Wallner für musikali-
sche Unterhaltung. 
Den Abschluss der erweiterten Veranstal-
tungsreihe bildet am Mittwoch, 16. September 
2026, um 19 Uhr im Heufelder Pfarrheim das 
Blechbläserquartett „Korbiniansblech“. Ein zu-
sätzlicher Höhepunkt im Herbst ist das Weinfest 
am Freitag, 23. Oktober 2026, im Pfarrheim, 
veranstaltet von der Pfarrei Heufeld.
 Zehn Jahre „Kultur im Korbinianspark“ stehen 
für gewachsene Tradition, lebendige Musik und 
ein starkes Miteinander in der Region. Das Jubi-
läumsjahr unterstreicht eindrucksvoll, wie sehr 

Das Konzept ist dabei bewusst regional gehal-
ten: Die auftretenden Ensembles stammen aus 
Heufeld und den umliegenden Ortschaften und 
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sich die Reihe etabliert hat – und wie groß die 
Vorfreude auf viele weitere musikalische Som-
merabende ist.

Text und Foto: Juliane Grotz

FFW Heufeld lädt ein im Mai
Viele Jahre alt ist die Tradition des Vatertagsfes-
tes der Feuerwehr Heufeld. 
Sie lädt zu einem geselligen Miteinander am 
Donnerstag, 14. Mai (Christi Himmelfahrt) ab 
11 Uhr im Feuerwehrhaus Heufeld ein. Für Al-
les ist gesorgt: Es gibt gutes Essen, eine große 
Auswahl an Getränken, selbstgebackene Tor-
ten und Kuchen, frisch gebrühten Kaffee, eine 
Hüpfburg und viele Spiele für die Kids und eine 
Bar am Abend. Auf der Karte steht unter an-
derem unser Feuerwehr Burger mit Pommes, 
Schweinswürstl, Grillfleisch, Schweinshaxn, 
-braten und Einiges mehr.
Wer sich selbst schon gefragt hat, ob er oder sie 
in der Feuerwehr mitanpacken könnte, kommt 
einfach am Donnerstag, 21. Mai 2026 um 19 
Uhr im Feuerwehrhaus Heufeld in der Fraunho-
ferstr. 12 vorbei. Helfen ist einfach eine gute 
Sache! Hier erfahrt ihr, wie einfach Helfen sein 
kann. Jeder kann den Ansprüchen im Feuer-
wehrdienst genügen und als Quereinsteiger je-
derzeit anfangen? Jeder wird gebraucht!
Die Feuerwehr und ganz Heufeld sind dankbar 
um jede helfende Hand und freut sich über je-
den, der das Helfen für sich entdeckt – egal, 
in welchem Alter, mit welcher Ausbildung! Hel-

fen ist voraussetzungslos; bis auf die eigene 
Motivation! Wir würden uns über deinen Mut 
freuen, mit uns im Team helfen zu wollen. Die 
Feuerwehr lädt zum Infoabend am 21. Mai ein 
– unverbindlich, aber bestimmt mit viel Spaß, 
Gemeinschaft und interessanten Einblicken in 
die Feuerwehr Heufeld. Der erster Schritt, um zu 
sehen, ob das Abenteuer Feuerwehr für denje-
nigen etwas ist.

Oliver Arlt

Alpenländische Maiandacht
Am Donnerstag, 28. Mai, gestalten die Tracht-
ler der Bruckmühler Wendlstoana mit verschie-
denen Musikanten eine Alpenländische Maian-
dacht in der Herz-Jesu-Kirche. Lesungen durch 
Vereinsmitglieder. Beginn ist um 19.00 Uhr. 

Erika Spohn

Osterkerzen bringen Spenden 
Wie jedes Jahr konnte die KAB Heufeld kürzlich 
wieder selbstgestaltete Osterkerzen- und Palm-
buschen zum Verkauf anbieten. Mit dem erfreu-
lichen Erlös dieser Aktion in Höhe von 500 Euro 
wurden wieder Projekte in Bolivien und Tansa-
nia unterstützt, besonders für Frauen, die mit 
kleinem Kapital für sich und ihre Familien den 
Unterhalt sichern und ihren Kindern eine bes-
sere Ausbildung ermöglichen. In Anlehnung an 
das Evangelium, das am Ostermontag in den 
Kirchen verlesen wird, gibt es mancherorts ei-
nen Emmausgang. 

AN
ZE

IG
E



Aktuelles aus den Vereinen

62  Bruckmühler Bürger Bote

Mai 2026

So machten sich einige Mitglieder der KAB Heu-
feld mit einer befreundeten Gruppe aus Rosen-
heim auf den Weg Zunächst besuchte man die 
neu renovierte Kirche St. Vigilius in Kirchdorf 
am Haunpold. Frau Hanni Hell gab viel wissens-
wertes über den Ursprung, die historischen Hei-
ligenfiguren und die umfangreiche Renovierung 
an die Besucher weiter. Nach einem Segensge-
bet und Osterlied ging es dann über Weihenlin-
den zu einem gemütlichen Ausklang in ein Café.

Text und Foto: Elisabeth Feist

Lieder und Musik für jedermann 
Der Förderverein Volksmusik Oberbayern lädt 
zu folgenden Veranstaltungen ein: Weitere Infos 
und Anmeldung unter Tel. 08062/8078307 
oder bei ernst.schusser@heimatpfleger.bayern 
oder in der Begegnungsstätte (Pfarrweg 11, 
Bruckmühl). 

Montag, 18.5.2026, 19 Uhr, Oberholzham, 
Gemeinschaftshaus: Die MONTAGSINGER 
laden in freier Runde zum geselligen Singen von 
bayerischen und deutschen Volksliedern ein. 
An diesem Abend singen wir auch ein paar in 
Oberbayen heimisch gewordene Kärntner Lie-
der. Jede(r) ist willkommen! Der Förderverein 
stellt kostenlos Liedblätter zur Verfügung.

Donnerstag, 28.5.2026, 19 Uhr, Bruckmühl, 
Pfarrweg 11: BAYERISCHE GESCHICHTE in 
LIED und MUSIK – Vom Märchenkönig zum 
Freistaat
Für die einen ist es die „guade oide Zeit“ – für 
die anderen gab es konkret soziale Konflikte 
zwischen Arm und Reich, Stadt und Land, Jä-
ger und Wildschütz, Polizei und Bevölkerung. 

All dies wird in den Liedern besungen, die wir 
gemeinsam anstimmen. 
Anmeldung unbedingt erforderlich.

Montag, 8.6.2026, 19 Uhr, Oberholzham, Ge-
meinschaftshaus: Die MONTAGSINGER 
laden in freier Runde zum geselligen Singen 
von bayerischen und deutschen Volksliedern 
ein. An diesem Abend erklingen u. a. lustige 
Couplets in der Art der Münchner Volkssänger 
wie z. B. „Bist a do? …“. Jede(r) ist willkommen! 
Der Förderverein stellt kostenlos Liedblätter zur 
Verfügung.

Ernst Schusser 

Start in die Freiluftsaison
Mit einem rundum gelungenen Schnuppertag 
begann für die Bogenschützen die diesjährige 
Freiluftsaison. Bei etwas frischen, aber trocke-
nen Temperaturen fanden sich 24 Teilnehmer 
im Alter zwischen 11 und 66 Jahren auf dem 
Bogenplatz ein, um das Bogenschießen einmal 
auszuprobieren.
Nach einer kurzen Begrüßung wurden die 
Grundlagen des Bogensports erklärt. Sicher-
heitsregeln, erste Technikübungen mit dem 
Theraband und eine Vorstellung der verschiede-
nen Bogenarten sorgten für einen strukturierten 
Einstieg. Schon bald flogen die ersten Pfeile auf 
die Scheiben und die Freude über schnelle Er-
folge war groß. Die drei Stunden vergingen mit 
lustigen Aufgaben und Schießen auf Luftbal-
lons wie im Flug und viele äußerten sofort Inter-
esse am anschließenden Einsteigerkurs.
Dieser fand an den beiden folgenden Wochen-
enden statt und war mit 13 Teilnehmern eben-
falls sehr gut besucht. In den ersten Einheiten 
standen Körperhaltung, Ausführung und die 
richtige Handposition im Mittelpunkt. Spar-
tenleiter Christian Hörberg vermittelte mit viel 
Fachwissen, aufmunternden Sprüchen, lus-
tigen Anekdoten und einer gehörigen Portion 
Witz die nötigen Grundlagen, stets unter den 
wachsamen Augen der beiden C Trainer Kerstin 
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Hausmann und Udo Regensburger. So fühlten 
sich alle Neulinge gut aufgehoben und betreut. 
Auch das dominante Auge wurde bestimmt und 
die Ausrüstung ausführlich erklärt. Danach ging 
es an die Schießlinie, wo der Bewegungsablauf 
Schritt für Schritt aufgebaut wurde.
Mit kleinen Technikaufgaben, spielerischen Ele-
menten und viel persönlichem Feedback mach-
ten alle Teilnehmer sichtbare Fortschritte. Nach 
insgesamt zwölf Kursstunden konnten bereits 
ordentliche Ergebnisse erzielt werden und man 
merkte deutlich, wie viel Begeisterung für den 
Bogensport geweckt wurde.
Ein besonderer Dank gilt den vielen Betreuern 
aus dem Trainer, Jugend und Erwachsenenbe-
reich, die tatkräftig bei der Durchführung unter-
stützt haben. Ebenso danken wir dem Material-
wart, der mit optimaler Vorbereitung, perfektem 
Material und großem Engagement für einen 
reibungslosen Ablauf sorgte. Ohne diese Un-
terstützung wäre eine Veranstaltung in dieser 
Qualität nicht möglich.
Fazit: Der Schnuppertag und der Einsteigerkurs 
waren ein hervorragender Auftakt in die Frei-

luftsaison. Die große Beteiligung, die positive 
Stimmung und die sichtbaren Fortschritte der 
Teilnehmer zeigen, wie attraktiv unser Sport ist. 
Wir freuen uns darauf, viele der neuen Bogen-
schützen bald als Neumitglieder begrüßen zu 
können und wieder auf dem Platz zu sehen.

Text und Foto: Christian Hörberg

Gründungsfest der Veteranen 
Gut besucht war die Jahreshauptversammlung 
der Veteranen- und Reservistenkameradschaft 
Bruckmühl. „Zunächst möchte ich allen dan-
ken, die sich im vergangenen Jahr mit großem 
Engagement für unseren Verein eingesetzt ha-
ben. Ob im Vorstand, in der Organisation unse-
rer Veranstaltungen oder in der Unterstützung 
der Kameraden – Euer Einsatz ist das Funda-
ment unserer Gemeinschaft“, mit diesen Wor-
ten eröffnete der 1. Vorsitzende Walter Rösler 
im Brückenwirt die Veranstaltung. Weiter führte 
er aus: „Das letzte Jahr war wieder geprägt von 
vielen Herausforderungen, ab auch von großen 
Erfolgen. Wir haben wichtige Veranstaltungen 
organisiert.“
In den Mittelpunkt seines Ausblicks für das 
laufende Jahr stellte er das Gründungsfest des 
Vereins am 25. Juli 2026. „Unser Verein kann 
auf 40 Jahre Kameradschaft und viele gemein-
same Aktivitäten zurückblicken. Doch all das 
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kann weiterhin nur gelingen, wenn wir zusam-
menhalten. Unser Verein lebt von der aktiven 
Beteiligung jedes Einzelnen. Deshalb bitte ich 
euch: Bringt euch ein, teilt eure Ideen und un-
terstützt unsere gemeinsamen Ziele“. In einer 
Gedenkminute gedachte die Versammlung den 
2025 verstorbenen Mitgliedern Robert Bilmeier 
und Willi Pertl. Dazu stimmte Manfred Zahnlei-
ter auf seiner Mundharmonika die Melodie „Ich 
hatt‘ einen Kameraden“ an. 
Die einzelnen Aktivitäten des Vereins im Be-
richtsjahr schilderte Schriftführer Rupert 
Oswald. Dazu zählten neben der Jahres-
hauptversammlung und den monatlichen Ka-
meradschaftsabenden u. a. die Teilnahme am 
Bezirkstreffen der Interessengemeinschaft (IG) 
der Krieger-, Veteranenvereine und Soldaten-
kameradschaften im Landkreis Rosenheim in 
Kiefersfelden, am Fronleichnamszug und am 
Volkstrauertag sowie der Besuch des Soldaten-
friedhofs in Tegernsee und Arbeiten am Sühne-
kreuz in Stachöd. Der Kassenbericht von Hans 
Schmid wies eine solide Finanzlage aus. 
In seinem Grußwort stellte der stv. Obmann der 
Landkreis-IG, Konrad Krichbaumer, fest: „Wenn 
manche meinen, dass Veteranenvereine und 
Kameradschaften nicht mehr „in“ sind oder gar 
vom letzten Jahrtausend, dann muss man sa-
gen, dass eben unsere Vereine wichtiger denn 
je sind, wenn man sich unsere Gesellschaft und 
das Weltbild anschaut. Denn was alles auf un-
serer Welt passiert, ist erschreckend und mah-
nend zugleich. Wichtig ist, dass wir Alle wei-
terhin für den Frieden werben, der ja schon im 
Kleinen anfängt, ob in der Familie, Nachbarn, 
im Beruf oder unserer Gesellschaft, und genau-
so wichtig ist, dass wir besonders den jungen 
Menschen zeigen, dass Frieden, Glaube und 
Heimat das höchste Gut sind“. In der heutigen 
schnelllebenden Zeit mit Trends und falschen 
Nachrichten sei es nicht mehr selbstverständ-
lich, jahrelang oder gar jahrzehntelang für den 
gleichen Verein zu stehen und dessen Werte zu 
leben. 

Zusammen mit dem 1. Vorsitzenden nahm 
Konrad Krichbaumer die Ehrung langjähriger 
Mitglieder vor, die Ehrennadeln und Urkunden 
erhielten. Für 15-jährige Mitgliedschaft wurden 
Markus Brandmaier und Christian Katzmay-
er geehrt und Matthias Seidl für 25 Jahre. Im 
Gründungsjahr 1986 eingetreten und damit seit 
40 Jahren im Verein sind Rogard Stöber, August 
Huber, Johann Pilz, Otmar Kießling, Franz Roß-
meißl, Johann Brenner, Alois Dometshauser, 
Hans Gebhardt, Johann König, Klaus Christoph, 
Hans Christoph und Rupert Oswald. Walter Rös-
ler dankte allen Geehrten für ihre Vereinstreue 
und erklärte abschließend: „In einer Zeit, in der 
Traditionen oft in den Hintergrund geraten, sind 
wir ein lebendiges Beispiel für Kameradschaft, 
Respekt und Zusammenhalt. Lasst uns diesen 
Geist bewahren und gemeinsam in ein erfolgrei-
ches neues Veteranen-Jahr starten“.

Text und Foto: Johann Baumann

Der 1. Vorsitzende Walter Rösler (3. v. li.) und 
der stv. IG-Obmann Konrad Krichbaumer (re.) 
ehrten zahlreiche Mitglieder für ihre langjähri-

ge Vereinstreue

Gratulationen für Sepp Gotzlirsch 
Alle waren gekommen, um Ehrenmitglied Sepp 
Gotzlirsch zum 80. Geburtstag zu gratulieren: 
Familie, Freunde, Nachbarn, seine geliebten 
Schnoizerkameraden und die Trachtler der 
Wendlstoana verbrachten mit ihm gesellige 
Stunden. 
Die Trachtenjugend und Aktiven zeigten ver-
schiedene Ehrtänze und Plattler und im Hof 
ließen die Schnoizer ihm zu Ehren die Goassln 
knallen. Die Musi spielte zünftig auf und Ernst 
Schusser animierte alle zum Mitsingen. Gut ver-
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köstigt konnte man es aushalten. Im Namen der 
Wendlstoana gratulierten die Vorstände Ahrens 
und Müller und überreichten ein Präsent. So 
hieß es von Trachtenveriensseite: „Sepp – mia 
gratuliern da und wünschn da noch viele weite-
re gemeinsame Jahre!“

Text: Erika Spohn, Foto: Alexandra Url 

Kameradschaftsabend
Der Vorstand der Veteranen- und Reservisten-
kameradschaft Bruckmühl lädt alle Mitglieder 
und Interessierte zum Kameradschaftsabend 
am Mittwoch, den 27.05.2026 um 19:00 Uhr, 
beim Brückenwirt in Bruckmühl ein.

Otmar Kießling

Schoko-Alarm in Heufeld & Götting
Was unternimmt der Osterhase, wenn alle seine 
Schoko-Ostereier kurz vor Ostern verschwun-
den sind? Diese Frage haben die Kinder der 
Kinderchöre Götting und Heufeld im Musical 
Schoko-Alarm beantwortet. Gleich nach Fa-
sching haben wir mit dem Lernen der Lieder und 
Texte begonnen. Und nach vielen fleißigen Stun-

Schränke nach Maß
O P T I M A L

Staatsstraße 72 Tel: 08031/46 38 65
83059 Kolbermoor www.optimal-schraenke.de

den führten wir das Musical am Palmsamstag in 
Götting und am Palmsonntag in Heufeld auf. 
Rucky Reiselustig, der reisende Rucksack und 
der Osterhase flogen mit den Besuchern um die 
Welt und lernten viel über Schokolade und fai-
ren Handel. Die zahlreichen Besucher belohn-
ten die Kinderchöre mit viel Applaus und stan-
den danach noch lange am Kuchenbufett, das 
die Eltern der Chorkinder organisiert haben. Ein 
herzliches Dankeschön geht hier an die Eltern 
und an die Band!

Text und Foto: Tina Herrmanns und Anna Heigl

Busausflug der AWO Bruckmühl 
Am Mittwoch, 17. Juni, veranstaltet der AWO 
Ortsverein Bruckmühl einen Busausflug nach 
Ramsau-Hintersee und Bad Reichenhall. Ab-
fahrt ist um 9 Uhr vom Berr Betriebshof Her-
mann-Oberth-Str. 3, eine weitere Zustiegs-
möglichkeit, ist danach beim ehemaligen Alten 
Rathaus Bruckmühl. 
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Die Anreise zum wunderschön gelegenen Hin-
tersee führt größenteil über die Deutsche Al-
penstraße. Bitte den Personalausweis oder 
Reisepass nicht vergessen, da ein Teil des An-
reiseweges über Österreich gefahren wird. Nach 
der Ankunft am Hintersee besteht die Möglich-
keit zum Spazierengehen. Um 12 Uhr haben 
die Teilnehmer beim Gasthof Alpenhof zum 
Mittagsessen reserviert. Die Weiterfahrt nach 
Bad Reichenhall erfolgt um 13:30 Uhr. Nach 
Ankunft in Bad Reichenhall steht der Nachmit-
tag zur freien Verfügung. 
Bad Reichenhall bietet viele Sehenswürdig-
keiten, unter anderem den Florianiplatz, die 
Alte Saline mit Salzmuseum, das Kloster und 
Münster St. Zeno und den eindrucksvollen kö-
niglichen Kurgarten mit dem Alpen-Sole-Gra-
dierhaus. In der Fußgängerzone besteht die 
Möglichkeit, bis zur Rückfahrt um 16:30 Uhr, 
eines der zahlreichen Cafés zu besuchen. Auch 
Nichtmitglieder sind zu diesen Busausflug des 
AWO-Ortsvereins Bruckmühl eingeladen. Der 
Fahrtpreis beträgt 35 Euro ohne Mittagsessen. 
Anmeldung und Bezahlung für diese Fahrt fin-
det am Freitag, 22. Mai, um 14 Uhr in der neuen 
AWO Begegnungsstätte AWO Göttinger Straße 
5b statt, oder telefonisch bei Christa Höppler 
Tel.: 08062/9287 jederzeit möglich.

 Gerhard Weber

Frauenstammtisch  
feiert 50. Jubiläum 
Fast auf den Tag genau vor fünf Jahrzehnten 
haben sechs couragierte Frauen ein Kapitel 
Sonnenwiechser Dorfgeschichte in der Markt-
gemeinde Bruckmühl geschrieben, als sie am 
Dienstag, 3. April 1976, mit einer großen Por-
tion Selbstbewusstsein und Emanzipation ins 
damalige „Sonnenwiechser Bräuhaus“ zum 
ersten „Sonnenwiechser Frauenstammtisch“ 
einmarschierten und von der Wirtin Betty mit 
großem Hallo begrüßt wurden. Jetzt ließen die 
Sonnenwiechser Frauen zu ihrem 50-jährigen 

Jubiläum in ihrem angestammten Stamm-
tisch-Wirtshaus, dem heutigen griechischen 
Lokal „Poseidon“, gebührend die Sektkorken 
knallen.
Nach einem gemeinsamen Abendessen gab 
Stammtisch-Chefin Maria Heidenthahler, mit 
viel Schmunzel- und Lachpotenzial alte An-
ekdoten der kleinen „Frauen-Revolution“ zum 
Besten. 
Nach ihren Erzählungen wurde die Idee zum 
Frauenstammtisch bei einem so genannten 
Faschingskranzl geboren. „Unsere Mannsbilder 
treffen sich regelmäßig zum Wirtshausratsch 
und wir sitzen daheim, dass kann’s doch nicht 
sein, hier muss sich was ändern, wir sollten da 
mal Flagge zeigen“, lautete ihr damaliges ein-
helliges Fazit. 
Nach dem Motto gesagt, getan, wurde dar-
aufhin von einem Sextett die Idee zum Frau-
enstammtisch geboren und dann auch kon-
sequent umgesetzt. Dazu gehörten neben 
Maria Heidenthaler noch Lydia Haager, Lisa 
Jung, Edith Kolb sowie Maria Renz und Josefa 
Rumpl. Als künftige Stammtisch-Lokation war 
das „Sonnenwiechser Bräuhaus“, im Sprach-
gebrauch „Beim Puff“, in der Dorfmitte schnell 
gefunden.
„Für den ersten Stammtisch haben wir dann 
ganz bewusst den Dienstag gewählt, weil an 
dem Tag auch unsere Männer schon seit Jahren 
ihren monatlichen Ratsch hatten, mei ham di 
g’schaut, als wir dann zu sechst im „Bräuhaus“ 
aufgelaufen sind, so was gab’s damals ja noch 
gar nicht“, blickte Maria Heidenthaler mit einem 
süffisanten Lächeln und Augenzwinkern auf den 

In bester Laune präsentierten sich die Sonnen-
wiechser Frauen bei ihrem Jubiläums-Stamm-

tisch vor ihrem Stammlokal
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spektakulären Auftritt zurück. „Die teils da-
durch ausgelösten Bugwellen haben sich dann 
aber laut ihren Erzählungen schnell gelegt. 
Auch wurde das monatliche Frauen-Date auf 
den Montag verlegt.
Die Nachricht über den „weiblichen Geniestreich 
von Sonnenwiechs“ verbreitete sich dann wie 
ein kleines Lauffeuer. „Unsere Stammtisch-Pi-
onierarbeit war ein Treffer voll ins Schwarze, wir 
bekamen schon kurze Zeit später regelmäßig 
Anfragen von Frauen aus dem gesamten Bruck-
mühler Raum, ob sie auch zum Stammtisch 
kommen und mitmachen dürfen“, ergänzt Rita 
Brenner mit einem Lächeln. Die Folge war, dass 
die Sonnenwiechser Reviergrenzen ausgewei-
tet wurden. In seiner Hochphase bildeten über 
mehrere Jahre hinweg dann 26 engagierte Frau-
en den harten Kern. Der Mitgliedsbeitrag betrug 
in der Anfangszeit eine und später dann zwei 
Mark pro Monat. 
Doch blieb es nicht nur bei dem monatlichen 
Treffen. Unter der Federführung von Stamm-
tisch-Mitglied Maria Bichler wurden in enger Zu-
sammenarbeit mit einem Irschenberger Busun-
ternehmen jeweils im September mehrtägige 
Busreisen geplant und durchgeführt. Die Rei-
seziele führten von der legendären ersten Mo-
selfahrt über Dresden bis nach Niederbayern, 
Österreich und Südtirol bis nach Venedig. „Als 

unser engagierter Reiseführer und zuverlässiger 
Chauffeur agierte dabei Firmenchef Josef Lech-
ner Senior höchst persönlich, der hat immer auf 
unsere teils wilde Mädelsgruppe aufgepasst, so 
haben wir manchmal mit unseren Gesangsein-
lagen den Bus ins Schaukeln gebracht“, erzählt 
dazu Lydia Keller. 
Legendär waren unter anderem auch die Auftrit-
te der Sonnenwiechser Frauen bei diversen Fa-
schingsveranstaltungen und Mitternachts-Par-
tys. „Da haben wir ganz schön die Kellerdielen 
gerockt“, erinnert dazu Chronistin Rita Brenner. 
Heute lassen es die Sonnenwiechser Frauen na-
turgemäß etwas ruhiger angehen, stehen doch 
die Sieben oder Acht vor ihren persönlichen 
Jahreszahlen. „Die wilden Zeiten haben wir hin-
ter uns“, so der einheitliche Tenor. Nichtsdes-
totrotz stehen bei ihnen aber die monatlichen 
Montags-Treffen ganz Oben auf der To-Do-Liste. 
Mit der ein oder anderen Runde Sekt und einer 
gesunden Portion Stolz stießen sie am Ende 
der kleinen Feierlichkeiten auf ihr 50. Jubilä-
um noch einmal kräftig an. Ihr rückblickendes 
Fazit am Ende eines langen Abends im Stamm-
tischlokal, „was für eine schöne Zeit, welcher 
Frauenstammtisch kann schon auf eine Historie 
von einem halben Jahrhundert verweisen und 
eines ist sicher, wir lassen nicht locker“. 

Text und Foto: Torsten Neuwirth
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Altersverein Edelweiß Bruckmühl
Die turnusmäßige Jahreshauptversammlung 
ging zügig über die Bühne. Nach dem 1. Vors. 
Peter Buchbauer begrüßte der 1. Bürgermeister 
der Marktgemeinde Bruckmühl, Richard Richter 
die Anwesenden und zeigte sich sehr erfreut 
über ein „volles Haus“, d.h. es waren etwa 50 
Personen anwesend, das entspricht etwa ei-
nem Viertel der Mitglieder. Er bedankte sich bei 
Peter Buchbauer und dessen Team für die gute 
Vereinsarbeit. Das Vereinsleben sei wichtig für 
einen Ort, käme hier doch Alt und Jung gut zu-
sammen, um das Gemeindeleben mitzugestal-
ten und anstehende Themen zu diskutieren.
Peter Buchbauer hatte die Ereignisse des ver-
gangenen Vereinsjahres sehr anschaulich in 
einer Präsentation zusammengefasst. Zum Ge-
denken der in diesem Zeitraum 9 verstorbenen 
Mitglieder erhoben sich die Anwesenden von den 
Plätzen und gedachten ihrer in einer stillen Minu-
te. Schriftführerin Josefa Hoibl verlas das Proto-
koll über die letzte Versammlung, ehe Buchbauer 
den Bericht des Vorstandes gab. Großes Erstau-
nen auf beiden Seiten, als er auch vorführte, was 
die sog. „Künstliche Intelligenz“, also die ge-
lobt-gefürchtete KI/chatgpt, über unseren Verein 
wohl zu sagen hätte – man staunt. Er stellte in 
den Raum, wie man eigentlich den Begriff „Seni-
or“ zu definieren hätte und gab einige Beispiele, 
zu denen auch unser frisch wiedergewählter 1. 
Bgm. Richter (Jahrgang 1968) gehöre. 
Die Mitgliederzahl, so Buchbauer, sei bei na-
türlicher Fluktuation nahezu konstant und hät-
te zum Jahresschluss 2025 bei 212 Personen 
gelegen. Er erinnerte an einige Besonderheiten 
wie den Vereinsausflug nach Bad Tölz und die 
beliebten Wanderungen mit Alois Sperger. Er 
lobte die regelmäßige Pressearbeit (Grete Kis-
sel) und die Protokollarbeit der Schriftführerin 
Josefa Hoibl; die monatlichen Arbeitssitzungen 
verliefen harmonisch und konstruktiv. An He-
rausforderungen kämen 2026 auf den Verein 
zu: Die Stabilisierung/Steigerung der Mitglie-
derzahlen, die 100-Jahr-Feier des Vereins, eine 

Neuorganisation der Fahnenabordnung sowie 
des Gratulations-Kommitees. An Ereignissen 
im Rahmen des monatlichen Stammtisches 
hob er hervor: Vortrag über Wundversorgung 
(Jan.), Singen mit Senioren mit Ernst Schusser 
(Feb.), den Ausflug nach Altenbeuren, organi-
siert von Altbürgermeister Franz-X. Heinritzi im 
Juni, Schlagersingen mit Harald Höschler im 
August. 
Mit der Organisation der 100-Jahr-Feier im 
September sei man auf gutem Weg. Er verwies 
auf den Erzählnachmittag im November und 
schließlich die Weihnachtsfeier am 16. De-
zember 2026. Die regelmäßig einmal im Monat 
stattfindenden Stammtische seien meist mit 
bis zu 40 Personen gut besucht.
Georg Ziegltrum gab einen Bericht über die 
Finanzlage des Vereins, die dank sparsamer 
Haushaltsführung sehr gut sei, man blicke po-
sitiv in die Zukunft. Die beiden Revisoren Alois 
Sperger und Gerhard Kissel hatten die Kasse 
geprüft, Sperger bescheinigte ihm eine vorbild-
liche Kassenführung und beantragte die Entlas-
tung der Vorstandschaft, die einstimmig erteilt 
wurde. Zum Programmpunkt: Wünsche/Anträ-
ge wurde nichts vorgebracht.. So bedankte sich 
Peter Buchbauer bei allen Anwesenden für ihre 
Teilnahme und gab die Bühne frei für den all-
seits beliebten, freien Ratsch. Vorher bedankte 
sich Grete Kissel noch im Namen der Vorstand-
schaft bei Peter Buchbauer für das konstruktive 
Miteinander das Jahr über.
Im Anschluss an diese Versammlung fand im 
Nebenraum eine Vorstandssitzung statt, bei 

Gut besuchte Jahreshauptversammlung 2026 
der SENIORENGEMEINSCHAFT "Altersverein 

Edelweiß Bruckmühl" im Sportheim Bruck-
mühl. Links im Bild: stv. Vors. Altbürgermeister 

Franz-X. Heinritzi
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Termine nach Vereinbarung.

• Rehabilitation

• Präventionskurse

• Trainingstherapie

der die in 2026 anstehenden Herausforderun-
gen diskutiert wurden. So ist geplant, für die 
liebenswürdigen Geburtstags-Besuche bei un-
seren betagten Mitgliedern eine (Damen-)Run-
de zu bilden, die sich so organisiert, dass die 
Besuche je nach zeitlicher Möglichkeit aufge-
teilt werden. Das Thema: Fahnenabordnung ist 
noch nicht abschließend geklärt, man scheint 
aber auf gutem Weg zu sein. Für die Fahrt im 
Juni stehen die Modalitäten für die Anmeldung 
im Raum (Josefa Hoibl/Grete Kissel), ab dem 
nächsten Stammtisch werden die Anmeldun-
gen entgegengenommen, der Preis für die Fahrt 
wurde auf 20,– € p.P. festgelegt, Näheres wird 
noch bekanntgegeben.

Text und Foto: Grete Kissel

Wandergruppe unterwegs 
Die fröhliche Wandergruppe der Seniorenge-
meinschaft „Altersverein Edelweiß Bruckmühl“ 
unter der Führung von Alois Sperger (Zweiter 
vonr rechts) war diesmal in und um Bad Feiln-
bach zum Thema: „Äpfel“ unterwegs. Das Inte-
resse galt den alten Apfelsorten, aber auch die 
gepflegten Plantagen mit neueren Sorten in der 
offenen Landschaft weckten das Interesse der 
Teilnehmenden. Zur gemütlichen Einkehr traf 
man sich in der Gaststätte Millau in Bad Feiln-
bach. 

Text: Grete Kissel, Foto: Seniorengemeinschaft

Auf dem Rückweg wurde des Malers Wilhelm 
Leibl (1844 – 1900) gedacht, der ab 1873 in 

Berbling gelebt und gearbeitet hat.

Steckerlfisch für den guten Zweck 
Der Duft von frisch gegrilltem Steckerlfisch lag 
am Karfreitag wieder über dem Vereinsgelände 
des SV-DJK Götting. Zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher nutzten die Gelegenheit, sich die 
bayerische Spezialität schmecken zu lassen 
und gleichzeitig die Jugendarbeit der Sparte 
Fußball Vereins zu unterstützen. Denn der Erlös 
des Steckerlfischverkaufs kommt vollständig 
den Jugendmannschaften zugute.
Schon früh am Morgen begannen die Vorberei-
tungen. Die Fische wurden gewürzt, aufgespießt 
und anschließend über offenem Feuer knusprig 
gegrillt. Viele Gäste ließen sich den Steckerl-
fisch direkt vor Ort schmecken, andere nahmen 
ihn mit nach Hause. Der traditionelle Verkauf 
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hat sich in Götting längst zu einem festen Ter-
min im Vereinskalender entwickelt und lockt 
jedes Jahr zahlreiche Besucher an.
Ein besonderes Highlight des Tages war der 
Besuch von Magdalena Matschina, Olympiasie-
gerin und Vize-Olympiasiegerin im Rennrodeln. 
Die erfolgreiche Sportlerin nahm sich Zeit für 
Gespräche mit den Gästen, Fotos und Auto-
gramme. Besonders die jungen Vereinsmitglie-
der freuten sich über den prominenten Besuch.
Der gesamte Erlös der Aktion fließt in die Fuß-
ballnachwuchsarbeit des SV-DJK Götting. Da-
mit werden unter anderem Trainingsmaterial, 
Trikots sowie der Spiel- und Trainingsbetrieb der 
Jugendmannschaften unterstützt.
Am Ende des Tages zeigten sich die Organisa-
toren sehr zufrieden. Der Andrang war groß, die 
Stimmung bestens und vielen Steckerlfische 
fanden ihre Abnehmer. So wurde der Verkauf 
erneut zu einer gelungenen Veranstaltung, die 
Genuss, Gemeinschaft und Unterstützung für 
den Nachwuchssport auf schöne Weise mitei-
nander verband. Die Vereinsführung freut sich 
auf eine Wiederholung der Aktion am Karfreitag 
2027 und hofft auf ähnliche Begeisterung bei 
den Gästen, aber auch bei den Helfern.

Text und Foto: Magnus Erdl

Pferdefreunde Holzham
Wer glaubt, ein kleiner Verein sei ruhig und 
unspektakulär, der hat die Pferdefreunde Holz-
ham noch nicht erlebt. Bei der Jahreshaupt-
versammlung im Gasthaus Netterndorf wurde 

nicht nur ein neuer Vorstand gewählt – es wurde 
auch deutlich, wie viel Leben, Zusammenhalt 
und Freude in diesem Verein steckt.
29 Mitglieder blickten gemeinsam auf ein ab-
wechslungsreiches Jahr zurück: Von der „Fahrt 
ins Blaue“, die trotz Regen mit Kutsche, Kaffee 
und guter Laune stattfand, über den Verein-
sausflug an den Tegernsee mit Besuch einer 
Kaltblutzucht, Kutschfahrt und Schiffrundfahrt 
bis hin zum beliebten Bildersuchritt im Herbst, 
der so gut ankam, dass er unbedingt wiederholt 
werden soll. Auch traditionelle Termine wie der 
Leonhardiritt in Biberg, der Gedenkgottesdienst 
in Maxlrain oder die Nikolausfeier gehören fest 
zum Vereinsleben.
Dabei zeigt sich immer wieder: Das Miteinander 
steht im Mittelpunkt.
Auch für 2026 ist schon einiges geplant: Am 
6. Juni um 19 Uhr lädt der Verein seine Mitglie-
der und alle die es vielleicht werden wollen, zu 
seinem dritten Weinfest nach Bergham in den 
Stall der Familie Kilches ein. Eine ideale Gele-
genheit, die Pferdefreunde ganz ungezwungen 
kennenzulernen. Außerdem finden regelmäßig 
gemütliche Stammtische im Gasthaus Net-
terndorf statt, bei denen neue Gesichter jeder-
zeit willkommen sind.

Bei den Neuwahlen wurde Matthias Neumair 
(sen.) zum neuen ersten Vorstand gewählt. 
Unterstützt wird er von Andrea Wagner als zwei-
ter Vorsitzenden. Schriftführerin bleibt Jana 
Müller-Tolk, das Amt der Kassierin übernimmt 
Christa Kilches. Komplettiert wird das Team 
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durch mehrere Beisitzer. Die scheidende Vorsit-
zende Katrin Lippoldt wurde mit großem Dank 
und einem Blumenstrauß verabschiedet.
Eines wurde an diesem Abend besonders deut-
lich: Die Pferdefreunde Holzham (www.pferde-
freunde-holzham.de) sind weit mehr als nur ein 
Verein – sie sind eine lebendige Gemeinschaft 
für alle, die Freude an Pferden, Natur und Ge-
selligkeit haben. Neue Mitglieder sind jederzeit 
herzlich willkommen.

Text und Foto: Jana Müller-Tolk

Maiandacht der Frauenrunde 
Die Frauenrunde Holzham lädt zur Maiandacht 
am 22. Mai, um 19.00 Uhr, in die Georgskirche 
nach Oberholzham ein. Das Orgelspiel wird von 
Karl Vater gestaltet.

Bianca Tuschy

„Garteln mit Kindern“
Unter dem Motto „Wir basteln ein Osternest“ 
ist der Start mit dem offenen Kinderprogramm 
noch rechtzeitig vor Ostern gelungen. Am SA-
LUS Auwald-Biotop bastelten Kinder ab 4 Jahre 
aus Naturmaterialien fantasievolle Osternester.
Über die Ergebnisse freuten sich nicht nur die 
Kinder, sondern auch der Osterhase war hellauf 
begeistert. 
Beim zweiten Treffen, wieder im SALUS-Au-
wald-Biotop, bekamen die Kinder eine Antwort 
auf die Frage: „Was macht der Samen, wenn er 
in der Erde ist?“ 

Hier erfuhren sie auf spielerische Weise, Grund-
lagen rund ums Säen und Pflegen von Kürbis-
pflanzen. Begeistert durften die Kinder ihre im 
Mini-Beet gepflanzten Samen, inklusive „Kür-
bis-Pflegeanleitung“ mit nach Hause nehmen.
Das nächste Treffen ist am 16.05.2026, von 
14:00 – 16:00 Uhr, „Werkeln mit Naturmateria-
lien“. Hier bleibt es der Fantasie und Kreativität 
der Kinder überlassen, auf welche Ideen und 
Einfälle sie mit den selbst gefundenen Materi-
alien kommen. Nicht-Mitglieder sind herzlich 
willkommen.
Folgetreffen sind in Planung. Weitere Informati-
onen: Susanne Singer Tel. 08062/3925, www.
Gartenbauverein-Bruckmühl.de

Text und Fotos: Wolfgang Kaa
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Neuwahlen bei der 
Chorgemeinschaft Bruckmühl
Ende März fand die Jahreshauptversammlung 
der Chorgemeinschaft Bruckmühl im Bürgersaal 
statt. Sepp Wöstner gab einen Rückblick über 
die letzten zwei Jahre, in denen der Chor einige 
gut besuchte Sommerkonzerte und Advents-
singen durchführte und ein Stimmbildungs-wo-
chenende im Kloster Scheyarn abhielt.
Zudem beteiligte sich die Chorgemeinschaft 
beim Jubiläumskonzert des Männergesang-ver-
eins Degerndorf und beim Kirchenkonzert des 
Sängerkreises Wendelstein in Bad Aibling, an 
dem 13 Chöre mitwirkten.
Anschließend gab es Neuwahlen, die der 1. 
Vorsitzende des Sängerkreises Wendelstein 
Markus Seemann, gekonnt moderierte.
Gewählt wurden in offener Abstimmung: 1. 
Vorsitzende Hanni Schiefner, 2. Vorsitzende 
Irmgard Strauß, Notenwartin Gudrun Fröh-
lich-Hetzner, Kassiererin Marion Natemeyer, 
Webmasterin Sandra Leitner, Schriftführerin Isa 
Pfeffer, Kassenprüfer Sepp Riedl
Markus Seemann wies darauf hin, dass am 
09.10.26 in der Kulturmühle in Bruckmühl ein 
„Chor für Alle“ stattfinden wird, den der Sänger-
kreis Wendelstein in Zusammenarbeit mit dem 
Bayerischen Sängerbund organisiert. Die mu-
sikbegeisterte Bevölkerung ist dazu eingeladen.
Die neue Vorstandschaft bedankte sich bei 
Sepp Wöstner für seinen engagierten Einsatz 
als 1. Vorsitzender der Chorgemeinschaft. Es 
gelang Sepp Wöstner in einer schwierigen Zeit 
den Chor zusammenzuhalten, Matthias Funke 
als fähigen Chorleiter zu gewinnen und den Chor 
in der Öffentlichkeit zu präsentieren. 

Wer jetzt Lust bekommen hat in einem Chor mit-
zusingen, der mit anderen Chören im Landkreis 
vernetzt ist und sich an gemeinsamen Konzer-
ten beteiligt, ist zum Schnuppern herzlich ein-
geladen.
Chorprobe jeweils am Mittwoch 19.45 – 21.30 
Uhr im Bürgersaal Bruckmühl (außer in den Fe-
rien).“
Zum Abschluss wurden Sänger und Sängerin-
nen geehrt, die bereits langjährige Mitglieder 
in der Chorgemeinschaft sind. Der Abend klang 
bei Pizza, Wein und Bier in geselliger Runde aus.

Text und Foto: Hanni Schiefner

Stabwechsel beim Veteranen- 
und Reservistenverein
Stabwechsel beim Veteranen- und Reservisten-
verein Vagen-Mittenkirchen: Bei der sehr gut be-
suchten Jahreshauptversammlung des Vereins 
auf der „Wallner Alm“ in Vagen kandidierte der 
seit 2012 amtierende 1. Vorstand Karl Leitner 
aus Altersgründen nicht mehr. Zu seinem Nach-
folger wurde für die nächsten 4 Jahre der bishe-
rige Schriftführer Georg Weber gewählt. Weiter-
hin 2. Vorstand bleibt Thomas Reitner und das 
Amt des Schriftführers bekleidet künftig Florian 
Eham. Da sich bei der Wahl kein Kandidat für 
das Amt des 1. Kassiers zur Verfügung stellte, 
wird der Verein gemäß Satzung bis zur Benen-
nung eines neuen Kassiers kommissarisch von 
der neu gewählten Vorstandschaft geführt. 
Zum 1. bzw. 2. Fähnrich wurden Stefan Huber 
bzw. Josef Haimerl bestimmt. Fahnenbegleiter 
sind Karl Leitner sowie Johann, Klaus und Karl 
Ellmayer. Zu Ausschussmitgliedern wurden Pe-
ter Grandauer, Johann Ellmayer, Georg Schuller 
und Karl Leitner ernannt. Die Wahl aller Kan-
didaten erfolgte jeweils ohne Gegenstimmen. 
Der scheidende 1. Vorstand Karl Leitner hatte 
zu Beginn der Versammlung neben den Mit-
gliedern auch die örtlichen Vereinsvorstände 
Johann Kellerer (Schützenverein) und Jürgen 
Auer (Stopselclub) begrüßt. Er dankte Margit 
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Baumann für die stetige Blumendekoration des 
Vagener Kriegerdenkmals und Michael Kron-
awitter fürs Schreiben der Einladungsplakate. 
Schriftführer Georg Weber blickte auf die Aktivi-
täten im abgelaufenen Jahr zurück und erwähn-
te die Teilnahme am 155-jährigen Gründungs-
fest der Feuerwehr Vagen, das Bezirkstreffen 
der Interessengemeinschaft des Landkreises 
Rosenheim (IG) in Kiefersfelden und die Betei-
ligung an der Fronleichnamsprozession und am 
gemeinsamen Vagener Vereinsjahrtag. 
Der Kassenbericht von Jürgen Roth wies eine 
solide Finanzlage aus. Die Revisoren Jürgen 
Auer und Josef Haimerl bestätigten eine ein-
wandfreie und saubere Kassenführung und 
schlugen der Versammlung die Entlastung der 
Vorstandschaft vor, die einstimmig erfolgte. 
Der neu gewählte 1. Vorstand Georg Weber be-
dankte sich für das Vertrauen der Mitglieder zu 
seiner Wahl und sprach Jürgen Auer und Johann 
Kellerer seinen Dank für die Durchführung der 

Ehrende und Geehrte (v. li.): 2. Vorstand Tho-
mas Reitner, Marinus Brandl, Johann Ellmayer, 
Richard Obermaier, Sebastian Hafner und der 

scheidende 1. Vorstand Karl Leitner
Wahl aus. Sein besonderer Dank galt seinem 
Vorgänger Karl Leitner für seine engagierte Vor-
standstätigkeit sowie den beiden bisherigen 
Kassierern für ihren Einsatz. In seinem Ausblick 
auf das laufende Jahr kündigte er die Teilnah-
me am Bezirkstreffen der IG des Landkreises 
Rosenheim in Götting an. Ebenfalls geplant ist 
wieder die Teilnahme an der Fronleichnamspro-
zession und am Vagener Vereinsjahrtag. 
Ferner gab der 1. Vorstand bekannt, dass er 
mit Nachbarvereinen Gespräche über eine evtl. 
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Fusion mit dem Veteranen- und Reservisten-
verein Vagen-Mittenkirchen führen möchte. Im 
Rahmen der Jahreshauptversammlung gab es 
auch Ehrungen für lange Vereinszugehörigkeit. 
Sie wurden vom scheidenden 1. Vorstand Karl 
Leitner und seinem Stellvertreter Thomas Reit-
ner vorgenommen, die den Geehrten jeweils 
Ehrenurkunde und Anstecknadel überreichten. 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft konnten Sebastian 
Hafner, Alexander Gilg und Andreas Rumpel 
ausgezeichnet werden. Bereits 40 Jahre ist Ma-
rinus Brandl dem Verein treu. Für 50 Jahre Ver-
einstreue wurde Johann Ellmayer beglückwün-
scht und gar seit 60 Jahren gehören Günther 
Roth und Richard Obermeier dem Verein an. 
Zum Schluss bedankte sich Georg Weber bei 
den Mitgliedern fürs Kommen, bei Philip Ber-
ghoff für die musikalische Umrahmung der Ver-
anstaltung Tages mit der Ziach und bei Thomas 
Reitner und seiner Frau für die gute Bewirtung 
der Anwesenden.

Text und Foto: Johann Baumann

Ein voller Terminkalender, viele 
Neumitglieder und hohe Ehrungen 
Herzlich begrüßte der 1. Vorstand des GTEV 
d’Mangfalltaler Heufeld, Alois Huber, die An-
wesenden im sehr gut besuchten großen Saal 
beim Bartl-Wirt in Högling zur Jahreshaupt-
versammlung des Vereins. Besondere Grüße 
richtete er an den Ehrenbürger und Altbürger-
meister Franz Heinritzi sowie die Ortskartellvor-
sitzenden von Bruckmühl, Harald Höschler und 
Heufeld, Christian Kastl. 
Beim anschließenden Totengedenken erinnerte 
Huber auch an den verstorbenen 1. Vorstand 
des Patenvereins aus Götting, Hubert Kerschl. 
Es folgte der Kassenbericht, vorgetragen von 
Fridl Zuckermaier, der die Kasse im Herbst 
übergangsweise übernommen hatte, nachdem 
Markus Nietmann das Amt aus zwingenden 
persönlichen Gründen niedergelegt hatte. Kas-
senprüfer Wolfgang Mittermüller, der mit Georg 

Fischer die Kasse geprüft hatte, konnte über die 
Kassenführung nur bestes vermelden, worauf 
die einstimmige Entlastung erfolgte. Danach 
war der Weg frei für die notwendig gewordenen 
Neuwahlen von Kassier und Hilfskassier. Als 
neuer Kassier fungiert nun, nach einstimmiger 
Wahl, Yvonne Heimgartner, Fridl Zuckermaier 
unterstützt sie als Hilfskassier. 
Mittels PowerPoint-Präsentation illustriert, tru-
gen Schriftführerin Anita Sollinger, Jugendleite-
rin Annalena Heimgartner und Dirndlvertreterin 
Melanie Andraschko gemeinsam den Jahresbe-
richt vor, wobei sie zahlreiche Veranstaltungen 
des vergangenen Jahres Revue passieren lie-
ßen. Im anschließenden Bericht des Vorstands 
ging Alois Huber insbesondere auf das im Jahr 
2028 anstehende 125. Vereinsjubiläum ein 
und auf welche Weise dies gefeiert werden soll-
te. Dazu kamen aus den Reihen der Vereinsmit-
glieder vielfältige Vorschläge und unterschiedli-
che Überlegungen, die im Nachgang gründlich 
weiter diskutiert werden sollen. 
Einen weiteren Schwerpunkt seiner Ausfüh-
rungen legte Alois Huber auf die in 2026 an-
stehenden Termine, wobei ihm zunächst die 
Theateraufführungen des Frühjahrsstückes der 
Heufelder Trachtler „Aber desmoi mit Niveau“, 
am Herzen lagen. Am 13. Mai ab 19 Uhr wer-
den die Heufelder Trachtler die „Kultur im Korbi-
nianspark“ musikalisch und mit einem Auftritt 
bereichern. Für den 22. Mai ist eine Maian-
dacht an der Kuchlmaier Kapelle vorgesehen. 
Am 21. Juni begehen die Trachtler D’Sulzbergler 
Litzldorf ihr Trachtenfest, auch daran werden 
sich die Heufelder Trachtler beteiligen, eben-
so am Gaufest in Nußdorf am 12. Juli. Am 29. 
Juli ist in Nußdorf Gaudirndldrahn, am 26. Juli 
das Gaufest des Oberlandler Gauverbands in 
Willing. Die 18er-Vereinigung des Altlandkreise 
begeht in diesem Jahr am 12. August im Rah-
men des Volksfestes in Feldkirchen-Westerham 
ihr 75. Jubiläum und das Marktpreisplattln in 
Bruckmühl findet am 25. Oktober in Holzham 
statt. Für alle Veranstaltungen bat Vorstand 
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Tel.: 0 80 62 / 52 33 • E-Mail: josef.grabichler@outlook.de

SÄGEWERK Seidl-Säge, Wertacher Str. 25
83052 Bruckmühl-Maxhofen

Alois Huber um starke Beteiligung der Heufel-
der Trachtler.
Dann wurden die Neumitglieder mit viel Ap-
plaus im Verein willkommen geheißen: Eli-
sabeth Kaffl, Oliver Arlt, Karo und Andi Fries, 
Thomas Hofmeister, Magdalena Huber, Mari-
nus Wallner, Andreas Wieser, Katharina Föß-
meier, Stefan Wolf sowie Leonie und Christina 
Andraschko. 
Ein Höhepunkt des Abends war die Ehrung lang-
jähriger Mitglieder. Auf 50 Jahre Vereinstreue 
können in Heufeld nun fünf Damen zurück-
blicken: Erika Clausen, Lore Wipper, Irmgard 
Schwabe, Anni Walz und Irene Widhammer. 
Leider waren nur Erika Clausen und Lore Wipper 
anwesend, um die Ehrung persönlich entgegen-
zunehmen. 
Zum Abschuss der Veranstaltung bedankte 
sich der 2. Vorstand des Vereins, Markus Ze-
hetmaier, ganz herzlich bei Yvonne Heimgart-
ner und Fridl Zuckermaier, für ihre Bereitschaft 
als Kassier und Hilfskassier Verantwortung zu 
übernehmen, bevor er traditionsgemäß die Ver-
sammlung mit dem dreifachen Vereinsspruch 
Aus … hoid ma! Aus … hoid ma! Aus … hoid 
ma! beendete.

Cornelia Ahrens

Wer war der beste Schütze 
mit Zimmerstutzen? 
Im Schützenheim der Kulturmühle Bruckmühl 
fand jetzt ein besonderes Ereignis statt: Zum 

ersten Mal seit Jahrzehnten wurde in der Markt-
gemeinde wieder ein offizielles Zimmerstut-
zenschießen ausgetragen. Veranstalter war die 
Zimmerstutzen-Gesellschaft Bruckmühl, die 
zu diesem Anlass die Vorstände aller sieben 
Schützenvereine der Gemeinde eingeladen 
hatte.
Der Abend stand ganz im Zeichen der Tradition 
und Geselligkeit – Eigenschaften, die bereits 
zu Zeiten der Gründerjahre den Charme sol-
cher Veranstaltungen ausmachten. „Der Zim-
merstutzen ist eine traditionsreiche Waffe des 
Schießsports, deren besondere Munition heute 
gar nicht so leicht zu bekommen ist“, erklärte 
der 1. Vorstand Peter Riedle seinen Gästen. 
„Gerade das macht den Reiz aus – wir wollen 
hier ein Stück Schützengeschichte lebendig 
halten.“
Jeder der teilnehmenden Schützen gab zehn 
Schuss ab, und wie in alten Zeiten entschied 
die Ringzahl über den Sieg. Den 1. Platz sicher-
te sich Hubert Strein aus Kirchdorf, ganz knapp 

Bei der Siegerehrung (von links): Zweiter Platz 
Wolfgang Zißler, Sieger Hubert Strein und 

Drittplatzierter Rainer Eichner mit. Schützen-
meister Peter Riedle.
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gefolgt von Wolfgang Zißler, ebenfalls aus 
Kirchdorf. Den 3. Platz belegte Rainer Eichner 
aus Högling. Den besten Schuss setzte Martin 
Maier aus Högling mit einem 10,3 Teiler.
Die Gesellschaft möchte die historische Diszi-
plin wieder stärker ins Bewusstsein rücken und 
lädt Interessierte herzlich ein, sich anzuschlie-
ßen. Trainingsabende finden jeden Dienstag 
ab 19 Uhr im Schützenheim der Kulturmüh-
le Bruckmühl statt. Während der regulären 
Schießsaison wird dort mit dem Standard-Luft-
gewehr geschossen – der Zimmerstutzen bleibt 
dabei das besondere Highlight im sportlichen 
Jahreslauf. In der Kulturmühle befindet sich 
auch der einzige zugelassene Schießstand für 
Zimmerstutzen in Bruckmühl. 
Ein Abend also voller Nostalgie, sportlicher Prä-
zision – und dem Versprechen, eine fast verges-
sene Tradition in Bruckmühl zu neuem Leben zu 
erwecken.

Text und Foto: Peter Riedle

Frühjahrskonzert  
der Musikkapelle Vagen 
Mit einem neuen Konzept brachten die 58 
Aktiven der Musikkapelle Vagen zweimal vor 
ausverkauften Reihen ihre musikalischen Früh-
jahrsgrüße zu Gehör, teilten sich doch Jürgen 

Schubert und Sebastian Weber, ihres Zeichens 
erster und zweiter Orchesterleiter, das Dirigen-
tenpodest. Die Herausforderung, sich auf die 
individuellen Führungsstile der beiden Kapell-
meister abwechselnd einzustellen, meisterten 
die Vagener Musiker souverän.
Jürgen Schubert eröffnete klanggewaltig und 
vielsagend mit der „Festouvertüre“ von Franz v. 
Suppé, gefolgt von einem romantischen „Salut 
d’Amour“ des englischen Komponisten Edward 
Elgar und geleitet von Sebastian Weber, der 
auch den solistisch auftretenden „Zwei Weg-
gefährten“ Kilian Schubert und Korbinian Salz-
born bei ihrem Solo für Tenorhörner die Rich-
tung wies. Schubert folgte sogleich mit dem 
„Sophien-Marsch“, bevor er dem Orchester mit 
dem kraftvoll imposanten Epos „Schmelzende 
Riesen“ durch wechselnde Tempi und lebendige 
Dynamik Höchstleistung abverlangte und dem 
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Imkerverein startet  
in die neue Bienensaison
Im April beginnt dann das neue Kursjahr am 
vereinseigenen Lehrbienenstand. In insgesamt 
vier praxisnahen Kursen können Einsteiger wie 
erfahrene Imkerinnen und Imker ihr Wissen auf-
frischen, vertiefen oder ganz neu entdecken. 
Die Themen orientieren sich dabei direkt am 
natürlichen Ablauf des Bienenjahres – immer 
passend zu den Arbeiten, die aktuell am Bie-
nenvolk anstehen.
Kurstermine im Überblick:
•	�Samstag, 11.07.2026 – „Biochemische 

Verfahren zur Varroabekämpfung“
•	�Samstag, 19.09.2026 – „Einwinterung, 

Winterarbeiten, Winterbehandlung“
Alle Kurse beginnen jeweils um 10 Uhr, sind 
kostenlos und können ohne vorherige Anmel-

Publikum ein Auf und Ab der Emotionen bot. 
Mit der „Almtaler Polka“ geleitete Sebastian 
Weber die Zuhörer geruhsam in die Pause, um 
sie anschließend auf eine Reise im Planwagen 
durch die mexikanische Wüste zu Elmer Bern-
steins „Magnificent Seven“, der ikonischen 
Filmmusik zum gleichnamigen Westernklas-
siker einzuladen. Es sind die „Rauschenden 
Feste“, wie sie von der Formation Brassaranka 
in Polkaklang umgesetzt und von Siamak Gols-
hani als „Geruchsmischung von Bierzelthendl, 
Fritteusen-Fett, Sonnencreme, Wochenende 
und Freiheit, welche die Herzen höher schlagen 
lässt“ beschrieben wurden. 
Mit seinen humorigen Ansagen bildet er seit 
20 Jahren den lockeren und doch würdigen 
Rahmen der Vagener Frühjahrskonzerte. Dafür 
wurde er vom Bezirksvorsitzenden des Bezirks 
Inn-/Chiemgau im Musikbund von Ober- und 
Niederbayern (MON), Leonhard Eisner, mit der 
Ehrennadel in Gold geehrt. Franz Köll jun. und 
Leonhard Mayer überreichten ihm und seiner 
Frau, die ihm nach Aussage der beiden Vor-
stände geduldig den Rücken freihält, als Aner-
kennung ein „entspannendes Präsent“. 
Weiterhin konnte Eisner zwei bereits in jungen 
Jahren überaus erfolgreiche Musikanten, Vitus 
Schubert und Stephan Kirner, mit silbernen 
Leistungsabzeichen in Posaune und Trompete 

auszeichnen. Nach Leroy Andersons „Blue Tan-
go“ und einem Arrangement der bekanntesten 
Themen des Musicals „Elisabeth“ beschloss 
die Vagener Musi das Konzert mit dem „Marcha 
de Libertad“ von Gerald Ranacher, nicht ohne 
sich mit drei Zugaben für das nächstjährige 
Frühjahrskonzert zu empfehlen.

Text: Markus Steiner. Foto: Alexandra Url
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Die Meisterserie führte Magdalena Auer an vor 
Amelie Seidel und Stefanie Janker. Martin Mai-
er bedankte sich bei allen die teilgenommen 
haben und gab verschiedene neue Termine be-
kannt. 
Mit einem geselligen Beisammensein endete 
die Preisverteilung.

Sabine Blecic

von links: die Erstplatzierten: Christian Heim-
gartner, Amelie Seidel, Magdalena Auer, Ruth 

Heimgartner, Viktoria Heimgartner, Vroni Maier 
und Martin Maier.

Christian Heimgartner und Viktoria Heimgartner.

Königsschießen bei den  
Martinsschützen Högling!
Christian Heimgartner ist neuer Schützenkönig 
2026. Königin in der Jugendklasse Viktoria 
Heimgartner. Insgesamt zielten 37 Schützen 
auf die Königswürde. Schützenmeister Martin 
Maier begrüßte zur Preisverteilung alle Anwe-
senden.
Christian Heimgartner siegte in der allgemeinen 
Klasse vor Annette Maier und Rainer Eichner. 
Schützenkönigin der Jugendklasse ist Viktoria 
Heimgartner vor Leonhard März und Amelie 
Seidel. Den besten Teiler auf den Wanderpokal 
schoss Viktoria Heimgartner. 
Die von Rainer Eichner gestiftete Ehrenscheibe 
gewann Veronika Maier. Sieger der Adlerwer-
tung wurde Amelie Seidel vor Ruth Heimgartner 
und Thomas Stein. 

dung besucht werden. Änderungen bleiben 
vorbehalten. Den aktuellen Kursplan, die Ter-
mine der Stammtische sowie weitere Informa-
tionen finden Interessierte unter www.imkerver-
ein-bad-aibling-bruckmuehl.de.
Ein besonderer Höhepunkt des Jahres ist der 
„Tag der offenen Tür“ am Sonntag, den 14. Juni 
2026, ab 11 Uhr. Besucherinnen und Besucher 
können hier einen spannenden Einblick in die 
Welt der Honigbienen gewinnen, Wissenswer-
tes über die Imkerei erfahren und einen Blick in 
die Bienenvölker werfen.
Wer selbst einmal in die Welt der Bienen ein-
tauchen möchte, hat ebenfalls die Möglichkeit 
dazu: Für das „Imkern auf Probe“ sind noch An-
meldungen möglich. Interessierte werden dabei 
über eine Saison hinweg begleitet und erhalten 
praktische Einblicke in die Arbeit am Bienen-
volk – ideal für alle, die herausfinden möchten, 
ob die Imkerei das richtige Hobby für sie ist.
Zu allen Veranstaltungen sind Vereinsmitglie-
der, Probeimker sowie alle Bieneninteressierte 
eingeladen.

Christina Duschinski
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Interreligiöses Gebet
Noch nie war die Welt weiter entfernt vom Frieden 
wie derzeit. Es herrscht eine fast unübersehbare 
Anzahl von Kriegen, deren Grund in Machtstreben 
und Intoleranz liegt. Und noch nie hatte sich eine 
solch beachtliche Zahl von Menschen zusam-
mengefunden, um in der Holnstainer Schule von 
Bruckmühl gemeinsam um Frieden zu beten. Alle 
Stühle waren besetzt an diesem ruhigen Sonn-
tagabend, als Markus Brunnhuber, Pastoralrefe-
rent der katholischen Kirche, die Gebetsstunde 
eröffnete. Außer der katholischen Gemeinde wa-
ren die Angehörigen der evangelischen Gemein-
de und Mitglieder des „Türkischen Arbeitneh-
mervereins“ anwesend, der besonders gut durch 
Jugendliche vertreten war. Leise arabische Musik 
überbrückte die Zeit, bis Markus Brunnhuber 
zum Mikrofon griff und alle Anwesenden herzlich 
begrüßte. „Die Welt ist nicht friedlicher geworden 
seit unserer letzten Zusammenkunft, immer noch 
gibt es kriegerische Auseinandersetzungen zwi-
schen der Ukraine und Russland, im Sudan, Iran, 
Israel… Deshalb kommen wir zusammen, um 
für den Frieden zu beten“. Als besondere Gäste 
begrüßte er Birgit Splett, langjährige Rektorin der 
Schule und Altbürgermeister Franz Heinritzi. An-
schließend ergriff Edeltraud Heinritzi, die diese 
Zusammenkunft organisiert hatte, das Wort mit 
einem meditativen Gebet, in dem es um den Frie-
den zwischen den Religionen und Kulturen ging. 
Die islamische Gemeinde kam zu Wort mit Adnan 
Surek, der Kassenwart des türkischen Arbeitneh-

mervereins ist, mit dem flehenden Wunsch nach 
Frieden. Muhammed Erdogan, Jugendleiter des 
türkischen Vereins, trug in arabischem Gesang 
die letzten drei Verse von der Morgendämmerung 
aus dem Koran vor und übersetzte sie anschlie-
ßend ins Deutsche. „Kehrt ein zu Eurem Herrn 
in Frieden und Wohlgefallen“, lauteten die ab-
schließenden Worte. Mathias Fritzsche, der die 
evangelische Kirchengemeinde vertrat, verlas 
den Bibeltext, in dem Schwerter zu Pflugscharen 
werden: „Er (der Herr) schlichtet ihren Streit. Kein 
Volk wird mehr das andere angreifen, Schwerter 
werden zu Pflugscharen“. Christel Obermüller 
schloss sich an mit der Bitte für alle Kinder in der 
Welt, die vor Hunger nicht einschlafen können 
und für junge Männer, die vom Krieg trauma-
tisiert sind. Besinnungsminuten, begleitet von 
leiser Gitarrenmusik Brunnhubers, gaben Gele-
genheit, das persönliche Unbehagen zu äußern. 
Im Anschluss las die junge Teilnehmerin Anita 
Azap ein von den Vorständen des türkischen Ar-
beitnehmervereins verfasstes Gebet vor, das mit 
den Worten endete: „… dass Liebe und Gewaltlo-
sigkeit größere Macht haben als Hass. Wir bitten 
Dich inständig, dass alle Kriege der Welt ein Ende 
finden“. Ein weiteres Mal kam Edeltraud Heinritzi 
zu Wort, dann beschloss Markus Brunnhuber die 
Gebetsstunde mit dem ökumenischen Friedens-
gebet und mit dem Deutsch-hebräischen Lied 
„Frieden für alle“.

Text und Foto: Ute Bößwetter

Brennholz trocken in 33 + 25 cm
Fichte 100,– € • Buche/Esche 140,– €
gemischt 120,– € • Sterr (25 cm 10,– € mehr)

Lieferung möglich! Tel. 0 80 62 / 15 84
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Aktuelles aus der Pfarrei Herz Jesu
Mit einem grandiosen Kirchenkonzert erfreute 
die Blaskapelle Bruckmühl am Sonntag, 19. 
April, die zahlreichen Besucher in der Herz Jesu 
Kirche. Die, von der Dirigentin Martina Riedl, 
besonders schön ausgewählten Werke, wur-
den von der Kapelle, von den Solisten und den 
kleineren Ensembles der Kapelle, hervorragend 
dargeboten. Teilweise unterstützt vom Kirchen-
musiker und Organisten Karl Vater. Mit großem 
Applaus bedankte sich das Publikum bei den 
Musikern und bei Martina Riedl, die die Ge-
samtleitung hatte. Das Konzert fand bei freiem 
Eintritt statt. Die Spendengelder werden an den 
gemeinnützigen Verein, „FrühStart ins Leben 
e. V.“ in München weitergegeben. Dafür sagen 
wir als Kirche herzlichen Dank.

an der Herz Jesu Kirche. Gemeinsam mit den 
Pilgern von Vagen und von Kirchdorf wird sin-
gend und betend nach Weihenlinden gegangen. 
Der Wallfahrtsgottesdienst findet bei schönem 
Wetter im Klostergarten statt.
Der 31. Mai ist der 5. Sonntag im Monat. Daher 
findet abends um 19.00 Uhr eine Taizé-Andacht 
statt. Mit einfühlsamen Texten, Taizé-Liedern, die 
in ihrer Einfachheit sehr meditativ wirken und ei-
ner ruhigen Atmosphäre in der Kirche laden wir 
Sie ein, ein wenig zur Ruhe zu kommen und den 
Sonntag entspannt ausklingen zu lassen.
Der Festgottesdienst zu Fronleichnam mit an-
schließender Prozession findet für den Pfarr-
verband Bruckmühl, Vagen und Mittenkirchen 
am Sonntag, 7. Juni, in der Herz Jesu Kirche in 
Bruckmühl statt. Beginn der Heiligen Messe ist 
um 9.00 Uhr. Alle Vereine mit ihren Fahnenab-
ordnungen sind eingeladen, zur Ehre Gottes an 
der Prozession teilzunehmen, um ihren Glauben 
zu bekunden. 
Der Weg führt, wie bereits vor 3 Jahren, von der 
Kirche über den Pfarrweg und Krankenhausweg 
zum 1. Feldaltar. Über den neuen Fußgänger-
weg, der zum Schwimmbad führt, und weiter 
über die Sonnenwiechser Straße zum 2. Feldal-
tar an der Sonnenwiechser Kapelle. Der 3. Al-
tar, im Freien, wird an dem Kreuz in der Bahn-
hofstraße bei der Apotheke Eisenhammer sein. 
Anschließend wird wieder in die Herz Jesu Kir-
che eingezogen. Nach dem Schlusssegen in der 
Kirche lädt die Freiwillige Feuerwehr Bruckmühl 
zu Würstel und Getränken auf dem Vorplatz der 
Kirche ein, und der Trachtenverein Bruckmühl 
sorgt mit Kaffee und Kuchen für die teilnehmen-
den Besucher. 
Wer rote Tücher mit Goldstreifen zum Schmü-
cken der Häuser benötigt, soll sich bitte im 
Pfarrbüro, bzw. in der Sakristei der Herz Jesu 
Kirche melden. 
Bereits am Freitag, 5. Juni, findet um 19.00 Uhr 
die Heilige Messe zu Herz Jesu statt. Das Pat-
rozinium, „Hochfest Heiligstes Herz Jesu“, feiert 
die Kirche immer am 3. Freitag nach Pfingsten, 

Die Maiandachten finden am Mittwoch, 20. 
Mai, vorbereitet vom Frauenbund Bruckmühl 
und am Donnerstag, 28. Mai, organisiert vom 
Trachtenverein D’Wendelstoana Bruckmühl 
statt. Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr. 
Zum Pfingstfest findet in der Herz Jesu Kirche 
am Sonntag, 24. Mai um 10.30 Uhr, die Heilige 
Messe statt. Zeitgleich lädt das KiGo-Team alle 
Kinder ins Pfarrheim zum Kindergottesdienst 
ein. Zum Vaterunser werden die Kinder in die 
Kirche kommen und gemeinsam mit den Got-
tesdienstbesuchern den Abschluss der Messe 
mitfeiern. 
Am Montag, 25. Mai, ist der Treffpunkt zur 
Sternwallfahrt nach Weihenlinden um 9.00 Uhr 
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das ist in diesem Jahr der 12. Juni. Die Fest-
messe beginnt um 19.00 Uhr. Es wäre schön, 
wenn viele das Kirchweihfest mitfeiern. Vorab 
schon eine herzliche Einladung an alle. 
Die Herz Jesu Kirche wurde vor 100 Jahren von 
dem damaligen Kardinal Faulhaber eingeweiht. 
Das allein wäre schon Grund für ein besonders 
Fest. Zeitgleich begeht Pfarrer Butacu sein 
25-jähriges Priesterjubiläum. Daher findet am 
Sonntag, 28. Juni um 10.30 Uhr, für den Pfarr-
verband ein Festgottesdienst in Herz Jesu statt. 
Im Anschluss findet das Pfarrfest in einem fest-
lichen Rahmen statt. Für dieses große Fest be-
nötigen wir noch Unterstützung: Wir brauchen 
z. B. Material für die Girlanden, Hilfe beim Bin-
den; Kuchenbacken und -verkauf; Helfer beim 
Aufbau; usw. Gerne melden bei Marlene Ober-
mayr unter Tel. 08062/4678.
Genaue Termine und Informationen werden 
rechtzeitig über die Zeitung, die Homepage und 
in der Kirche noch bekannt gegeben. Im Voraus 
schon jetzt vielen Dank für Ihre Hilfe und Unter-
stützung.

Text: Marlene Obermayr, Foto: Alexandra Url 

Neuer Pfarrgemeinderat
Vielfältig, abwechslungsreich und bunt ist das 
pfarrliche Leben in St. Korbinian Heufeld. 
Die Mitglieder des neu gewählten Pfarrgemein-
derates sprühen schon voller Tatendrang und 
Ideen, um dies auch in den nächsten vier Jah-
ren so weiterzuführen. 

Zusammen mit dem Seelsorgeteam werden sie 
zahlreiche Veranstaltungen, Treffen und Aktio-
nen durchführen. 
Unter anderem in den Bereichen Jugend und 
Ministranten, Senioren, Öffentlichkeitsarbeit, 
Kind und Familie, Erwachsenenbildung, Öku-
mene und in der Gestaltung von Gottesdiens-
ten warten viele Aufgaben auf das neu gewählte 
Gremium.
Beim Gottesdienst am 19. April wurde das 
neue PGR-Team der Gemeinde vorgestellt und 
die ausscheidenden Mitglieder verabschiedet. 
Pater Terance dankte im Namen der Pfarrei An-
nemarie Elmauer, Michaela Sailler und Kasia 
Tötsch für jeweils vier Jahre und Benedikt Mit-
termüller für 10 Jahre Mitarbeit im ehrenamtli-
chen Team. Vergelt’s Gott für das Engagement 
zum Wohle der Gemeinschaft!

Text: Juliane Grotz, Foto: Karoline Fries

von links: Cordula Kramer, Pfr. Augustin 
Butacu, Anni Heigl, Karo Fries (Vorsitzende), 

Christina Marx, Andreas Wieser (stellv. Vorsit-
zender), Karina Huber (Schriftführerin), Lucas 
Guth, Christiane Grotz, Susanne Winkelmann, 

Sabine Wedlich, Inge Wolf, Petra Seidl

Oberholzham 5a
83052 Bruckmühl

01 79 / 66 123 12

0 80 62 / 808 60 60

info@fried-baggerbetrieb.de
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Flohmarkt am 16. Mai
Herzliche Einladung zum Flohmarkt am 16. Mai 
von 12 – 16 Uhr in und um die Räume der Evan-
gelisch-Freikirchlichen Gemeinde Bruckmühl. 
Verkauft werden darf alles Mögliche, was das 
Herz begehrt: Kleidung, Deko, Spielsachen, etc. 
Für das leibliche Wohl ist mit Bratwürsten, Kaf-
fee und Kuchen gegen Spende auch gesorgt.

Julia Walter

Osterzeit in der Pfarrei Heufeld
Die Weihe der gebundenen Palmbuschen fand 
auch in diesem Jahr wieder am Palmsonntag 
am Loidl-Kreuz der Kirche St. Korbinian in Heu-
feld statt. Es war eine feierliche Zeremonie zele-
briert von Pater Terance und begleitet von der 
Heufelder Blasmusik. Das Wetter ließ in diesem 
Jahr allerdings etwas zu wünschen übrig. Im an-
schließenden gut besuchten Gottesdienst wur-
de mit der Lesung Leidensgeschichte Jesu der 

Beginn der Karwoche begangen. Die Heufelder 
Blasmusik und der Kirchenchor trugen auch hier 
zur feierlichen Gestaltung des Gottesdienstes 
bei. Es ist zur schönen Gewohnheit geworden, 
dass sich die Kinder und Ministranten zum „Va-
ter unser“ um den Altar versammeln und beim 
Gebet einen großen Kreis bilden.
Nach dem Gottesdienst verteilten Kinder auf 
dem Kirchplatz Palmbuschen, die am Samstag 
vor Palmsonntag mit der Unterstützung einiger 
Mütter gebunden worden waren.
Der Gottesdienst am Gründonnerstag fand für 
den gesamten Pfarrverband in St.Korbinian in 
Heufeld statt und wurde zelebriert von Pfarrer 
Augustin Butacu, festlich umrahmt vom Kir-
chenchor Heufeld. Dieser Gottesdienst ist im-
mer geprägt von einer besinnlichen Stimmung. 
Er erinnert an des letzte Abendmahl Jesu mit 
seinen Jüngern und leitet die Vorbereitung auf 
den Karfreitag und das Osterfest ein. 
Nach altem Brauch wurde an einigen Mitglie-
dern des Pfarrverbandes, in diesem Jahr waren 
es die neu gewählten Pfarrgemeinderäte, von 
Pfarrer Butacu die Fußwaschung zelebriert 
Nach dem Gottesdienst waren alle Kirchenbe-
sucher zu einer Agape mit Brot und Wein in den 
Pfarrsaal eingeladen.

Text: Christiane Grotz, Foto: Alfred Wedlich

Feier der Osternacht in Heufeld 
Vor dem Gottesdienst in der Osternacht um 
05.00 Uhr morgens versammelten sich die Got-
tesdienstbesucher auf dem Kirchplatz um das 
Osterfeuer, das das neue Licht, das mit Jesus in AN
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die Welt kommt, symbolisiert. Hier entzündete 
Pastoralreferent Marcus Stein begleitet von 
zahlreichen Ministranten feierlich die Osterker-
ze, und zog mit dem dreimaligen Ruf „Lumen 
Christi“ in die dunkle Kirche ein, die zunächst 
nur durch den Kerzenschein der Osterkerze er-
hellt wurde. 
Das Licht der Osterkerze wurde an alle Gottes-
dienstbesucher, die kleine Kerzen in den Hän-
den hielten, weitergegeben und nach und nach 
erhellte sich die Kirche von dem Schein vieler 
Kerzen.
In dieser besonderen Stimmung wechseln sich 
Lesungen, Gebete und Lieder ab. Erst beim 
feierlichen Gloria, wenn „die Glocken, die am 
Gründonnerstag nach Rom geflogen sind, zu-
rückkehren“ wurde die Kirche hell erleuchtet 
begleitet vom Orgelspiel, von den Schellen der 
Ministranten und Glockengeläut,. Anschlie-
ßend weihte Marcus Stein das Taufwasser, in-
dem er die Osterkerze in das Taufbecken tauch-
te. Nach erfolgter Speisensegnung gingen die 
Gottesdienstbesucher im Wissen, den Ostertag 
mit einem sehr schönen und persönlichen Got-
tesdienst begonnen zu haben, nach Hause zum 
Osterfrühstück.
Am Ostersonntag um 10.30 Uhr zelebrierte 
Pfarrer Augustin Butacu einen Gottesdienst, 
der vom Kirchenchor feierlich umrahmt wurde. 
Danach gab es ein lustiges Osternesterlsuchen 
für die Kinder.

Text: Christiane Grotz, Foto: Alfred Wedlich AN
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	 Seelsorger:
Pfarrer Augustin Butacu • Kaplan Pater Terance Kodiyan • Pastoralreferent Christof Langer • 
Gemeindereferentin Elisabeth Boxhammer
Seelsorge-Bereitschaftsnummer: Unter 01 51 / 22 44 18 14 können Sie außerhalb der Pfarr-
büro-Öffnungszeiten einen Mitarbeiter aus dem Pastoralteam für seelsorgerliche Notfälle erreichen.

	 Pfarrbüro:
Sekretärinnen: Claudia Breier, Katharina Haimerl, Nicole Brandl, Elisabeth Schober
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 9 – 11 Uhr und Do. 15 – 17 Uhr
Anschrift: Pfarrweg 3, 83052 Bruckmühl • Telefon: 0 80 62 / 7 04 70 • Fax: 0 80 62 / 70 47 47
E-Mail: pv-bruckmuehl@ebmuc.de • Homepage: www.pfarrverband-bruckmuehl.de

	 Verwaltungsleitung:
Katharina Rottmayr-Czerny

	 Kirchenpfleger:
Florian Kettl – BRUCKMÜHL • Marianne Riederer – VAGEN • Thomas Reiß – MITTENKIRCHEN

	 Pfarrgemeinderat:
Martin Kramer – Bruckmühl • Elisabeth Danner – Vagen

PFARRVERBAND BRUCKMÜHL/VAGEN
Pfarrei Herz Jesu Bruckmühl
Pfarrei Mariä Himmelfahrt Vagen mit
Filiale St. Nikolaus Mittenkirchen 

Weitere Informationen zu aktuellen und zusätzlichen kirchlichen Angeboten/Veranstal-
tungen im Pfarrverband finden Sie auf unserer Homepage und in unserem Kirchenanzei-
ger – dieser liegt in den jeweiligen Kirchen auf. 
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	 Seelsorger:
Pfarrer Augustin Butacu • Kaplan Pater Terance Kodiyan • Pastoralreferent Christof Langer • 
Gemeindereferentin Elisabeth Boxhammer
Seelsorge-Bereitschaftsnummer: Unter 01 51 / 22 44 18 14 können Sie außerhalb der Pfarr-
büro-Öffnungszeiten einen Mitarbeiter aus dem Pastoralteam für seelsorgerliche Notfälle erreichen.

	 Pfarrbüros/Pfarrsekretärinnen:
Sollte Ihr Pfarrbüro geschlossen sein, können Sie sich mit Ihrem Anliegen auch an eines der ande-
ren Pfarrbüros im Pfarrverband wenden.
Kath. Pfarramt Heufeld: Justus-von-Liebig-Str. 6 • 83052 Bruckmühl • Tel. 08061/2420 • Fax 
08061/92899 • E-Mail st-korbinian.heufeld@ebmuc.de • Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 9 – 11 
Uhr, Do. 15 – 17 Uhr • Die Außenbüros sind geschlossen. Bei Anliegen an das Pfarrbüro in Heu-
feld, Tel. 08061/2420 wenden.

	 Pfarrsekretärinnen
Ingrid Zissler, Sabine Brixl, Elisabeth Schober

	 Verwaltungsleitung
Katharina Rottmayr-Czerny

	 Kirchenpfleger
Georg Höhensteiger (Verbundspfleger), Tobias Hundhammer (Götting), Markus Zehetmaier (Heu-
feld), Anton Hell (Kirchdorf), Joseph Krapichler (Holzham), Bernhard Auer (Weihenlinden)

	 PVR-Vorsitzende:
Regina Grabichler

	 PGR-Vorsitzende:
Veronika Fehr, Götting • Karoline Fries, Heufeld • Regina Grabichler, Kirchdorf/Holzham • Elisa-
beth Seidl, Weihenlinden/Högling

	 Gottesdienste im PV Heufeld-Weihenlinden

Sonntag, 17. Mai 2026
Götting	  9:00 Uhr	 Hl. Messe
Holzham	  9:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Kirchdorf	  9:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Heufeld	 10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Weihenlinden	 10:30 Uhr	 Hl. Messe zur Erstkommunion

Sonntag, 24. Mai 2026 – Pfingstsonntag
Götting	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst zu Pfingsten und 120 Jahre Burschenschaft Götting
		  19:00 Uhr	 Musikalische Pfingstandacht

PV Heufeld/Weihenlinden
Pfarrei Götting St. Michael
Pfarrei Heufeld St. Korbinian
Pfarrei Kirchdorf St. Vigilius mit Filiale Holzham
Pfarrei Weihenlinden Hl. Dreifaltigkeit
Pfarr- und Wallfahrtskirche mit Filiale Högling
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Kirchdorf	  9:00 Uhr	 Hl. Messe 
Heufeld	 10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Weihenlinden	 19:00 Uhr	 Abendmesse

Montag, 25. Mai 2026 – Pfingstmontag
Holzham	 8:45 Uhr	 Bittgang nach Weihenlinden
Götting	  9:30 Uhr	 Bittgang nach Weihenlinden
		  10:00 Uhr	 Festgottesdienst zum Bezirkstreffen der Krieger und Veteranen
Kirchdorf	  9:30 Uhr	 Bittgang nach Weihenlinden
Heufeld	  9:45 Uhr	 Bittgang nach Weihenlinden
Weihenlinden	 10:30 Uhr	 Sternwallfahrtsgottesdienst

Sonntag, 31. Mai 2026 – Dreifaltigkeitssonntag
Kirchdorf	  9:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Götting	  9:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Heufeld	 10:30 Uhr	 Hl. Messe
Weihenlinden	 10:30 Uhr	 Hl. Messe zum Patrozinium

Donnerstag, 4. Juni 2026 – Fronleichnam
Heufeld	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst für den Pfarrverband mit anschl. Prozession

Sonntag, 7. Juni 2026
Kirchdorf	  9:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
		   9:00 Uhr	 Kindergottesdienst
Holzham	  9:00 Uhr	 Hl. Messe
Götting	  9:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Heufeld	 10:30 Uhr	 Hl. Messe
Weihenlinden	 19:00 Uhr	 Abendmesse

Sonntag, 14. Juni 2026
Götting	  9:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Kirchdorf	  9:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Heufeld	 10:30 Uhr	 Familiengottesdienst anschl. Frühstück im Pfarrgarten
Weihenlinden	 10:30 Uhr	 Hl. Messe

Weitere Informationen zu aktuellen und zusätzlichen Angeboten wie Rosenkranzgebete, Werktagsmes-
sen und Veranstaltungen im Pfarrverband finden Sie in unserem Kirchenanzeiger – dieser liegt in den 
jeweiligen Kirchen auf. Oder besuchen Sie unsere Homepage: www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/
pv-heufeld-weihenlinden
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Am 25.05.2025 findet kein Gottesdienst statt.

Besondere Musik am 17.05.2026:
Vertonungen des Gloria Textes von F. Mendelsohn-Bartholdy, F. Schubert, E. Crocker und K. Stim-
mer-Salzeder

Renaissancechor am 20.06.2025:
„John Downland und seine Zeit – zu seinem 400. Todestag“
Musik der Renaissance und des Frühbarock im poetischen Spiegel

Website: www.bruckmuehl-evangelisch.de. 
Dort finden Sie auch Predigten zum Nachlesen und Download. 

Wir freuen uns auf Sie!

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Bruckmühl

Johanneskirche mit Pfarramt, Adalbert-Stifter-Straße 2, 83052 Bruckmühl
☎ 0 80 62 / 47 70, E-Mail: pfarramt.bruckmuehl@elkb.de
Pfarrer Andreas Strauß, ☎ 0 80 62 / 47 70, E-Mail: andreas.strauss@elkb.de
In unserer Gemeinde gibt es viele Angebote für Jung und Alt: 
Gruppen und Kreise, Glaubenskurse, Konzerte, Kirchenchor, Eltern-Kind-
Gruppen, Nachbarschaftshilfe, Besuchsdienst, u. a.m. Zu allen Veranstaltun-
gen sind auch Nicht-Gemeindemitglieder herzlich eingeladen.
Genaueres erfahren Sie unter: www.bruckmuehl-evangelisch.de
Gerne schicken wir Ihnen auch den aktuellen Gemeindebrief zu.

17.05. 10.30 Uhr Johanneskirche
Familiengottesdienst mit Taufen und anschl. Kirchen-
kaffee

17.05. 10.30 Uhr Emmauskirche/ 
Feldkirchen-West.

Gottesdienst mit besonderer Musik „Mit der Messe 
durch das Jahr“ und anschl. Kirchenkaffee

22.05. 19.30 Uhr Zum Guten Hirten/
Bad Feilnbach

Feierabend Gottesdienst mit Abendmahl

24.05.  9 Uhr Johanneskirche Gottesdienst zu Pfingsten mit Abendmahl
31.05.  9 Uhr Johanneskirche Gottesdienst

07.06. 10.30 Uhr Emmauskirche/ 
Feldkirchen-West.

Morgenandacht

10.06.  9.30 Uhr Gemeindehaus 
Bruckmühl, 1.Stock

Mittwochsrunde mit Rotraud Röhl Gesprächskreis  
zu akt. Themen

14.06.  9 Uhr Johanneskirche Gottesdienst mit Taufe

20.06. 19.30 Uhr Emmauskirche/ 
Feldkirchen-West.

Renaissancechor

21.06.  9 Uhr Johanneskirche Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee

„Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Heili-
gen Geistes sei mit euch allen.“	 (2. Kor. 13, Vers 13)
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	 ANSPRECHPARTNER

Diakon (Ansprechpartner Gesamtgemeinde): 
Jürgen Walter 0 80 62 / 7 79 01 73 

Gemeindereferent (Ansprechpartner Kinder, Jugend, Familien): 
Martin Lüling 01 73 / 2 84 01 82

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Bruckmühl Kirchdorfer Str. 9b

	 REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN WÄHREND DER WOCHE

KidsTreff:	 Wann? Jeden Freitag von 16.30 – 19.00 Uhr
	 Wer? Kids im Alter von 8 – 13 Jahren
	 Nähere Infos: Martin Lüling 01 73 / 28 40 182
TeenTreff: 	 Wann? Jeden Freitag von 19.15 – 22.00 Uhr 
	 Wer? Jugendliche ab 13 Jahren
	 Nähere Infos: Martin Lüling 01 73/28 40 182

	 Gottesdienste

Jede Woche Sonntag, 10:30 Uhr, Gottesdienst

	 Weitere Veranstaltungen

Flohmarkt am 16. Mai von 12 – 16 Uhr
Chiemsee Camp: Zeltlager vom 10. bis 15. August, Anmeldung unter www.chiemseecamp.com 

Weitere Termine und Informationen finden Sie unter:  
www.efg-bruckmuehl. de
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